





Fe ~ - “APOLOGIA
Oder Defchivmung

Des @)bts’ der Tresy/Hnnd
Gehorfame:

WSelchen der atfer

@urd}lcud}ttgrtc/ pnnd Grofi-
mddtigfic Konig/ aug grof Dritariien/

Sranchreich  ond rafand/2c. von allen feinten
Buderehanen/ nady enedecfrer Beradhrerey
mit dem Bitchfen-Pulner
¢rforderet,

IWider diesivo BullenPapfis

Pauli pes %unﬂ'ten / ond 0es Sardis

nals Bellarmini ,an den Crg-Driefier
Blackvellum, vbetfehyict-
tes Schieiben.

Auf der Englifchen in Teutfdhe
Sprach getrewlich vberfest/
Diireh
WoLcaANGYM MAYERYM.

Anno 1610,

"B .







Joder Schir

enfion m-
fbrifft vber den End / der

Trewwvnnd Gehor-
fame,

%%Qis erfebrockenticher/onnd

bifanbero vnder den rivenfchen
5% onnerboreer mifhandling / vor
feclichen Jaren/ bey LVns/ in dem Konigs
reich Engellad, su Bnfere Vnferer Ge-
gemachelein,/ ond Kinderen / desglcichen
aller fitrnembfien Hersen / ond Seanden
ves Reichs famptaller andert/ w; Wikr
de/ ondivefens ficimmer gemwefen / tode
wnd vndergang/firgenommen ond suge-
richteewwo2de /i durch alle ende der welt fo
wat erfchollen,/vii das bofe gefchren diefes
fchandlichen afiers/ fo feh2 aufgebrochi s
paf ¢ vnnothwendig den Handel/ wic
er ergangen/ wetkeuffig su widerdfferen/
oder aupzufpreaten s fonderkich well das
Lafter felber foin gramfamEet /anb grims
! )




4 | Defchirmung des Ends

migfeit mie haller fimmeaufchrepet.
Dann fo jene fchrependen Sinden/
(devenin der Hehgen Schrffe meldung
Gewq10.  Gefchicht) alfo tienlicres ond fchrepend ge-
nennet weden / woal jhnen cn folche
fchantliche fchmach vnnd fchand anbanz
\get/oderwel ficmit heller Seimmegehn
SHiriiel 7 vmb Rach gegen den Thatern/
riiffen vii fehepens (Welehye fiinden docly
fogar alt/ vnd vberauf getcin find / daf
fein Aleer, nochLVolet/ fem‘aMu;uan
mwoden/ welches deren allerdingsfrep ge-
wefen: ) So diefe fiinden / fagen wir /in
der Schifftfchrepende finden genennee
terden s was follen wirdann / von diefer
fiind halten, vnd vrehelen Avelche ohn als
devrfach / erfchrocEenficher el /ond obn
aniges exempel / erdachy ond fiirgenoms
mcn woden ¢ was aber davaup erfolgee
fene ZBaleen wir feye niemands vnbewufk.
Csifi der gemeinen Sevechrigeit / durch
etlicher/doch wénigerleutt firaff genug be
fcheh/ vl Bat fich diefirenge/ o0 rauche/
weiters nicht / als auff die fehudigen
erfirectet; fo find auchalfe dicfe ding, mit
ciner folchi anfehenficht / herdichen/ ond
offentlicht Fomm des Xechten / vcrfgan[b;
¢t

S~




per Srein/ond Geborfame.

fet worden 7 dergleichen in diefem Konig-
veich niemalen gefeben.

Dann vngeacht die Verzather/jhres
gefaften gritiis halben fein andercy: fach
firmenden Eondien / als dafi ¢s auf; enffer
dic Rommifche Neligion hiedich subefitr:
dereny befchehen fepe: fori doch nichts dez
foweniger fein Vapijt benach / ¢tivas
raucher gehalten women / wic auf T
ferem aller miliejien vnid genadigfien
IR andat/wekhes nach  endeecbren ers
witherep aufgesangen / offenbarynd am
tagift. Allein find im nechii gehaleenen
Parlamit over Verfamlung der Stan
den / etliche Sefas angefiellet woden/
purch welche i d3finffug, folchen grasw:
fammen vbelthaten, defio fomlicher fonte
filrforfie /ond begegnet werden: Dacun
derdaii auch ein gewiffe Form des Syds,
begriffen / welche Vnfere ‘Bnbertfganml
Beiter fehiveren/ vnnd Biemie offentlich
beseugen folten /dag ficin der ‘Ircm/x}nb{
@ehorfame,dic fic Bns, Natur ond ez
burts balben [chuldig fi nd/bftandbafftis
ficky verbleiben wolien.

Seijt auch diefe Spds Fomul ju feint
anderen sivect vnnd ende gemacht/ vnnd

)




BDefchirmung ves Eyds
gerichtee woden /als ju dicfem das hie
ourch an vnderfchad gemache wurde/
niche allein swifchen den trewen Vnder-
thant,/ onnd meinepdigen Veixitheren:
fondern auch ywifchen dencn / welche ob
fiefchon der Romifchen Religion durch-
auf ginflig/ onnd sugethan find dan-
noch den alten vns fehuldigen Gehodfan
vnd ‘Lrewanjhien hergen angeeruckt be-
Dalten s ond siifchen denen welche oie dic
Bersither des Tingelegtt Biichfenpul:
vers / mie anan thozechtigen epffer des
Aberalanbis getricben ~ auffer di fehran-
cfen dex fehudigen Seborfamenii Trew
fehyreiten, ond darfiir halte dicvngleicheit
ver Religion / fepe cinrechemaffige V-
fach / fick wider jh2en Konig suverbinden
vnd auff sumwerffen. :

Dicfer @ottrd%e/ onnd wafe Rath,/
ifi dermaffen von @ote gefegnet worden,
dag febroie aller ffands Tnderthanen,
fo woll ﬁ-’prt'e['ter/ afs Papftifche Lepen/
vicfen Cydeder Tremw vrnd Gehosjame
anguncifien / fich niche gefechichen haben,
e elchem dadi ~ baden theilen / fo o
LVns/ als den Vnderthanen genug be:
fchebens Vng/ wal soir icgunder / dex
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oer Lrefy/ vnd Sehorjame.

@ehorfame / vnnd der Lrewe der -
derthani agentlich verficheret find. Den
Vnverthant aber, ek fic hiemie dev grofs
fenveriimbdung / mit dert ficverfchenet
gewefc/ endtlediget woden: als welche, ob
ficfchon mitden Verzathern einerley Re-
ligion befennen,/doch hiemit offentlich bes
|seugt haben/ daf jhnen jhze bofe vnnd
fchadliche Ratbfchleae gdnplich sumider
wid cin grewel fepen.

Nft affo durch diefes mittel/3ivar nick ¢
den aroben/ aber allt befcheidenen Papts
fien alleranlaf su swaifflen/ oder juvers
srocifflen benommen worden, onnd haben
auch toir biemit gnugfamtich su crfennen
geben/daf wir gegen dE Papifien,/ des g¢-
wiffens balbi fein vefolgung firsunem-
menonnd mehers nichts sucfangen ge:
finnet/ als cin gewiffcverficherimg hzer
freme/ vnd beftendigfeit/melche fie s
auch jhres gewiffens halben ju er3agen/
vnd suleiten fehuldig find.

Was hette aber von dem Teuffel fel-
ber/bofbafftigers /vnd fehadlichers, su
beeriibung dicles milten vit fanffemiogi
Rathfchtagsmogen erdichet / onnd vev:
\l‘udgt foerdent / als dafifo fich wegen ana

i)




%ef irmung des Ends

Papftifchen, hiehar gefchickes , pnd alhic
aufgefpreiecten Dullen 7 (in weleher als
fen Vapifien in gemicing dicfen Epd de
Lrewe vnnd Scehorfame sulcilen / vers
botten winde) sugetragen vind vesloFen
bat 2 Dan bicraufift sifchen Vs ond
LBnferén Vaderehanen / fo der Papisii
fehen Religion sugethan /cn newer epffe:
entfianden; fictemabl fic hiedurch ange-
reipt woden (Do man fic doch viel meh:
darvon heeee abfehrocken follen) fich Vn-
fevent Deandac, von dern Fpd der Eresn
wnd Gehorfanme suwiderfesen i welcher
ol aflein udem St vii End gerich:
teegeivefen,/ daf ¢r als cin gewifies onder-
pfad/der Trewe Vnferer Vndertharen
geat Vs fein folte. Weil aber dicfeden
Papf gehorfam find / vnd Vns / die wis
befirgeer weif diefen Tod von jhnen ¢r-
foeren / alfo widerfireben /foaeben fic
Bns hiemit / ein fiavcbe ond rechemaffiae
vrfach an dic hand/fie mi gueem gewijfen
it fbraffens 3n dem ficfichin einett folchen
nochftal ereiben,onnd cnthun kaffen daf
fic cnemeders e gefaht jhees Iebens,/ v
werliftjhaer grieen / jhem natielichen
Surften 7 ond Heris vie fchuldige Trew
; - ond

o




| oer Srewond Scehozjame. o : "

ond Gchorfame verfagen 2 vnd abfehla- |
%n/oocr mi¢ nachthal des Catholifchen
faubens/jhrer Seelen Heilond Sclig-
feit/(wicder Vapft filrwendee) in gefabe
fesen miffen. il
- Su dem wictwol die vngleichheit des
G3otesdicn{ts in der Ste(i%i}on/fclzicraug
Ssemen(chaffe swifchen "Vns /ond dem i
L Dapft/als desandert thals Haupt/auff- t
achebe Hat / ond niche feichelich aeftattct 1
oder sulaffet » Gefandten oder Botten/ ’
nach gewonheie der Fiirften vnder PVns bl |
suipechflen, pid von cinem sum andern
su fehickens So fan doch/wal feiner dem k|
anbdren abgefagt ond fein Krieg vorhan: i |
den /it gelengnee werden/daf fich mieder ,5
Dapft/ wider alle guee brauch/ onnd ge- |
[ wonbetder Fivfien, fondeitich dex Ehri- | z
!
i

- r-’...,_ﬂf"v — .

frentichen / fchidrlich verfiindige/dajs ¢
Bns alfo viroerhdre verdammiet: welches
er svar ehut, cing theils wailer Vnson-

HR————

| ber dieWerfolger vechnesCvic folches aufs
qu abcm offenibar it » Daf ¢ feine Catholi-
- Kieben /nach der 62 des Mareyrehumbs !
sufireben/fo ernfifich vermabnet) anders |
- fehalsaber/ weiler allen Cngellenderen/ i
- Joue ¢s nochmie jhme @altc& / [o fcharpff

o s °
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WBefchirmung des Ends
aebeutet / fich voz dieferrt Syde su enthalz
ten; welchen aber suleifien fie fich nicht
iidrigen fonnen /fie wolfen LVns dann
aich die Trew vnnd Sehorfame/ fofic
Vs fchuldig find / verfagen vand abs
fchlagen, |
ann fich der Vapft/ filr Vnferen|
ordentichen Richeer / wic man pilege 51
reden / baltee # warumb verdammet er
Bns daii ohn werhoreer fachene Jm fabl
¢saber anderft befchaffen/ ond ver Papfi

fniches mit Bns suthun hat(welches arnchy
pie LWarbeit ifH)warumb mifchet er fich

pann in frembde handel / vnnd fehlecht
fein Sichel in cn andere Srnde befon-
persin einer Weltlichen fach / diejn gans
ond gar nichts angehees

Hatauch Papft Prus der Fiinffte el
cher nichts anderft gethan als drewen v
rach denm vudergang der Konigin Chifas

pem BDanfirall auff das hoch(E wider fic
suviiten,/ond sutofieren:Hat auch dicfer,
fprecher wir / etivas [chiverers onnd vn
traglichers / wider fiefarnafien Fonnen,
afs per jesige Vapft wider Vs fiirnim:

mets Dann was swifchen dicfen sweven

beth/ vndjhees Reichs trachten / vndmit}

ftucken

!
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der Tresw, pnd SHehorfame.

fiucben fiir ein onderfcheid fene / die V-
berthant von dem gehorfam jhrer Ober
feit [edig sellen ~ vnd hnen die Waaffen
in dicHand sunemmen gebicten mwelches
Papft Pius der Fiinffee gethan bat; ond
pen Bnderthanen befablen/ jhrem Fiirs
fren vid SHerzen, den fehuldigen Eydeder
Trenwe ynd Gehorfame suverfagen vnd
absufchlagen / welches der jesige Papft
thut, fan man nicht leichtlich feben.

Damitwir Vs aber suder Dapfiafeh
Bullen ctas naber begeben ¢ fo mag
swarnicht geleugnes werden / daf er viek
onnohtiendiger miihe/ ond arbeitanges
wendet habe/ in dent er pon WO 51 002/
pic ganse Sydsformul evsehlee, foes doch
gnug/ond cben cinding aemwefen ere/in
betrachiung faner antwot/ wann er als
feinDen germgften thal/ des Tituls ab-
gefchrichen heeee / weil er mit dner cing
gen durehfiveichung /ond feblechten all-
gemenen perwerffung/den gangenEpde
profcribiert / ond suffurien onderfieht.
* SN welcher handlung srar /fich der
Papft vnferehalb onfilrfichtig/femer Ca-
thefifthen Balben aber vngebitvlich vers
Bakeen hat. Diconfirfichugtt/ focron

SR
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ferthalb begangen i /dag er nichtjructs
el die Foun des Epdes widerlegt noch
mit der gevingfien anseigung sucrfennen
gegebenwelclhes Woze over Spriichlin
¢r Darinnen anflage vnd tadle. LWelches
waii ers gethan / fo wurden wi- villcicht/
nach Vnferer Vatte: lichen §i for3,/i¢
niche sulaBedaf einer aug; den Lnferen/
versweiffelee DNueeel an die Harnd junem:
men bendtiget werdes dic ding welche et
was befchertich Hetten lauten mdgen/
enteders gar aupgelofchet/ob mit einer
feidentichen erfldrung gemilterct haben, !

Gy hasfich aber auch feiner Cacholifchi |
halben/ vngerecht/ vnd vngcbiilich vers
halten : Dann wann ¢s Vns Heeee fiir
gutangcfehen / in der Epds-fornul cints
0EDErS CEIDAs JUverendere / oder gucrleuts
teren /foeren die Dapijien fivacks aller
forg/ mithe/ vnd arbee enthebe wodens
Jmfahles aber Vs nichts darinnen s
verenderen / oder nachzulaffen 2 gefallen
bettefo rourdi fic auffs wenigfts ein auf
rede/ fich diefern Syde dergeftalten sumwiz
ver fegen, befoiten haben daii fie hetten
als Dann fagen moge / ¢s feyejhnen niche
pimb den @chozfam / oder die fehuldige

e/

e



der Trew/ond Gehorfame. | 13

T e/ fondern allein vmb die o2 3u-
thun / welehe Lom Papft infonderheit
ocrseichnes wwoden /2 als die fie miggutem
Gderpiflcin nicht feheren dO2ffen.
Safferons abes jepund / den tonneren:
oen Papfi anboren,

R ‘;;% CH%
‘?‘b X DL L 5
SRS SR SR ER A

Den Gatholifchen Engel-
fendern Vapft Paulus

oer Sunffee.

Elichte Sobne/Eudh| i o
fene Bnfer Sruf/ommp Ae| >

pofeolifche Segen jederseit
bevor, '
Es haben Hng sujeder jeit/ ¢-
ivere groffen Triibfalen/Hnd i
derfvertigEeiten/dicjhr iwegendes
Satholifchen Slaubengohnons
derlafi aufigeftanden / auff daf




Papfis Pauli des V.

bochfte befrimimeret pnd betr1ibet,
Weil wir aber perficndiget ey~
den/dag folchesudicferseit/ jelen-
gerjemeb sunemmen/ vnd grof:
fer erden/ fo ift prifer Vetrib-
nufi auch biemit febhr gemebret
woden, Oann ivir haben vers
nommen/ daf b2 durch drefvung
grofler Straffen/ in die Rirchen
der Kdgern jugebn / jhre BVer:
famlungen subefuchen / ond jhre
Predigten angubdren: mit gemalt
gesoungen ferden/ wir galtcns
stat genglich dafir/ daf siveif-
fels obn diejenigen/welche mitfo
groffer fiadbafftigfeit /onddapf-
ferfeit/dicaller graufambfic Vers
folgungen, vnd fchicrpusalbaren
arbeitfeligfciten, damit fiein dem
Sefas des HEren onfivdfflich
fandlen mocheé/ bifz daber aufi-
geftanden / onnd erlitten Haben/
| nimmer




—

o Erfte Bullen 5

pimmer jugeben noch gefiatten
iverden / fich durch die Bemein-
fchafftoer Berdchteren des S3otts
| u'd)m@cy’a'?es/befublcn/nnbb&

flecken sulafjen: Nichts defio fve-
miger aber / fo werden wir durdh
ven enffer pnfers Hirtenampts/
ond durch Bnfer Vdtterlice fiie-
forg/ mit deren fir vns eiver el
subefiirderen obn pnderlaf bear.
beiten/darsu gesivungen, vnd bes
notiget/Euch suvermabnen, pnd
subitten/ dag jhe Feins wegs die
Rivchen der Kdgeren befuchen/
noch jee Predigten anhoren/nody
it jhren Ceremonien cinige &e-
meinfchaffe haben wollet, Damit
Sottes Sornnit vber Euch fom-
v lme. Dannfolcdhes fanobne grof-
-~ fe perlesung des Sottsdienfis/
bud eivers Heils von Such nicht!
befehehenvoder pertichtet soerdeny/|

{
|
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Das ift

Die Sorm

wi¢ 1h2 cuch danm auchnicht obne
groffe/ vndfchivere Schmach der
Syottlichen Ehren ju dem Epde
perbinden moget / soelcher euch/
wictvirdann it hHochierbefiiim-
mernuf ond Schmeren vnfers
Heriens penommen / auff fols
gende el 7 vnnd meinung ju-
leifeens furgebalten wowen: als
namlich: THn
Nehy D0 N evbenne/ befenné / begens

ses Bone|de/ond ertlire/warbafftig ond auffiich-
der Tren |06 100 mainem Oemwiffen vor GOee vnd
oand Ge- (der Uele / daf vnfer DObrifie Hiers/ Ko~

horfame.

nigLa c o e cin rechtmefliger  vndivah-
rer Konig dicfes Reichs fene/ wic atich al-
(e andéren Serdfchaffeen ,ond Satideren
{fo feiner SRajeftat sugehorig : Lind daf
oer Papft / weder duvch fich felbs /noch
purch anige andereder Kivchen,/ oder des
Xomifchen Seuls authorieee/ vnd anfe/
hen/ noch anch fonfien durch andicmis
tel cinigen emalehabe/ den Konig ju-
entfesen; oderfamner DNajcfiac SHerfchaff-

ten/




————

T oer Treiv/ond Gehorfame.

ten/ond Reicly atégaut@eilen; oder fonfient
ginem frembben Fuvfien, jhn subefchevrs
gen / vnnd feine ander cnzuncmmen/
macht sugeben ; oder auf fanen Lnderz
thanen einen / von faner ajefta gehoz-
fam / ond vnderehenigfert suentlediaen;
oderjhnen suerfauben,/ Wehi ond Wafz
fen wider jhn sueragen / auffrireriansiis
‘:p‘innm /odér cinen cinigen Gewalt,/ ond
chade/feiner Majeftac Perfi on/Stand/
bber Regicrurig /noch anigen feint B
derthanen,/ innerhalb feinert Sesfchaff:
ten/ susufiigen. Jeem / ich fehwere auch
vort erken/ 0b gleichool an ertlarung,
pder fentens desDaiis oder Entfesung/
gefchyehi /oder sugdaffen weve/oder noch
gefchehen, oder sugelaffen werden moch:
t¢ / ¢ fene gleich durch dicfert Papfi/oder
feine Nachfolger /oder fonft durch cinen
anderén gewalt/ond anfehen/von e/ o:
ber feinem Stul, wider jestgemelten Ko
nig/ feine Erben 7 oder Tlachfolger/oder
auch waflerlen entledigung des Binder-
thanen vori jhrem gehorfamm befchehen
mochte dafich nichts d¢ pemger feis
iver SNajefias Srben/ond lachfolgeren/
techte yew / vnd wahien @% oefam fef-




Papfe Pauli des V.

fienwille: ond Ibhm / fampeden Seini
aen/nach meinem beften vermogen iz
deralle Versdeherepen , onnd alles das/
welches wider fan Derfon over der Siei
migenwider jhz Kron, vnd Wikrde, ons
oer D¢ fehan aniges Sentéges / oder Ers
flirung / oder auff cinige andrewesf bes
fchehen/ endfirgenoificn werden mdchs,
te/befchiigen,/ond befchirmen wolle: ch
will auch 7 allen memen fles ond vermo:
gert dabin wenden / faner Wajefiae Erz
ben 7ond Nachfommenden/alleVersds
therenen, vis Berzacherifche Lerbindurs
gen / dicroider Shn 7 oder echiche derfelbis
gen 7 miv werden sumwiffen gemache toerz
oen/ sueroffnen,/ vnd ansuzagen. Weis
ters fchioere sch auch/ daf ich von Hergen
fcheube /ond verfluche / als ain Sottlofe/
Kegerifche/viv:Berdambiche Lehz/daf die
Siirffen 7 fo durch den Vapftverbannet/
ond entfeset werden /durch jhe Vnders
thanen/oder andere/mogen angegriffen/
ond getddeet werden.Lber das/fo glaube
ich auch / ‘onnd bin deflenin meinem Ges
wiffen ganglichen entfehloflen / daf roez
derder Papft / noch aniger anderery fols
chen Gewalt habe mich von difem Sydts

{chrous/
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Crfic Dullen

fchiour / oder anem fluck deffelbigen 5&'

abfoluieren, ond su entledigen: Jch erfens
ne auch/daf mir folcher Cydfchrur/aup
vechtmeffigem vnnd volfommenem e
walt /ond Anfehen 2 billicher geftaleen/
auffactragen vaud fiirgehalten woden:
Werserhe mich derobalben aller Frepbheis
tent/Indulgentien, vnd Nachlafjungen,
vnd allem,/das dicfen sitmider feint moch:
¢6. Alle diefeding erfennie ichy beiteer/ond
auffricheig i fchiwere fie nach allen auf2
getrucbeen Worten/ wie fiejehunder von
i find aufgefprochen wotdt auch nach
gemeinent/ vind anfatagen BVerfrand
derfelbigen Wozten/obn anigexyuito-
cation,aufflucht/oder heimiichem Voz-
behate. ond difes alles thun ich vor Sers
gen/gutwillig / vnd warhaffriglich vnd
ohn alle gefelede/ wicani frotiien Cha
fien gebitres/ ond gl anfiche: Soaby
als mir Gote helffe,

Geitnun diefadhéalfo befchaf
fen/fo fonuetibrauf denorten
felber fool abnemmimen,/ pnnd vers

ﬂcbnxbaﬁfolcf)er@)vt/%bn?crlea
= .-




T Papfi Paulioef V.,

ung des Qatholifchen Glau-
bens 2 ond Eiwverer Seelen Syeil
ond Seligeit/ nicht moge gelei
fiet werden /fittemal er pie(ding|
it fich begreifft velche desm Slans
ben/wieauch dem Heil offeritlich
suivider : derobalbeti fo i€ wir
euch vermanceehabé, difes Enydts
miffig sugehit vnd eudyvo: difen
ond vergleichen Eydten/auffvas
fleiffigfee subtiten : welches ir|
auch defio fcherpffer von euch er-
foweren/ iweil foir die befiendigs
feit civers &laubens, focldhemvie
vas &oldt im Offen 2 mit demt
Sesvronauffoorlicher Tribfalen,
probiett wo:den/ erfabien haben;| -
ond Deffert pergiviffert fitid 2 0af|
ibrebemit frolichem gemabte al-
lerlen peiri/ Pnd miarter/ ja auc)
endtlich den Eodt felber / beften-
viglich aufisuficbn/als DicSSQ«'z}ie;
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Qrfte Bullen.
frdt Gottes ineinigen ding ube-

C

(eidigen,/ pnD suersurnen gefintet
feyet, Dicfes vnfere vertramven/
soirdt quf denen dingent/ welche
pns taglich von ewwerer herdlichen
tugend,/ond dapfferfeit suivifjen
gethan fwerden dicaud) nichtve

niger/ alg im anfang der erfen
Rirchen su difen letfren seiten/in
eiveré Y§tartyrern geleuchtet bat/
confivmicret/ond befiatiget “Oa-
rumb /o fichet pmbgtireet an i
focren Lendenmitder Krafft/3ics
hetan den Krebsver Serechtig
feit/ergraffecdé Sehiltoes Elau
bens / pnnd trofiet euch in dam
$Herzen/ ond mit der $Fache fei-
ner fierde ; ond laffeteuch nichts
pberal auffhalten, nodhperbinde:

foirdt/ onndim Himmel eufvere

Kampff onnd ®trc% fichet/ Der

i)

ren: Der aber/velcher euch froné|




22 | Papfig Paulipes V.

wirtdas gute Werck/ o er in euch
angefangen/ volfithren. Thr fvif|
fet/ Daf er feinen Stingeren pors
beiffen/cr wdlle fienicht Wdiffen
laffen: Er aber iff getrei /der e8
pecbeiffen bat. Darumb fo behal-
tetfein Lehredagift/ fent gegring
det/ondfeft inder Liche/vas jhe
T thun/oud vnderfichn wollet vas
thutalles cinmuitiglich/in einfel-
tigfeit civers Herens/Hudinder
gutigbeit deg Syeiftes/ 0Hn alles
muren, vud sweifflen, dann auf
demverden alleertennen/dafibe
Sunger Shrifti find/ wann wir
pns pudcreinanderen licben e
Den ¢ welche Liebe 7 wie fie bon
allen §hriftaleubigé ernftlich foll
begert werdé/alfoift fie audh euch
allevlicbfie Kinper/hoch notiven-
0ig. Dann mit biefer etverer Lic.
beAwirdtdes Tenffels geivalt/der

£k | Jego|

i =
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Erfre Dullen

jetsund fo frarct spider cuch faret/
acbrochen / fittemal er po dDem
sanct/vii sivittracht pnferer Rin-
deren/fonderlich geficrcbet wirde.
Derobalben fo permabnen wir
cuch/ourdydiccrbermbden pnfers
gerzm efu Sheifti/ auf; oeffen
icbejbe aufs dem Sehlund des
¢fvigen Todts gerifjen woden/
vafzjbreuch vo: alien dingen vn-
dereinandern fichet.

Es hat cuch yivar Papfe Cles
mens der Achte dicfes Namens/
feliger Sedechtnuf vicl fehrnus-
ficheGiebott, vid Stuct vonder

1B ravertichenLiche diejhronder

cinanderé fibenfollceflirgefchric:
bein/in feinem Sendbricff/ focl-
cher in geftale ciner Dullen / an
angnferengelichbtes Sobn Ma-
toiftrum Georgiu, Eri-Pricfrern

zbse“ RKénigreichs Engeli@os/ den

iil)

—

S e

|




___Papfe Paulipeg V.
funfften tag Weinmonats 1000,
gegeben woen. Oicfem Fommet
nun fleiflig nach, ond laffet euch
Feinbelchiverd  odersiveiffel dars
pon abhalee.IBir gebieten cuch vj| -
froie Mot/ defjelbigen Bricffs/
auffs aller fleifjigfie balte; ofi eins
fltiglich/wie ficlauten pndges
fefstsvoden/obncinige andere erz
Flarung vriaufilcgiig/ annemien/
brdverfianden. Hierswifthen az
ber sllen wir nicht quffhoren,
dert Varmberigen Gott ansu.
iffen / Daf er ewere triibfalen,
mibe/ond arbeit/ gnediglich an-
fecharven/ oD euch fuir vid fiar bes
biten/ondbemabhié ’wéue:%?,utjgn
euch biemitonferenApojiolifchen
Segé gutiglich mittheilé, Seben
suRom,beyy denr sy, Marco, pnder
DENRing ves Jifchers/vé 10 Wkein
MoNats/i606, 3ars/ vifers Dap

el

fumbs aber im anveren,




~Crfrer Dullen Wiverlegung.

3 B o K oy« 5
RGO KN NG X
‘ @%ﬁt 7
dnervore auff dic exfie
Papfifthe Dullen

@ 5
g‘%t’egibtbetpﬂpﬁ/ﬂm‘b im

anfang / den grofen fchmersen vnd

fummier feines herpens suerfennen/
twegen der groflen Tritbfalen vrnd iz
vermertigbeiten / welche/ wicer fiirgibt/
feine gelicbee Sohne/ vmb des Satholiz
fehen glaubis wille/ fidtigs vii ohn onders
lafi/ a;tf;ﬂgfgnvﬁidbi'fvﬂm:@@e wir aber
biefers ores, b3 rimé falfi, oD dicfehant:
ficheluge / dantiger Vnfer guet Seumb:
den sierpuncklen vnderficht/ widerlegt;
fo Eoren irnicht il chwcigend fivrober
achit/ fonder miiffen / weiles oiefach erz
forert, vit Vns auch eigithich bewufiifi/

offentlich bescuaen dafs die Kdnigin Eliz

|{abeth, hoch foblichfter gedachtnus / feis

nenan den Papifters 2 der Religion bal

bm/cimge-ﬁmffauﬁeriegt/vgr angethd
, .

e e e S A ——
e ————— o e o
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| Defchirmung des Endts

handlungt/ vl vbelthatt / darsu geswun-

lf;abc/ﬁc fenedait/ durch jhre agenemif-
i

genworden , twicdaii folches anemicden/
Dernach aller billigfeit von den fachen viz
theilenvnd die gange handlung nachal-
[en jhren vmbfienden / weiflich erivegen
thut fundt, vnnd offenbar fwerden wirde.

Dann suvor vnd ¢he Vapfi Pius der
Fiinffee, mit 0 BDanjiroll wider fic ge2
tonnerct  vnnd 3unm raub dargeftelet/
auch allen jhren Vnderehanen fich wider
ficquffaulchnen, ond auffriiven angurich
ten/gewalt gegeben hat (it offenbar/vnd
lamtag/af; fie dic Konigin,den vermeinz
gen Cathol#chi Fein fondere ffraff auffers

’!cgt babe; dannjur fclbigen jeit/ waren

och Fcine fcharpffe @efds # noch anige
macht / ond firaff des Lods / wider die
Paptiicn geocrodnet wordd. :
Wclcher aber von dex felbigen seitans
wi¢ billichem gemiibe beerachten wirdt/
dicvicl/ vnnd mancherley / sur anfallung
pnd cinneimmung diefes Reichs angeficlee
rathfchleges die haimbichen auBlendifchon

practicken / dicoffenthichen cinheimifchen
Auffritbren, dicarglifisgen fallfivicE/ ond

nachficllungé, die Leufflifchivergiffeun
i , gen

EE S S <
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gen/ond Todefchlege, fampeallt andren ',
pergleichen griffen ond waren 2 welche al
fefariicn 3u Kom find gefehumdee/ erfuns !
pen/onnd gleich afs von einem &y anfiges
brstet worden: Ju dicfem mogen auch ge |
sellee /onnd gerechneewerdendic Licbfo- |
fungenond [chmeichfungen/mit welchen |
vas Ergfifche Volek von Rovauf/ sum |
2Abfall ohn onderlaf angerapet/vi durch _
verheiffung nichtallein seithicher vnd ez,
genglicher gabe / fonber ach der emigen |
onnd faligen onfterbligfat/ sur auffrubz
Bewegt worden: Wicaudh nichtweniger
“ dicDiicher/ deren eins nachdemanderen
- [berfitforfien / oii vor den Abtrinmgen/
jond Flichtigen felber befchyicben wodi/
‘inwckehen auch /folche Gotefalige Rabts
| %cblegc / ja binderfich/ billichet/ vnnd
cbreffeigee werden: welcher / (fprechen
foir) alle Dicfe ding / mit billichem vnpar-
themifehem gemiieh beerachten/ vnnd die
graujamen vndvnsalbaren anragungt/
oder anfaf 2 gegen den billichen onnd ge-
finden Straffen / welche dock nur vber
foenig,/ vnd allein vber dic/ dices gavivol |
werfchuldet/ crgangen / bepjhme felbfien
erivogen will /der wirdeleichtlich fchen/ \

S ————————— T
————

\




Befchirmung des Cpots

~ lond gefpiiren 2 daf diefe aller miliefic Ko-

nigin / fefiger Seddchtnus /fo weit von
oer billichen anflag der Verfolgung fepe,
foroeit dicfe Leuffels Knecht find/ von
verehrder HINareprern,

Fach dem wir nii der Abgefforbenen
RKonigin onfchulde 2 verehadiger haben;
fo iftes ickund an dem / daf wir auch mit
perm 5. Apoftel/ Bnferen guten Natiien/
ond Lenmbdenvon den vijalbaren Lefie:
runaen / mitsoelehi fie Vs befchwaren,
ereteen/vii alfo wie fichs gepiihret/ duvch
Bnfere aller billichfie mit den Vapiften
firgenotfience handelungen / der warbeit/
fundtfchaffeonnd jeugnus geben. Alhic
aber mdgen wir das wohlmit warhiere fas
gon 2 ie grof auch der Konigin {ob/
ihzer giitigfac halber/ gegen den Papi-
fien gemefenfepe/ (welches dann warlich]
aufi dermaf gropgemefen ) dafi dannoch
Vnfere durchvicl Crempel geat den Pa-
pific erwigfere guehmiteigfee i freund-
figfeit/diefelbigefoweit vbereroffen habe,
vafi nicht allcin die Dapiften/ wegen V-
ferer suviel grofen Nachlafiafeit / vnnd
iiee , Hoffertigbeit vnd Stols worden/
onnd fich deffen felber ganglich beredt/

auch
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ver Tresv ond Gehorfame, | 20 |

auch alléehalbe gertthmet/ daf fiein fur
gem Die Frepheit fhrer Rehigion befom-
men /vnndin allen dingen/ mitdenan-
veren gleicher Frephere genieflen wurden:
fonder ¢s hat fich auch der grofie theil/
i Bnferen bejten, ond geeremefit V-
derthanen,/deffen heffig beforge vndfind
slerchfam dartiber verfaunce/ als fie fas
nen/daf esalfo sugienge / vnd forchteten
wleseit auf rechemeffigen Brfachen diefe
nerbe,/ ond bittere Fruche, Lnferer giree
ofi Dtachlafigteit/ die fich auch endlichin
oer fchendelichen Verzatheren/ mie dem|
angelegten Dichfenpulver / erycigebat)

Wi find doch der Recufanten ,dds u"i“')ﬁt ‘f:'
ift ver Vapific/fo chrviel gemwefert/ die ma| ks, o
erfent/ onnd auch gnuglambichen defién|denpapic
oberseugen Eonnen / welche nichtdeffomes| Ten crwic
niqer von Vns / mit der Niseerlichen] ™

e finde begabet vnnd gesierée wos-
dert ¢ LWie hab wir doch fo gar obn alien
onderfchepdt # bederley Religions vers
wabnten,/zu Bns/ vit Bnfere Sefprach
gelaffene  LBie haben wiv doch in auf-
heilung der Eheen vnnd Githeren / dic
widerivertigert der Religion fowenig ans
gefeben ¢ Was frepen/ vnnd vnoerhin:




Befchirmung des Eyots

derten sugangsift 2 dochallen Dapifien/
was-Dwens vnd Standts fieimmer gez
wefen/ an Vnferem Koniglichen Hoff/
onnd ju Vnferem Hoffgefinde geftatect
worden? Vor allen dingen aber /wic freyz
geb haben wir Vns gegenallen Papific/
in nachlaffing der Jarfichen Schasung
erseigte So if auch weitersoffenbar/
mwie fleiffig wir verhitee/ onnd LVnfere
Richter vermahnet haben 2 damic aller
Pricfieren / ob fie {chon vberwicfen wor2
deny mitder firaffoerfchonet sourde: Lir
haben auch ein gang Gnddiges WNandat
aufigehnilaffen / inwelchem allen Priez
ftern/die noch nicht begriffen/onnd dasuz
mablen aufferehald der Sefangenfchafft
gewefen/auff einen beflimpten Lag/ des
Konigreich su raumenszugelafien wozdi.
Denen aber / welcheals vbergeugte fchony
in LVerbafftung gelegen / haben i
(Vnferalgemane JSndulgens / vnd vers
seihung mit sutheilen/ vnd aufffiesucrs
firecken befoblen: Daber fie dann/ als
weren ¢6 fromme Vnderthanen getvez
fen / fivacEs auf der Gefangenfehafft ges
faffen worden, YWelehe man auch Herz
nach auf der Pricfier[chaffe erguifyen/

vie
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der Treiy, vnd Gehorfame. 31 |
dicfind vber Wcer gefchict vnd alfo auff|
frepen SJufs g%c[[aworbm. ®

s murde Bns aber /an der Jeitvnd
Kede fablen 2 ond ermanglen/wann wir
alle gusthaten/ Freigebigfeité /vi Gnad;
crsellen wolten / welche toir allen Vapifie |
g gemein/onnd auch edlichen infonders
Beit bewicfen / onnd ersaige haben. Seo
offt wir aber [olche befchreiben, vnnd ers
sellen/wire Vnfers erachtens der ])a‘pﬁ/
per allerfchandelichftt Vndandbarfac/
ond vngerechugteat balben angetlagt o
besiichaget/ weal er dife grofe GSucehaten”
mie einer folchen vnbillichen/ vnnd on-
glachen maf vergoleen.

Afjo habenwir/ wic LVns beduneFes/
dem hochbefifiereen, ond wegen der niez
mafs gefpicten grawfamen BVerfolgung
einenden Daplt / die Thranen von foi
nen Augen gnugfambich abgeifchets
A:leher wann er nur etwas Welthicher
LBeifheit gehabe Hette / will 1eund der
Serechrigbeit, vi Warbeie/ deré ex bep dE
aeringfic / nichts nachgefrage/ gefchwers

ent/ fowurde ex doch n dicfer feiner groz |
%gn Rlag / swifchen der Abgeftorbenen |
Ronmiginond Vnferen Jeren, anen ”Wl

e - 2 1
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3 33 | Defchirmung oes Eydts
‘Desfcheidt gefunden vnd gemacht haben:

Dait wan ¢t diefe Vrnfere befehadenheit
vnnd milagtert /in betrachtung der ver
gatgcnen seit/wurde gelobe haben/ Hetee
er Vs bicurch in dem glidlich angez| -
fangenén lauff 7 der Darmbergiglat/
ond INiltigeit/ bif an das nd suverhar
sen /2 bewegent onnd verorfachen fonnert
Dannvapiftmwahyr / fo manpflegesu fas
acn/_oas oi¢ erfandinus der guthaten/ben| -
Shlichen Goaiiitert / grope Krafft has
be/ond munderfamcding wirefe
Dafi er Lns abér wegen der ‘Verfol2
gutig der Catholifchyen fefievet; fo wirde
nininicr mitder warbeie erwiefenwerdent
mogt/ dafi cin dniger feines Geriffens/
vnd Nefigion balben/ i der seit Vnferer
Regierung / cntweders fne geed det woiz
den /2 odeérauchiur in gefabz des Lodts
geftanden. Aberdasvom Papfi neilich
befcheheric / vnd aufgegangne Lyerbore|
Brifers Sydees der L vetw/vnd Edhosfas
fame miag vicllichtin dj turnifftig/wol an
vrfach fein / Daf vielder Papiicn werden
miffen gefivaffe werdens Wlches foes|
befihiche/ fo fommie jhe Dluc quff das|
SHaupt def Papfis/ als der Vs allein i
\ i folcher




~ Befchirmungdes Cots.,

fq(g[ger firengigfat vrfach vnnd an(ﬁﬁ
gt :
Das folgende ffuck aber der Papfli-

allen Papifien vnderfage/ daf fie Vn-
fere Kivchen niche befitchye / noch mit V-
ferent gebrauchen onnd Ceremonicn ge-
meinfchafft haben follen/Darvon find wir
auffdifmablen nichegefinnee %[\anblent
Siteenabljesund das allein Bnfervos-
haben iff / dic onbilligfcitvand vngevech
tigfeit Def PVapfisder ganst Wielt funde
pid offenbar sumachen / welche er damit
begeht / indemier den fchuldigen gehor
fam,/ Vhis sulcifien wehiet vnd verbeittet.

So viel abér das ort antiifft/ inwel:
chem der Cdefchmir widérfocheen wire/
fo find swarder woies, damiicin der Papf
angreiffe/fehwenig/aber aufs dermaffen
wichtig vnid fchivdr ¢ dannaffo fage cré
s foll¢ allen Catholifchen ol benufi
fein, dag fiefolch Surament / oder Sydi-
febiur sobneverleguiig dés Catholifchen
SSauberis / vrnd jhrer Seclen feligat/
niche feiften Foniven : fitténtal viel fiiick daz
rinnen begriffen / welche der Seligeis/
onnd dem Sauben fivacs 5uwtbér find.

fchen Dullen befangend / i welchem ex|

Dérhwect
diefes
Buchs;
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&y fagt swar viel/aber er probieret/ vnnd
‘bcmciﬂct gar wenig = & er bewaffet
nichts vberall. Dann wicdie befandenif

2 Tofus 117 [peg Dag Oolek a 34 Tofua , Wic wir Moft

Wefchirmung des Eyois

Schar gehozejencr alte Oprich/mwelcher
anem Philofopho sugefcheben wirdi/

ver Trensve 7 ond Gehorfame/ welchedie
Wnderehanen jhzen Frirfien/ ond SHerm
sufeiffen fehulvig find / dev Neligionond
der Seelen Heilonnd Scligeit/ sumider
fene, das Eonnen wivin Vnferer Theo-
logiati¢ fehfecht/ond gerin fieauchift/
fo gar nicht finden/daf €6 ns vilmehy/
fiir cin gans neuwe/ onnd fremboe Lchie
anfiehet, Jafiir ein folche welchedent 1¢2
nigen finsivegs auf dem und gehen
folte / ber fichfikr cinen Allgemeinen iz
fetyoff ot Sivten /aller Ehafifichen Sees
fen/aans vngereime dargeben daxfy.
ir Baben sar, nichenur ein/3men/|
ober drepmal/fondern offt vnd dick/in dex
5. Schuffegeldfen / dap dic Lnbertha
nen/jhren Fuefien /ond Heren/jfiefenert
gleich gut/ oder bofi/sugchoamnicn/ i
Daf auch wegtjhies Gerorffens, [chuldig
onnd verbunden fopen.  Dani alfo res

finve Sehorfahm gevefen 7 alfo teden wir

dir

il
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dir auch gehorfam jein.  2Affo hate auch dey
b Prophet Leremias das Vol vermal
net/ Dafi fiedem Konig ju Dabel foleen
achozfam fein / i dem er gu jhnen gefpro-
chens Bndergebet etvere £Hdls/pnver das Jod
deg Babylonifchen Kénigs, vnnd dienet jhme,
ond feinem Bolck.

Ebenmifiger Sgcfta(cé Babz fich die Yfrae
figen gegen dE Konig Pharao < verhalti/
welchen ficauch gebeeeen / daf er fhnen
erlauben wolle hinweg suzichen. i
auch nicht weniger gegen & Cyro, yonjd Exs. 1.
telchem fie auch eraubnuf; vberfummen
wider heimsusichen, ond den Lempel wi-
der auffsubaumwen, Bnd darmit irs mit
Leinent woze befchlicflen / fovermabnetderf
Apofict alle DNenfchen, daf fic jhres G ™ 1
iiffens balben onderehenig fepen,

& find diefer Lehe 5. Schriffe die HH.
Alevdtter nicht sumider.  Auguftinus, gﬁ’;{,’}.ﬂ; 3’
vor Lulianoredend / fagts It nicht Lursain.
lianus ¢in Vnglaubiger Kepfer] gewed»
fen?  SSf v nicht ein Apoftata, oder Abs
erinniger/oi Abgoteerer gemwefeneITichts)»
defiomeniger haben die Chaiffenlichen)
RKirieaslent/difem Vnglanbigen Kepfer)»
lgcbicn ¢t : Wenn ¢s aber vmb CHriffo su-s

, i

b Ierem.
27.12.

¢ Exods.n.
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(Tertulliad

“Defehirmung des Ends

thun war/find ficfanem gehofam geswes
fer/ obn allein dem/ der im Himmel ift,
Wann evgewole Bat/ daf fic die GHosen
vereh2enond jhnen vaucheren folten,/ o-
genfiejhme ®ote fiir. Wann er aber fag-
t¢/ machet die Schlachtodnung / sichet
yoider dicfes Vol / fo waren ficjhme
fivacts gehotfarm. Siconderfelyeidett den
Ervigen SHerzt/ von Dem Jeitlichen SHer
ver/ vnd waren doch dem seitlichen SHex-
rén/wegen des Sroigen/onderthinig.
Tertullianus redet von diefent Han-

delalfor Sin Chuft if faines Menfehen

| fepend, anchdes Repfersnicht : dann el

fveift 7 dafi jm dicfervon feinem Sotefene
fiirgefest worden / vrind darumb fo ge-

| biheejm / dafi e jhrauch licbe/ verehe,

ond fampt dent ganien Romifcht Rewcly
folang dic Aelt iehn wirde/ alles guts
gitnne. Derohalben fooerehren wirdenf

| Renfer / wices ons gebiiret/ vndjhime

nuglich it/ alsanen Ienfehen/ foder

Sander 1t nach Gote / welcher alles von

Gort hat/vit allein wenigertfi/ als Sost.

| Das wir eranchfelbswollen: ann alfe

ift er groffer daitalle Menfehi/ weil eral

(ein geringer iff/ afs der cinigewaze ott.

Tulti-
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Der Lray, vnd exehofame. 37
~ Tuftinus Martyr : i betten allein|4o/2.«¢
pen cinigen Sote an/ ond dicnen Suchin|
andeven dingen mic fiolichem/ond williz)’
gem Gdemiite/ vnd befennen hiomit / daf|”
oie Kenfer/ i Fitrfien  MNenfchen fepen.|”

Ambrofius : Nefy fan leidig fein / ich|™” o7 £
fan woani/ ich fan feuffed: Aiver LSeh2/ | isicis ora-
ontd YWaffen  wider die Kriegstnecht vii |erdisib-
Gothen / habeichfeineandren Waffen |
alsmeine Thrinen / dann folhe Webre)
vnd Bollwerck baben bie Prieffer : Auff}’
fein andere fweif / foll vnd fan ich widerz|”
fland thun, , 3

Opratus : Vber den Kevfer ifiniez|r,,. po-
mand/als der einige Gote derden Kepfer |nents.
gemacht fat. Als Gregorius per Grofi/|»
- [sudem Keyfer Mauritio , von dan Ge- < e
L |fes 2 Dafifen Kricgsmann/ vor vollenz|yiver.
dung des Krieas /i cin Kioficr genom: :
men werden folee gefchicben fagt erson- 3
verandrem/Oer Hivordem Allmachtiae| ,
Gotenicht vnfchuldig / melcher niche/inf
‘ allem feinem thun Zond reden / feiner Oz),,

berfeit gehorfam ift. Darnach als erfich|,,
l felbff cinen vnwirdigen Knecht fener

-

- |Oottfeligbeit nennee/ jeigt o durch Ddic
ganse Cpifiel i vnbi[h’gfeit‘ptf ts Befas
1
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one- e danely di¢ Concilia , injlzen Decretis v

Bes, wic ers ywar darfitr gchaleen: Cndt:
fich aber befchlcift er die Spiftel mit fol-
chenwozen < eh sivary devich den -
berften befelch vnderworffen / ’?ab dicfes
«|@efag in der gangen Welt aufgehn Laf:
sofen : Weilaber diefes Sefas 2 dem Al
< machtigen Oote nicht gefellig fibefo hab
«idhe menen Durchlcuchtigen Serzen
« fehyiffetich sumiffen geehan 5 ond Hab bic:
« ‘mit su baden thellen / was ich fchuldig
«/gemwefen / vertichtet dem Sepfer habick
«« @3ehorfante geleifiet, vnnd dannoch wide:
« Sote nicht aebandiee / weil ich/was ik
« parvon gebalten michtverfehmiegt. Wi
aberjesund, dic that diefes alten Papfis,
welcher derm Kepfer, migpublicierung o
nes folchen TNandats/daf ¢r doch felbsin
feinem cignen Hergen / fiir ongerecht vii
vnbillich geachtee / gehorhetbae / dem
fiirnemmen des jegigen Vapfis / welche
WBrferen Vuderehanen befilcht Lnsir
ciner gebiivfichen vii weltlichen Sach/ n-
sugehorfamen / fo gar suwider frme, da|
wollen wir dem Guchergigen Lefer suor |
¢heilen Heimgcficlehaben.
i dicfer Leb der BVdttern/ fimmar

<
[4

~
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~ n

~

beremn:
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| "Der Lrcivy ond Gehorfame. |39

|

I
Feran : toicvani folches anidem Avelaz /-6 ca § |
eenfifcht Concilio mcrfc[gcn/bcffcn Siirs P \
aefeste das gange Concilium,dem Ky~ ,
fer ondeoodfen Baben / v1nd Das mie fol- |
chenwozien ¢ Dicfe ding haben ir bes
fehfoffen der Kepfertichen Dlajefiae 3u-
vbergeben, vnd begeren vonjher Gnad/
ficwollewas ju wenig iff / mie JECr 0eis
heitonnd firfichugtet erfesen onnd vers
michren; as dev vernunife siwider/mit
ihrem verfiand verbefferen s ond was verz
ninffighich geffraffe worden / miejhey
hulfF ond Gottichem bepftand/ins weret
vicheen, ynd vollenden, ;

I0as redan wiraberfang von Kepfer
Sarofo dom Gdroffeng welchem fich nicht
nur cinsfondern fechs Allgemene Con-
cilia, namlich das Franctfoifches Ares
fatenfifche/ Tuvonenfifche abilonenji
felye / Dtoguntinifelye, onnd Rbemenfi-
fehe/gansiich vnderwwodffen babis Waz-
umb ersellenwir nicht viel mehz auff an
mal/alle Wlgerfieine Concilianambich/
daf Micaifehe, Confideinopolitanifche|
Ephefinifche vnd Thalcedomifehe fait]
darvier anderen / welche gensanlich aljo)
genenneewerden / welche fich der fitrjich

W | |
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WDefchirmung ves Eydts

Toh 18. 36.

Mast.22.21.

2 tigfeit vnnd frombfeit dDes Kepfers inalz

fen Dingen vndermoffen habens Spmaf:
fendaf; fich das Ephefinifche deffen vier
vnderfcheidencmabl vernemmen faft/ ¢s
fene aufs Rbae/ Wolgefalles Befeleh, vt Gde
beifi Def Kenfers verfarfifee worden? Setfiz
fich / thun ficanch das hingu / fie wollen
allefammen, su feiner Gsotefeligen Regies
rung, inaller vnderthanigteit jr sufluche
genommen/ond gebetet haben/ dieding/
welche fie cinBelliglich wider den Nefto-
rium, vnd feine Anhanger versichtet, mie
feinem Anfehen subefrafftigen: wic dann
folches auf der Epiftel des Allgemenen
Cphefinifchen Concilij , welche an di¢
Kevfer gefchricben worden, Heieter offens
bar/ vnd am tag ifi. ; ;
Lber das lefen twir auch  daf Cheiz
fius gefage Babe/ fein Rench fene niche von
dicfer Welts pnd gelyesffen daf wic dem Keys
fer/mas deg Kevfers/ond Sote/mas Sotees ifts
geben follen. it
Bnd diefes haben wir jederseie fiir ae
wifi /vnd wwarhafft gehaleen/daf vermdz
ge H.Schyriffe / ves Burgerliche Gehos-
fam / fo einer Welehichen < berfeie aeleiz

:

lﬁ,e_t iwpide/weder dem Chrifilichen Odlauz
' beny




N —

'
|~ oer Treiw/vnd Gychorfame. | 4
pens noch der Seelen Harl susoider fepe. 1
Daf aber der Weltliche Gehozfamdem |
GSfauben 7 vnd der Seelen SHeil suwider I
fepe/mic folches in dicfer Papfiifcht Bul- |
fen beseuge wirde/ das iff in der Chfiliz |
chen Kirchi 2 cin frembde/newe, v gansg |
vnerhozee ey, , :
Derohalben mochten wir ol win:
fchen,/es Bette der Papfi/ suvorvii che Er
vicfen feinen Defelch, an all¢ faineallbie
wohnende Dapifien aufigebn faffen (el
&r ven Gemalt, newe Avticul des Glau
bens./ nachfeinem wolgefallen/ond gue:
puncken,/ obne cinigen jrehumbond fab-
fer/ suftellen, vi sumachen /in dem Kaji-
fein feines Hergens 7 fanem berithmen
nach, cingc|chloffen hae) auch dicfe Leb?
fiirein Areickeldes Slanbens beflimmer/
' lond dargegeben 2 vnnd bernach et allen
feinen Catholifihen befoblen/danfelbigen
mit Glauben, vnd Sehofame anuncm:
men Defivegen o wollen wirjegundons
o {fer Aneswore 2 anff dicfen Puncee micfols
‘ gender swepfchnedenden Schlufrede bes
fchlieffer. |
Eimemeders gebiibzes ¢sfich ant Fivr
ﬁen/in5cit[tcben‘6acbcn5ug%)o:f amcn/&
: QR

Dilemma.

ods




Defchirmung veg Enpots

Antwost
auff des

PapftDer

nabuung .

oder ¢s gebiire fich nicht.
Wann ¢s fich gebiihace/ oder yifict/
(wie daran nicmande gu swaifflen hat)
warumbifi er dann fovnfreundilich/ ond
graufam,/ wider fene @athohfc[gm/baﬁ
erjbnen verbeutet / den bz[hclsen fi rechts
mdffigen Nandaten /hres natirfichen
Koni s;ugehozf amens?
an es fich aber nicht gebithree/was
rumb jeige er dann dic vrfach mcbt ané
Warumb bemeiffet er folches niche? oder
warnmb verseichee er thnen dicfes nichts
Na warumb vermahnet ¢r fienicht/mi
Beitteren / ond anfigetructeen Wostens
ond baflecfie / h2es Furfien Lande ran-
men / welchem fxemdzt huldigen, vndges
hozfamen wollens
Was aber dieernfifiche Vermabniig
des Papfis betriffe / daf fie die Catholy:
fchen beffendig verbleiben / die Kron der,
Martprern begeren / vnnd. fich durel
Eanerfon “Defchwerden darvon swollen ab4
fchrecfen faffen 5 darauff antrwoen wis}
alfo: Wann der Srund, ond das Funda-

ment / darauff er fie weifecvnind befichn
beiflce/ftaff/ enndveft ift / foift dicfes an
nohtwidige vesmabnung jur beflendigs
faits
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RN

per Trefy, ond Hehorfame.
feie: ym fabl aber dicer Grund fehach
ond Fraffttof (wie er dann in der War~
Beitft /onnd wir ¢6 auch Bnferemverz
boffennach / su gutem theil fchon ertoies
fen baben ) fo at fie warkich fein andere
Qrafft onnd Wirefung / als daf fic den
Papft des Blugs vieler feiner Schaff~,
finen / fchuldig machet / dic ¢r auff die-
ferwaf/ wiffentlichonnd sufehend verders
bet ¢ welches niche allan gur vrnoht
sendigen verficrung fhres Lebens / vnd
su endficher verhergung ond pndergang
1hrer Oefchlecheren ; fondern auch 51 ¢4

nem emt%en SHohn, vit Spott/ des Pdp-

ffifchen Stamens gereichen wirde : Bfcich
als want ¢s dentjenig/ welcher die Pap2
fiifche Refigion cinbriinfiiglich befesict/
prmiglich were/ ¢in getrewer Vnder
ghan sufcin / faner Obartats als wann
pic Romifehe Religion befennen/ond fei-
qrem ordenficht Sriten, anen Burgertiz
chen gehofam kit alledings sive) 1017
deriperige ding soeren/dic suglach neben
cinanderen nimmer befiehn fondeat.

s haben aber vicHleicht Die crdichreten
gefchren ond falfehe %ottfcbaﬁcm/(m!;\

che von wegen der weiten Reifj/von fgim\

-

2.

T O . T
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Defchirmung des Eyos

Fama vires
acquirit
sundo,

Enfebius,
Qecume
nius, pund
Leo bejen-
3¢/ ¢es we
D¢ 1 Pet. 5.
13. burd)
Babylon,
Rom vers
fanden.
Riemit
immen
atich die s
Rhemis,
vberein,

nengebn Xom, niche Fonnen vnoermeh-
vecoerbleiben ) oen Dapft betrogen, vnd
Diefe Bullen / oder Sendfchreiben fo vn-
befinter weif aufgehn sulaflen vervrfa-
thet. Dann diefe Sicbenbargige aroffe
Statt/dicfe HerfeberinondKonigin der
Welt” vnd diefe Geififiche Babylon,swie
fie dann jhrer felbi cignen Defandenuf
nach genennet wirde/ WIrdEfedersere/mit
vrizablbaren vielen Botefchaffeen / vnnd
newen eitungen, vor allen <reen vnd
Snden bar / arfiillee. Hiergie Fommet
auch dicfes/daf alle die/welchevber thun
Suftandt flag fithren (wicdann gemein:
fichy bie Vapijien bey Vns suchun pflead)
von Natur aicheig ond gencige find,/ 1h-
vent Kummer onnd Schmersen auffau-
mugen 2 onnd mie Wozten groffer ju-
machen,

Darum iff fich feinswegs suvermun:
dert/waii ctivan atich fonf ein Gerechier
Kichter 7 oelcher aber niche rechtvon der
Sach berichet / (gonber durely e erdich:
tetes,/vfi falfches Befchrepwerfithece wor-
det/ Das aller vnbillichfte Vrehil fellen
thut. Wie fichdann etlicheder Papifien|

subcfennen nicht fcheuben / daf ‘-)iqpft
‘1us
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~per TrewondGehorfame. | 45

Pius der Fitnffee/allein von wegé eelicher
vertleinerungt, die Durchleuchtigfic Koz
nigin Elifabeth , mitfemem Bannfivall
gefchoffen habe, :
Vndes mag fein(wann hie diemube:
maffung ctwas gelten foll) daf auch 3u
feiner a1t/ cin gleichformige Enefchuldr
gung werde firgewendet werden / der
swoen Dullen halben, fovon Clemente} Seitbernd
dem Achten /geftellee/ vnd hichar inEnz| gz pro-
elland, furg vo: DEADBLCHD Der Fingfijch wider
Berfrotbent Konigin gefehickee worden,| s Ler
S wclehen e Vs ond anen Jeden, Der|acum , v
entweders fiir fichfcfbft / vnfer Xeligion | cne Ses
bekenrien 7 oder auff einige weif ond weg | e
WVriferen Slaubensadnoffen Raumiond
- | Dlag geben werde von der Verwakiung
des Reichs auffehleiffee s ond das wider
feinenichenur einmal gegebne Trew i
wider alle proteftationen , pnd offéntli-
che Deseugungen / deven e viel fchier
obnezabl/su aner it/ v mit cintGet,
* wo2viclen ang Vnjeren Hoffoienesn vl
che damabfen an der Frembde gewefen,
gethan; denen e anch allen fainen dienfi
angebotet/ vnd alles Das vesheiffen/darz|




46 | Defchirmung des Endes

purchy TWir ju diefom Reich mocheen be
firderee werden.

Sa es baben auchmehzentheils Papiz
ften bey Vns, als das aefchrepvon diefer
Dullen firr jHreObzen fommen ond ans
genfeheinfich gefehen, dag fic firacks aller
gefunden Theologi® , aller Welelichen
firfichtigPeit / ja der gemeani Cernunffe
suoider / ganglich darfir gehalten, ond
fich deffen freiff berede/ es feve dicfes nur
an erdichtece Schriffe 2 auf Haf des
Papfis gemache,/ vnd aufigefpaeitet; oder
doch auffs wenigfie,/ nur ein ellendes G2
mdcht/ foauf falfchem efchrep iejes
gundvermeldee / sufammen gelefen wor-
den. Welcher meinung swar nicht allain
die Sinfaltigen vnd Bngeleheeten onder
pen Paypiften gemwefen s fondérn auch die/
welche wegen der Lehrcond fibung dicfer
Sect/fir die fitrnembiien geachtet wers
dert/vnder denen auch 1hH2 Eri Drvefien
felbft/befunden worden, "

Damit aber der Papft/feine Catholi-
fehen/ von dicfer sivaffelbafftigen ONeiz
nmung exfdfece / bater fich Feire mui h/noch
arbare bedauren laflenfondern firacks cin
andere
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andere Dullen fertig gemacht die vorige
piemit gubeflidtigen, ondim lauben juz
crhalten s wasalfo suvo? fiir einen fabler
der Lrmwiffenbet vnnd Fraffels, fo aufp
BVngewiffem gefchrey entfprungen,/hee:
temogen gehalten werden dasmuf man
jegund billicher waf / weles widerholet
ond dopplicres worden / iy ain Laftes / fo
mig gutem Wiffen ond Verfland
befchehen/achten vnd
fchegen,




2

Papft Pauli defi V;

Dicfeandre Billen aberlautet
Vo1 WO 51 102t alfod

L KNS ) e
Bferen Gelichten Soh=

nett/ven Gatholifchen Engellen-
deren/ winfelyet Papfi  Paulus dex
Funffee, fancn Srafond A
poftolifchen Segen.

Sifions glaubivirdig fiy
ggfommm/ Daffich etliche bey

Euch beftuden/ welche, ob
svir fchon in vnferem Brieff/ (fo
pergangenes 3abs, den Iehen-
et Weinmonats / in formovnnd
gefalt einer Dullen / vberfendet
fodert) heitter vnd rundbejeugt/
daf Guchy mit gutem Seiviffen,
oer Endt, welcyer dazunialenvon
Euch erfordertivoden/ juleifien

niche |




Dlnvere Dullen. |

nicht muglich / vnd defhalben die
(eifiung Defjelbigen crnfilich ver-
botten : Nichts defroweniger je-
gundfagen ond fitrgeben dorfen
folcher Drieff vom Verbott des
Endisfchivurs feye nit Auf on-
ferer nodnung,/ Hnnd cigener
Willery/gefcricben woden : fon
dern picl meh? aufi atidever An-
ftifftung / ond Juirfors : daber fic
auch fich felbs beredé/dieSyebott/
foin difem Drieffbegrifien, feyen
feing wegssubalten,

 Esbhat Vs jivar dicfe Dot
fchafft befftig befammerct, Hund
das defto meht / weiliwir Callers
licbfic Sobnie ) Erverens Sehors
fain bierjuvot erfabiest/ ondivifs
fen/daf b dicfem Heiligen Stul
sugehorfamen / alleiwer Hab/oHud
O3uter,/iirve, Srenbeit vn letfis

(ich auch das Leben felber gﬁvtu

49




Papfe Paulidefs V.

feliglich ondNRitterlich hindan ge-
feset/ v0d verachtethaben : Lon
effentivegen betten wir niemab-
[en argivobuen fonnen/ dafi jhe
pnfereApofiolifdhe Dricffe/in ci-
nen Siveiffel fourden gesogen ba-
beneuch felber pnder difem fchein
pon VnferenGebosten juentlcdis
gen, Abervir ecfennen dieArg
fiftigfeit pund Dofibeit des Wi
derfechers menfehlidhesHeils, vi
fhreiben folchen vngebofamen
Wiverfrand/viel meb: Shme/als
Cuchzu.

Deroiveg? habé wir Vs fur-
genonien/noch einmablan Euch
sufchreiben/ond Euch von neivem
suberichten/daf onfereApofioli-
fche Drieff/fo in porgebiden Jar/
Dert sehendenWeinmonats/vom
Berbott des Endisfhivursda-
tiert oorden niche allein/au i

ferem




——

= Dlndere BDullen,

- % :

ferem cigenem trich/ vndfvabrer
Riffenfchafft, fondern auch nach
[anger / onD exnfiticher Derabe-
fehlagung aller deren Stucken/fo
darinnen begriffen / gefchricben
foorden/ onmd vagihe deffenthal-
ben fchuldig/ vii perbunden feyen/
mit hindanfesung aller anderen
Aufiegung /jo euch anderft rab-
ten fourde/ dicfemugehotfamen,

Das ift pufer paurer / dnnd
ganger Wille, alsdieswir Ewers

¢ils halben forg tragen / vnnd
allezeitdem nad) finnen/eldyes
Euch am nuslichfien/ vndbefien
ift/auch obn onderlaf Den anrifs
fen/pon eldem vns die Shrfili-
che SHerd ift vertraoet WOLOCN/
dafi eronfere®edancté/vn Rabt-
fehleg erleuchten / pnnd (dgnen
suolte. Welché wir auch fnniglich
pitten, Dafmn Eudh/ als onfern

2 U




Papfis Pauli pes V.

piclgeliebten Kindern/den Slau-
ben/ beftendigfeit / BDriverliche
Liebe/bnd Tricden exbalten ond
permeh2é werde, Welche ivir auch
mit einbranfigficr Affection vnd
Neigung Vufers Herpens /sum
freundelichfien hiemit wwollen ges
fegnet haben,

Gegeben 1 Rom bey S.Margen
pnder dem Ring des Fifchers;
den 10. Herbftmonats 1607,

vnfers Papfthumbs aber im
driteen yar.

Petrus Stroza.

ntivost




Widerlegung. |

§3

w2 (30 o ol 1 (0 3 o ) (KD u
SRR IR
T A T A T,

Antiwot anffdicandere
Papfiifche Dullen.
aF So»

¥

: anfangen thut / fo fonnen fwir ol
S ihrem Brheber / ¢ben grad diefe
feine cigne Woxt fiirwerffen / daf fican:
Derftnichts als ein Argliftigeit / pnd Betrna
08 Algememen Jeindeg des Menfchlichen
$Heils feye. Dann wann fehon der Satan
taufene ganger Sare/nach dvem ‘Bnfabl
ond Schadens Lnferer falfeh genanten
Catholifchen geerachtet / fo hette er doch
-~ fin Der Warbeit Fenc grofferen/ als cben
diefen erfindenfonnen  dann/ ohngeach
£t Daf nicht wenig der Papiffen/ ond vn-
der Denen auch eeliche der Pricferen,/ dic-
fenn Epde angenommen ¢ Jaobnangefes
ben vag fich deffen der Srg-Pricfier fel-
ber nicht gemwageret/ fonder denfelbigen
obn alles wancken offentlich gefchwozen;
ij

a2 £ il dife Dullé desPapfis |

i
a
%
l
!
f




54

Papf Pauli deg V.
forverden fie dochy jepund nicheallein ges
swungen / dic Defandenuf der von az
gur febuldigen Gehorfame vand Trew,/
Vg absufchlagen vnd suverfagen (el
chyes docly / wegen vicler/ond manchercp
aufi den LWosen des Epdesfehiours hers
genofitener ferupeln / sum thel heeee mo-
aen entfeluldigee werdd) fondern fie wers
et auch genotiget/ dic Defandinuf der
@chorfane onnd Lren / welche fic erfe
newhich gefchivozen 2 vind gelobe haben/
susvidersiffen / ond suvermerffen: Vnd
alfo die siven vorige Sydte suverfchiverds
Deren der cin SHeimbich vii Angeboen ift/
welchi fie Lns,/der Sceburehalben fehul
dig finds derander aber cin Cxfleriig vit
Beftetigung des vorigen / weil ¢ nur su
defjelbigen offentlichen erflarung / onnd,
Beitteren anfdructung sugerichet.
Darauf vannfolgee/ daf niemande

in Engellande gue Xomifch-Cathokifch
fein,ond der Seligbest faanerSeelen rech-
nung tragen fonne/ welcher nicht suvoz
fein angebome, ond gefchworne Lreiwe/
ond Gchorfame/ gegenfanem Natirkz
fichen Furffen/ verfchivorcn vid verlengs|

nethabe, ¢4l
? ‘6

f—



Widerlegung.

5

s iff aber mit Dieferm niche gnug / daf
esvergangent Jars aufigegangn ¢Dul-
fer/nach mit cinier andren/vnd newen/je
gund befreffeiges worden : Sonder ¢ hat
auch(damit nichi allein alle Nar/fondern
auch alle Hionat/ an newe {Bunwrgc:l
purt herfily gebracht wurde) der grofle/
ynd furerefliche Seribit der firciteenden
Religions fachen Bellarminus , welcher
nach abaelegtem Yefuicifchen Orden/3u
cinem ardinal erehfet oden/ mit fus
'nem empfangenen T alent/difes angefan
qene Werck miffen vermehren Belffens
Al elcher gleich als mitf charpffen Spo
ven/feine@laubens Genoffen bey Brs/
suy Auffruh? geraset / vnd angesindet
Bat/in dem ¢r folche Drieff an den Frp-
Pricfer gefchicte daf fiich suvermundert/
soiesum eheil die Kractbagdes Chemies/
s theil aber die Thigaibige Deard/
vie Papfifche onarchey suonderfiils
gen/cinen folchen gemeinemIWobnnach
Hochaelhreen / ond weitherimb-

ten Sienfchen/ betriegen ond 1
verfuhien fonnen. 5

D iy \




oes Qardinals Bell, Drieff

Sein Schreiben laus

et alfo:

A 47
i SEED) AR
/.r',: Al

Qan gar EMmivirdigen

Herren 7 Herren Georgio
- Blackuello,Erg-Pricfiern
in Engellande: ~*

Whinfchet Robertus Bellarreic-

chen Cardinal feinen
o Guf

L Chrifto/ es find, jesund. fehier
XD vierig Yar / Daf wir inanderen
(1icht gefeben baben:Nichts deffomweniger

Babe ich Vnfever aleé Freundefchaffe nie:
mablen vergefen / vand Such als anen
trewen Arbester, im Wieinberg des Her
ren/weil ¢s anderftin menam vermogen
ni¢ gewefen / in meinem Gebete, Gote u
befabié nuche vnderfaffen: eh erageanch

nus,der NHeikigen Romifchen Kiv- |

g.@rmﬁruger Her? %ruber_}

: fanen

R
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an den Ers-Prieficr,

fenen swerffel 2 S werdet anch meinerin
per Sait nit vergeffen/ vnnd mich bep dem
Atear des Herm in Swer Gebett cinge-
fchloffen Baben. Affo Haben wwir bif auff|
bicfe it/ nicht mie LWorten oder Brief-
fen/fondern wieder Heilige lohannes re-
pet 2 migdem Werek / vnd der Warkeie
felber cinanderen gefiebet. '

' Es bhate mich aber dieDoeefchafft, wel
che vergangener Tagen / von Cumwercn
Banden, ond Sefangenfehaffesu Vs,
fommen,/ folch mein fillfchweigen subre-
chen verorfachee. TWelehe Botefchafft ob
fieficl fchon trauvig hat anfehen laffen/
deswerlurfis oder fchadens halben / fo die
Rivchparauf; erfitten; fo iftficdochauch
frolich gewefen / wal SH hiemit / su perl
Mareprern Ehe/ welches die aller gro-

fie Gnad G5Dtees ift / hefftig sugeeplet:
Danndifes cin foleh anfehen gehabt/ als
ans 3hedie Herd Ehefii/ welche Fh2
it Dem Lot/ vii Lehe / etliche Jar bar
gewesdet / jesund auch mit Cuweren ¢z
genen Erempel der Cedult noch vif hevs-
ficherfpeifen sourdet.

Aber diefevnfere Frewd / ift nicht we-

mig begribe / ja fehier gay hingenommen l

»
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oes Gardinals Bell. Vrieff

sworen /durch cin andere trawrige Dot
fchyafft, duveh wwelche wir erfiendiget/ als
iai ¢eiverbftadhaffugtet, die 3r bifan-
hero inverivaffung des onbillicht Cyd-
fchiwurs crzage/ vd enmwert Fendi, wehre
gefchmechi/ ja gar s bodi gefioflen oy
e Dann licher Druder, es fan darumb
vicfer Sodefchwur niche crfaube fein/ weil
er Guch etlicher maffen gemilterce anges
tragenwoden,  Dann Ihrwiffet/ daf
folche mifterungen / anderft nicht fepen/
als (augereDeerug vnd Kt des Satans/
pamit der Catholifche G>laub/ von dan
Primat,eder-berfien Gewale des Avo-
feolifchens Seuls / antweders offentlich/
ooer heimlich gefchrecheewerde ; Vb
welchyes Glaubens willen doch /. fo viel
perziumbee SRareyrer/in diefem Swerem
RKonigreich Engellande, bif auff 03 Dl
geftviteen haben.

Dann firvar / Sote gebe mit was
svoreen, von den Widerfachere des Slan
bens ~ indicfems Konigreich /2 der Cydt-
fehwur gefeclewerde / foiff e dochallen
vabin gerichice / daf das anfcsgm Des
Haupisder Kivehen / von dem Siachfol-
acr des 5. Apofiels Petri, auffden Jacks

folges
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anpen Eefs Driefper. | 59
folger Henricides Achte Konmgsm Enz
gellandy gelegeerde.

Dannvas das fhenigeantanget / Das
von der gefabdes ebens des Konigs fiirs,
gemorffen o1 0¢/Dafi affelbige gar eiteel/
onnd nichts fepc/ivani der Dapfifolcher
GSemaltin Engellandi hetee/ wiecr i als
(enandren Chriffentichen Komgrachen
hat/das fehi alledic gar feichtlich/ mwelche
rur it eewas verfiands/ond weifbei bes
gabetfind. Densi coiff niemalen,/von an2
fang der Kivchen/ biff auff dicfe Vnfere
Qeit erdsewomden / dafi ain Dapf cinen
cinigen Frirfien/ erfope gleichain Keper/
¢in SHend/oder ein Verfolgerder Kirchen
gewefen/ pmbsubringen befoblen7 oder
cinen folchen Todtfchlagan aniganans
deren gebillichet habe, Vnnd licber/war
ymb foschtee der einige Konig in Engel
fand, felches auf fo vicl Cheftenkichen
g-ﬁrﬁm/ feiner forchict / noch geforchice

ats

Aber/wicich erft acfagt habe / fofinde
dicfe anfiredungen anderi nichts/als k-
gerelift/vnd beerug desSatans e Der-
gleichenn den SHifionen dev Alten seicen/
nicht wenig gefunden werdé / die ich auch

MBI cs BB




ves Cardinalg Bell. Bricff

(cic?licb evsellen £9ndec / wann ich nicht
anEpifiel / fonder cin ganges Buch ju-
fchreibenin willens were : Cin ciniges alz
fetnn oillich Cucly su gedechenuf fithaen,
s fehreibederheilige Gregorms Na-
zanizenus, inder erfien Rede, mwider Iu-
lianum den Kepfer/ Er habemit b Kep-
ferlichen ‘Bildnuflen, welche dic Romers
Burgerlicher weif / nach alter gemwohn-
bat pflegten suverehen 2 auch dic Bild-
nuffen dex falfchen 2 vnd erdichtecen G3ot,
teren vermifehee/ alfo dafi niemandes des
Kepfers Bilonuffverehzen fondees ervers
¢hzecedann auch sugleich die Bildnuffen
verfalfchen Goteceren. Darauf dann ent-
fianden, das auff dicfe oeifi/ hren viel be-
trogen,/ andre aber/ welche den Betrug
vermercbet, vnnd deflentbalben die Bild-
nuffen des Kevfers ansubetten fich gewiz
origee batten / gang bertiglich gefivaffe
worden / gleich als wann fieden Kepferin
foiner ‘Bildnuf verachtet hetten,
- Cin gleichformiges duncket mich fc@e}
ichauch 7 indem Sydefchonr / fo Cuch
firgehalten wirde, welcher mit folchem
lift 7 onnd betrug gefielt woden / dafinies
mands dic Verzdabterey wider den Konig

verflis




————

an den Erp Priefier, ol

verfluchen /noch den Welthichen Gehor-
fam befennen fan/Cr verleugne deii anch
Vntrewertoaf, den Primat des Apoffo-
fifchen Stuls, _
 DieDiener Chafis aber, vnd funder
lich dre fitrnembiien Driefier des Herzen/
follen fich fo gar nicht/in ainen viierlanbs
ten Epdefchour anlaffen /7 wannein ge-
fab2 des Elaubens darbepift 7 daf fiefich
auch / von allem argwohn, als wann fie
Jolchen geleiftee hetten 2 hochlich su biieen
habent / damit dem Gldubigen Lol
fan Q’xcn%%cl der vhererestung gegeben
weadeé. elches gang herdlich gelafes
hat/jener fiirnenmme SRann Eleazarus,
welcher das Schwanen Flefch / wedér
effen ~ noch dérgleichen ehunwolte / alé
wann ers geeffen hette, ohngeacht er vicl
graufaiiier Pein it DMaveer fitr Sn sube
ratetvozaugen [ahe : damit nicht/ wicer
fefberin dem anderen Buch der SNacchaz
beeren fagt/ vielauf; der Jugende/ durch
diefefeine bauchelen,/sur vbertreceung des
@efages gercisee ourden,

Alfo hat fich auch Bafilius der @rof/
wider den Kepfer Valenté, mantich ver-
Balten: selches Srempelnicht weniger su




| e Cardinals Bell Bricff

“[Onferem Handek dienct, DOann / foie
Theodoritus in feiner Hiftoria fcheibe,
Als der Landivoge des Keperifchen Key-
~ fers, den Heifigen Bafilium vermancte/
dafi erfich demt Kepfer / wegen etlicher
fchlechten / onndgeringen Lehyrpunceen/
nicht widerfesen folge / antwoztet diefer
Heatigeond eife DNann, Es fepenicht
sulciden 2 daf inn Goeehichen Leheen cn
cingige Solbenverfehct werde/ Jondern
man folleviel meh2 suderen befchiigung/
;;[Iffrlcv Peirtond INareer eidenvnd ang:

¢hn.

Wi haleen ¢s swar darfitr / ¢s fenen
atch etfiche bey Suchy / welche ¢s nurfiir
geringe Lchren achien/ wasimdem / von}
allen Caehofifchi erforderts Spdefechmur
begriffen wirde; ornd daf man vmb cner
folchen fehlecheen Sach willen 2 dem De-
felch des Konigs fansivegs widerfiveben
folle .Aber s werden auch iciffels obn/
etliche Heilige ,ond dem Groffen Balilio
gleichfomige SNanneronder Cuch fein/
welcheoffenclich befennenoerden / dafi
sman 1n Goclichen Lehren/ auchnicht dic
tlainfte Solben verfeh2en folle / wann
fchon defmegen grofie Deanond Darter
jader
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andenErs Priefecr. 3 |
faver Tod felbs suleiden/ond aufsufichn
mere. Bnder denen gebiive es Cuch auch
Einer/ jader Erfie/ ond Fisnembficsu
| fein,
| Wiewol aber dic vnverhoffte Gefan:
‘ genfehafft/oder dic graufamfeit der Vyer-
Folgung / oder diefchmacheit des Alters/
oder fonft etwas anderft/ anvrfach gemwe:
fen fcin mochte, daf Civer bfandbafftigs
ceit gewancle : foverfahen wir vns doch/
gegen Gotees des SHerzen Giiaigleic/ ond
geaen Sumwerer ale hergebrachten s
gent/es werde befchehe Daf glerch wie Jr
in diefern fabl, Dem Haligen Petro, vnd
dem SHeifigen Marcellino echicher maffen
nachgefolget fet / alfo auch jhrer dapffer-
‘it/in ernemerung der frafften , vnndin
beFandenuf der warbeit/ ghicklichnach-
ﬂfolgm werdet. Daiiwann b2 den gans
gen Handel eewas flaiffiger bep Suchers
wegen wollee, fowerdet 3H2 befindé daf :
eaniche einlachte Sarhfene/ welche dies 1
fes Cydefchinrs fgalbt?t / inngefahrge :
bracht wirt / fondes eints anf den filrnariis
ften Stuckervnd Sriinden onfers Slaus
bensond Catholifehen Religion.
Dann eber hiozes, was Suwer Apos
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ves Gardinals Bell Bricff

fiel/Gregorius der &rof /inder 42.8piz
ficldes enlifeen Buchs [chrabet: Es folldas
Anfehen des Apoftolifchen Sruls / durch fei-
neg vermeffenheit betriibet werden : dann der
Stand der itedereh verbleibee alg dannauff-
richtia/ vnd gans/wann dag Haupt ves Slati-
bens / it femcr pnbilligfeit beeimmeret rot.
Derohalben wann der Primat des Apo-
frofifclye Stuls cingweders beeribet/oder
gemindere/ oder hingenommeri wirdt,/ [0
ift as / wi¢ der 1. Gregorius beseigt/
nichts anderfis / als wann das Haiipt ed
GManbens / fanipt dem gangen Lab/vnd)
allen @licdern abgehauwen, ond hinweg
genominien wurde. o
Welches auch der Heilige Leo. inder
dritten Nede/ o6 faner Auffnemimung/
suder Vapiiifehen Wiirde, beftetiget/ da
erfagt/ S8 treat der Her: cin funderbare Serg
fitr Pecrum, $no bittet eigenslich fitr den Slan-
bert Perri | afefch af8 wann die vbrigt Seand/
deffo gerwifjer fein Ednotein/ wanh des Furficn
Gemiite nicht bernunden wourde. Daber ¢r
auchin der Epificl 7 an die Bifchoff der
Viennenfifchen Sandefchaffe sufagt fich
nicht fhcuhet/dee miffenothalben der Sose-
(1chen S chemmnuffen beraubet fein / CWBelchyer
von der beffendigfeit des Heiligen Fetriabvci

chen
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“anven Crp-Pricfier.

hendarff. Erfageauch/ weldir es darfir
baltee/ vaf viefem Stull/ fein Serealt follcbe-

fommen/ oder Berfage weiden der Fangmwar jh- |,

me/ an femer ABiirde / vnd Herafigeeis / feinen
abbridy thun/ aber aup erib feines hoffertigen
Beiftes/ fiviee e fick felbffen in die Hilen.
Neby weiff swar fiir gewif / daf Such
diefe onnd viclandre dergleichen Sachen

{mehr/ wol befandefind / als der Jhz ne-

ben anderen Biicheren / auch Cuwers
Sanderi, cines feh fleiffigen Seribenté/
oitomb dieCngafifche Kirche wolverdien-
ten SNafis Vifibilem Monarchiam,oder
Sichtbare Monarchen / offtermalt geld-

{fenzof O v auch nitvnwifjent fein fofet/

daf dicaller Heiligfie v Selertefit Man
ner, lohanes gewefener Bifchoff suRo-
ceftria,pnd Thomas Morus gewefener
Cansler Cwers Konigreichs / mit fampe
piclenanderen / suvnferen Ieiten / diefes
anigen aller fchiodrfien Punceens hal:
ben, mitonfeglichem Lob der Englifchen
Diation/suNartprern worden find.
Aber 1chy Habe Cuch deven evinneren
wollen, damit 3h2 Such widerumb erho-
fen Eéndeen,/ond 1n betrachtung der grof-
fe/vnd wichtigters dicfes Handels, Cwe-
vem verfiande nit suvick vertramwien / ond
®




G6 | DdesGarvinals Bl driefi

nicht hoher /_als fich gebiive von Cuch
felber icteen ; Vndwai viclleicht Sumwer
fahl, nicht anf onbedacheen SRueh fons
per aufp IMenfehlicher fchmacheie/ oder
aufi forcht der Eefengnuf ond Straffen/
herfumnicn onnd entfprungen / fofollet
“§h2doch die seitliche frepheie der fréphere
der Kindern Goties nicht vorsichen; nocl
o wegen einer jergangflichen ondlechs
ten S ribfall/ die cwige vivvber allemaf
sichtige heraligheis / welchedie Tribfall
felber in Cuch witrebee/in gefahe fesen.
§Bs habt fchon ldg einen gute Kampff
gefampfee / Cumweren Lanff fchiervoll:
braclt,ond fovict Jahz den Slauben bez
hatten 5 Darumb fo verfehirtect nich fo
feichilich ~ dic befoldung dicfer aroffert
itk ond Arbeies LaffeeSuch nicht der
[ Kroten ver Serecheiateit / welche Suck
vo? [angem suberatece ift/berauben ;Ge-
ftatect nicht, daf fovil atter/ v Soht
Euwerehalben mie fehyands befiehn muf

fen. ;
1 Anff Such find dicfer St/ die Augen
Ipergangen Kivchen gevichtee @ Ja b
\fent ver Wele/ den Engler 2 onnd Wiens
5 fehengin Schaunfpicl wodensoerhaleet
it { : ; Such

B e

|
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Guch n dem Letften Kampff nicht alfo /
paf 3h2 den Sumweren ein traumrigfeit/
den Fanderaber an Fremd hindertaffet.
Sondér wollée viclmeh? hérgegen, el
chesich genslich von Stk verhoffe, vnof
darunib ich auch ozt obn vaderlaf i

menan Gebdtt anriffe,das Panner des
@laubens herlich auffrichten,/ vnd did
Kirchowelche Jrbeeribes/ wideruni fro-
fich machen ¢ “Bnd nicht allein die vérgies
Bung/fondern aucl dic Krondent Hierin
ab verdient.Soe behiie Such/Haleet Srich
mannlich/ond Sumwer Hers werde gefiers
cFet.@egeben su Rom , den 28, Herbfimoz
hats.1607:

Cutver Chervtirde SBruder/
- onnd Diener in Cheifto
+ Robertus Bellarminus

Cardinal.

"
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- 2drieff ves Qars
dinals,

> il fvir Lus/ miteé indie
Sechlachtordnuig / wie man

22> fagt ~ mit Widerfegung dicfes
Brieffs / su beaeben gefinnee 2 achien
firs fiir gut/von folcher Proteffation den
anfang sumachen 3 Daf wir namlich,
anf; fand trib der ¢igele Eh/den Kampff/
ond Streit/ miceinem folchen Gelereen|
ONannsangetreteerts fondern allcin®e|
wiffensonnd Religion halben, damit nie l
dicfe Civeaxifchen Sauberenen/vnd Vers|
giffumgen, ondvbergilten Pillulen mwels
chye fo soof mit einer fchembaren Sarb der
wolredenbeit auflesfich angefivichen/ als|
jrnertich mit Sugenen ond Beerng erfiils
{eevrnd gefpicket find 2 pnbeantivoziet in
per Al herumb g&csra_gen wirden. Das
her dann Leichifich ‘Bnjor Jeputation vii
Anfehen / fo bifhero vnbeflectes Uﬂg‘ﬁ(‘f
N/




Der Trefy/ HHd @e{)ozfanie:

benn, mit Engenen ond falfchen Lafieren
mischicvevfinfieres / dic Herpen leichefers
figer onmdonbetendiger Menfehen /in
Syothiumb gefihret/ vind alfo keefihich die
Larheie fefberondergeernelewerden. - |
Chewiraber su aner eenfilicherd Wiz
oertequng diefes Brieffs fommen Ao fon-
nien wir SOns abdem groben fabler / oz
i1¢s folchent gelevten 2anns nicht gnug~
famiich vermunderen/ daf e mit fo grof>
fovernft/cinen folchen arbeiefame Dricff
gesiellet/ ein'Sach suwiderfachtcn/ wel
chedocly aufferehath allem Sereit / vnnd
®efpanift; Dann ¢s haben Vnfere Ab-
gannigen vnnd Sand2Slitchiigen / deven
Fromdifchaffe e fich foheffug beviiviiet/
diefem Denfcher 2 dennatien Eyde des
Primats (soeleherden Vapifien fiebts fo
eifelyrectlich gemefen)fo flaret cingebildet,
Daf; er an flatt/ dicfes jingfaufseqang:
nen Eydes der Trewvnnd Gehorame/|
deffen Somm ey duvel difen Brickf/ 1in s
widerlegen fliraenotiiein/ den alicin Q"pm‘
ves Primacs, oeleher jhne fo gar ticff anz|
gewurgletoar / allein widerfichtce vnid)
bejireittecs Chen wic dic thundwelehe ¢ezl
0as anderft/ Dasfic jhnen ﬁgﬁf ct‘ngebil;i
S i
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Dnders
fcheid swi
fchen Dem
Ende ded
Primats,
ond dDem
Eydt dexr

Seborfas

me.

Trew pnd| M 1

det habenond daf jhnen fietigs im Sinn
ligt/ an ftate Deflen/Dasfieinhaen Hin4
dent habenohnvnderlaf nennen,
Dann wieder Eydtdes Primats darz
umb geffellet woden 2 damis ¢in vnder?
feheid were, swifchen den Papifien/vnnd
dené diecs mit ‘Bns/in der Religion halz

machtwo:dE/ damit die Dapiffen/ welche
inDurgerlichen Sachen 2 jhie fehuldige
Lreuw vnd Geho2fammebehalten/von
benen, welche der Seheblifchen Vers
vabteren anbangen, vnder{cheiders sour?
Dt P

_Deffenaber obngeachiet/fo thuter in
{ein gangen Brieff anderft nichts/als dj
or Den Gemwale befchdlee vit feindlich mid-
fechte welcherfeing fitrgeben nach in die:
fem ftuck/ an den Cathotifchen geiibet
wirde/ weil fieden Primat der Nachfol
geven des Hetligen Petri verleugnen/ vif
anderen flast / dic Nachfolger Heinrici
Des Achten ~ fitr das oberfic Haupt der
Rirchiin Sngellandonder € hzifio/ dars
geben muiffen. ‘

~ Dannvnder Heinrich pem Achten/ift

erfilich




der Trefv/ond Giehorfame.

7!

erfitich viefer Syde des Primats , i
gefithee; Onndonder Shmefindauch
Thomas Morus,ond der Difchoff suRoz
celtria hingesichtet woden.  Lnddas
cinstheils daruifi, weif {ic fich Difem haves
neckigerive  rorderfeset atten/nod des
felbigen Lafien woleen,

fere Borfanet / oie Vinferer Neligion ¢
wefen,/cben biefes/odes oy nicht viel an-
ders,/von jhren Vnderehonen erforderct:
Fs isde auch in dicfem Sode/ allcin Dev
ooltformmentiche Gemwalt bes Konigs/
vher alle Geifiche vnnd Weldiche Pei-

on “Sm Her/habi fiirohin alle BV

fonen beaviffen : Vnd ¢s werden hiennt
allefrombden Ftirfien/ Oberferten/vnd
GSemalten pber cinige Sach jnnerehalb
feinen Herzfchafften suerfennen /ond 517
vrthalen /genglich au[;gc[c[gtgt[m.,@cr;
gleichen Vnfer leefie Cydenichts in fich
haltet / fondn beenffeallcinig den LWete-
lichen oder ‘Purgertichen Sseborfam /e
Lnverthanen gegenjhren Furfien/ ond
;.berzm/in facht melcheallerdings seithich
md.

Damitaber defio beffer funde, vnd of-

fenbar ourde / daferin ftigem_gansm
S i)

|
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~ Somm des Eyots

| Brieff/ nichis anderft thiic/ als den Sy

Fechtung fene 7 des Sydees des Primars,

S

Beim meinem Seiviffen / daf die|

des Primats suoerwerffen / da ¢rdoch
varfiir angefehen fein will / als svann ¢r
allein den fetfien Syde widerfegte/ vii vers|
pamie: fo achten wir/ Vnferem fiirnem:
men nicht sumider fein/waf wir / ¢in Ab-
fehriffe deffelbigen Cydts Bichdr festen,
dami der billigeie iebende Lafer frep iz
theilen Eondic/ ob nicht dicfes allein/ ¢4
gentlich 2 vnndin der warheit / cin widers]

obrtallein dagi ev mit cinerm falfeht, o er
dichtcten nammicn / den Handelvnnd dic
Sachverferet.

Dcr Epde des

Primats.

3\@59 %W.befenncoﬁ‘mttid)/bnb |
beseuge auch foldhes auf gan-|

Ronigliche SRajeftat / alleinder
Cinige vnd Oberfie Regent feye/
viefes Repchs/wie audh alleran.|
dererrfeimer SajefidtHertfhaff
’ 4D

s s




0¢g Prim ats,

ten/ond G3ebicten: pnd das o 1ol
in alfen Geiftfichen oder Kirchen
Sachen, pund Handeln/ alsin
Seitliche: Daff audyFein Srembs
ver Surfe/ Derfon Dralat/ Stad
oder Potentat/ cinige Seifiliche
Turifdiction,&efvalt/ Superioriz
te,t,Prxeminentz,obcr'mnfcbm/
innerbalbdiefem Konigreid) ba-
bemod) haben folle: Bon deflents
wegen fo vermwirffeid alleauffer-
fiche Turi(diction , Superioritet,

Gevalt/ pnd Q_(nfcgcn: Brippers
beiffe/vafiich frobin alle Trew/
pnd Gehorfame der Konighichen
SQtafefedt fcinen Erben/ond Or
denlichen Nachfolgeren beivei-
fen/ond erseigen/ auch nach allem
metnem vermogen/belffen vnnd
befchiissen wolle/ alle lurifdictio-
nen, Priuilegien, fepfigfeiten/

vnvﬂnfc@t‘/fv%xi%{cf)et Wa-
A )

73
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BDefchirmumgdes Epdts |

jeftdt/onnd feinen Nachfolgeren
gegebent/ond verfichen wowden/ o
per fonfien der Kronen Dicjes
Reichs angebozen. So wabhe miy
Sott belffe,ond in Krafftdeffen/
Das indicfern Duch begriffen,

Damit aber dic VngerechtigFeitnicht
weniger, als der begangene Sabler dicfes
groben Yrehumbs / dejio Harer an Tag
fomime; So hat Vns auch ity gutange-
fehen / allhie gleich nach dem Epdt des
Primats,etliche Artictel sufesen dicallen
denet Punceen 2 ond Arsickeln usvider,
darauf diefe newe Fom des Sydts ges
macht wozden; damit man alfo fehenmod-
ge/mitwas Vngereumbten,/Schandeliz
chen/ond Lerratherifchen Lehrener alle
Vnfere Lnderthanen begere ubesanbe:
ren vnd anjunemmen /in dem ¢r fic von
diefem Eodt/wicer geffele wozden/onder:
fichtabsubalten. ‘ ,

Danncinjeoer,derfichBnfert Cydes
fehiour suleifien widrigee/ mug dicfe fol
genden Stuck/oder auffs wwenigfie eeliche
verfels
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verfclbigen/nobthalbenverthedigen ond|
befchirmen.

I, Dafwir [ ac or nicht fenens der| sefuieici
Orpc_n(idgs:ﬁénigzc;nﬁ.berzbifeaﬁdcbs/ Lehppunic-
ond aller anderd ‘Bnfern Landefchaffien/|

ond Gebigeen.

LL Daf ver Papft Macht, ond Ge-
walt habe, Vs des Reichs suentfesen/
oD das anf feinem eigenen Gemale /o2
der wa nicht aufi feinem, jedoch dex Kirz
chen/ vnnd des Romifchen Seuls = Wa
niche auf dem Sewale der Kirchen / oder
des Romifchen Stuls,doch durch andere
miteel vond gebilffen, :

111, Daf der Papfe mit Vrferem

Reich 2 onnd SHerfehafften / nach feinem
Witlen 7 vnd Wolgefallen » ymbgehn/
ond handlen moge. :
IV, Daf der Papft SRackt Habeei-
nem Auflendifchenond Fremboen v
fren/Sewalt sugedi/ Vnfere SHerefchaff-
ten ansufallen/vnd dnsuncmmen.
J -V, Daf vem Papfterlaubefeye/ Vnz
fere Buderthanen von der Trew /onnd
G5ehorfame,dicfic Vns sulaften fchuldig
find/Aedig sufprechen vnd subefrepen.

V1. Daf ver Papfi MNachebabe, iz
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tiem,oderviclers auf ‘Vnfern Vnderthas
nen suerfanben, Tehrond Waaffen i
e ‘Bns sunemmén  ond jugcbratchen.

VIL Daf ver Papfe Macht habe,
Bnfern BVnderthanen juerlauben V-
fex Derfon/oder Herfchaffeen oder auch
anderen auff Vnferen Vnderthanen /
anigen Gewaleansuebis, 1A

LEX, Daf es Vnferen Vnderehant/
wann Bns der Papfe/ durch feinen ge-
feblten Sentens /in Bann gethon,oder |
voit demReach entfesee haben mirdemiche
meh2 Srep flande/in der Trerw vnd e
fgozi‘ame/ fofic Vs uerscigen fehuldia/
suoerblesben.

IX, Daf es Vnferen Vrubderthanen
nicht erlaubt fepe, oder Frey ftande/ wai

| Bnsder Papft Rechtlich in Baii thin

foder entfesen wirde, Vufer Perfon,/ond.
Kron / nach hochften vermogen jubes |
chiigen. '
X. Das Vnfere Vnderthanen / nach
m der Papft anen Sentens des Baiis/
der Der Entfesung wider Vs aufgchin
flensaufi Kraffe veffelbigen Sentenges/|
fanswegs fhuldig feven,/alle widver Vnga|
angefchiagene ‘Z}erzdtrgeremn/nnbgufﬁ:
ruben/




“der Ireiv/ ond Gehorfame.

ruben / fofhnen besoufie, oder su Ohen
fommen fan mochien / suentdecten / ond
suoffenbaren.

X L Daf ¢s fein Keperifehenoch Ver-
fluchte manung fepe/ wann man dasfir
haltet/¢s Eonnen die Sarticn welchevom

pft verbannet soden/ fowelvon jh-
ren agnen Vnderthanen / als von ¢iniz
gen. andren 7 obne anige Sind / ond
Schyuld entfeset/oder getodeee weden,

X 1L Dafver Papft Macht /vit G5¢-
iale habe, Bnfere BVnderchanen /von
drcfent Epde/ oder jraend cinent eheil def-
felbigen / 3u abfoluieren/ vand ledig ju-
fprechen, - ‘

XI1L Daf vicfer Spdt / feinsiweas
auf; vollfomner / vnd rechtmeffiger Au-
¢howitetond Anfehen/ Vnferen Vnder-
thanen/ auffgetragenioerde.

-~ X1V. Daf dicfer Spdt/in cineman:
deré Verftand miteiner heimbiche Auf-
flucht/oder verborgent Bozbehalt Acins:
egs abervon gangen,/ vnd auffrechtem|

ergen /ond in wahzem GSlauben cines

Baifilichen Denfehe, mitfe gefchivoen
werden,

Das find die Artickel/ welefye dDuvel) eis
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nen Gegenfas/auf denvnderfehicdhichert!
theilen dicfes Spdes gesogen wordin: $ iéJ
Artickel aber / welché diefen / vort Vns
entgegen gefesee woden, beéviihaen feinss
wegs den Primat des Papits, in Geifitiz
then Sachen: Soift auchin feineom Al
gemeinen / vnnd vollformmentich ju énd
as bas | gefitheem Conciliosbefehloffen woden/
% otcronts | DAB folzher @emale vber dic Konige, su
jifene Con|Des Papfis Authoritet/ vnd Anfehen g
atiant ‘";’ Bore: Ya es fireitten auch dic Schullcher
wefibe bar. | elber/ migvnauffprechlichem 5af /ond|
oon Plati | 3ancls biff auff den Heuesgen Lag vori
o e, | DiefentonDder cinanderert. ,
cedides s | Damit aber mienniglich noch eigerith
cher (wann ¢s fan fan) febe dag Wir/
it DicStande des Reichs/als diefér Spde
geémacht woiden/ niches néwes crdichect/
fondern deflen sm Heiligt Wort Sotees/
b4 cinen Grund 2 ond Jeugnuf gehabe vnd
(vonderi Eyot, ver Trer/ vnd @éfgpzi‘az
. tine / fo ool canfent Javen géfiele womden/
Derl0%| it beylpif genommen habes 0 1ft vons
ot Bepor- | IOEHEN /DA nian,/ was von dDemfetbigen
iameswire] St/ die 5, Alevateer gehaltent haben/
¥ e 8% out | fleiffig betrachyes Dann fo fersift és/daf
cilien be. {J¢énes fintrefflich¢ Toletaniiche Conci=
ftatiget. linig

.‘




er Trein/ond Sehorfame.

[Tam.fampt viclen anderen/ fo darauff ers
folaet find / deffelbigen Cdts formver:
dammet haben (wic aber der Vapft die-
fem Vnferem Endefelywur ehue)daf wir
¢s Vnferem vorhaben hoch nupfich fein
crachti/jhre Wost deren fie fich su fleifli-
ger Berrichiung deffelbigen handels ges
brauchen ~ allhie abjufchreiben ; damit
hieraufi offenbarwerde/ daf wirvd Vns
feren Vnderehantin difem Epde/nichts
anderft erforderen/als das auchdife Con-
cilia,porsallen/ondjedens obn alles anfes
hen derPesfone/gans fleiflig v fharpff,
crforderce Haben.

Wi werden auch fehen/ dafi jepe e
imele¢ Corcilia, nicht minderen fleif /in

equiuocationond sweiffeihaffte Reden
sivermeiden,/ angewendee Babtats Wir
gethan / indicfent Eyde/dér Treonnd
@Schorfame. Jamarnt wirde befinden,/das
allés das/was wir althic thund/mit dem/
was fi¢ sur felbigen Seie geehan haben/
ganglich /onnd it allen dingen vbereins
fiimme; aufgenonumenin demnicht/das
fichjenealten Concilia,groffer rcigdn}}ffe/

ns

jhaen Deereeen / onnd Sasungen / alle

P

DVnders
cheid iz
fchen den

-

ond ernifis gebrancht haben / alle 2

PH(E Con




8o | _ der'Ereiny/pnd Geborfame.
alic, vit ¢ fchen gur annermimung diefes Cpdes subes
3;%“1;:::} fegen /ond sutreibenn; Dahingeger/der/
tigs Tags 0elcher fich filr Das SHaupt der Conci=
derPaplt, lien,vithimet/ vit aufithut/mie nicht minz
;'E‘L‘t‘:)gf;“‘ derer feharpffe, vnd firengiget / diefen
fehen gite. Sydeder Trew/ ond Gehorfanteansu’
nenmen /menniglichen pnderfage/ vnd

verbesceet,

Die Wort des Concilij

Concil.Tolet. fautch a[ro!

4.can. 74. ‘
- SyoCrdemasonfer il ond menting
co "+ Vi Welcher anfi vns/ oder T gansen
e Difpanifchen LVolek / duvch ainige Ver-
«ratheren / oder mit fleif 2 den ot der
“'I‘;Ercm/ onnd Gehorfanie dert er ity feint
«Latterfand 2 vnd des Oottifchen Volcks
| Wolftand / odes jucrbaleing der Konigs
« fichen Wolfabete gethan ond verheiffen/
o brechern/ond vberfehen/oder dem Konig
«|nach dem Leben fiellen ~ oder 3hne des
«|@emwalts fancs Rechs berauber 7 oder
ouieh ¢in Tyrannifche Vermeffenheie
«|nach dem Reich trachteh wirde; derfelbig
«ifene verfluche vor dem Angeficht Goe
«!des Vatters 2 ond faner Englen/onnd

L)

"
[a)

| __weide

&




" der Trewond Q‘iel)vzfam'é.

o

»

werde anchvon der Catholifehen Kivehi/
vi¢ er durch feinen SNaneyde entheiliget >
hat ondvor alfer Verfanbung der Thz »
itenn / fampt faner gangen bofbafftigen »
Oefellfchaffe vermorffen/oii aufefchlofz »
fen + Oannt ¢s gebithes fich/daf dicglaz »
cher Straff vndermorffen fepen/ wekche »»
mit gleichem jraehumb / vit fables bebaffz »
tet/ondvermickleefind. i
Diefer Senting /7 wirde sum driceen
mabl/ in cinent Canone.fehier mit einer
(e YBo2E/ vnderfcherdentich widerholet:
Stachdent eralfo sum drittent widerbolee/
ondalle Geifilichen/ fampe dem Lolek/
obfie darain véviilligen wolten/ befrage
woen/ ift leejlichen von allen Chrififiz
chen/ond dem gansen Vol alfo geane
oleet woident '
Welctye wider difen ewert Senteng /o8
Auffpruch eciwas ehun vi fityneiien wey
den / di¢feyen Anathema, maranatha, )

i O

ven /ond haben / mitfamype hren Sefelz »
ler 7 fhsen theil / e Tuda Ifcariothy'»
Amen. £ |
~ Bber das/foift auch gefiracks darauff|
wnfinffeenConcilio befchioffen mbzbcn/‘

| 8

dasift Berflichein der QubunffedesHHerz »

i
i

T e




Defchirmung des Enots

Concil.Tolet.
. can. Ty A.
636.

[<

Lal

<

~

<

Das4.To
{eta 1iche
Concilii,
wirde die
Ullgemers
ne vii grof-
e Verfa-:
lfig gen 1
net. Tol.s.
can.2.

L)

Can. 18.
A.638.

- LAl
- Lol

<

daf 0ifes Decree/ v0 Dt Cpdecder Tremw/
onnd Sehorfame/ firohin in allen S
fpanifechen Concilien , wobl folte cinge-
bifdee werdt. Oie o2t des Decrets air-
ten alfo:

s batdicfe allesheligfie Verfamliig,
wegen boghaffriger Leuten onddienfeh:
ficher Sedechtnuf bodiglat/ verodnet/
ond befebloffen / dafi in anem jeden Con-
cilio,der Hifpanifchen Difchoffen / das
Decret des Allgemenen Concilijyfo wes
gen des Heils ond Wolfabae, Vnferer
Siirften /it geftele woden/nach dem alle
ding in der ‘Verfamlung verzicheee / mie
offentlicher Samme folle abgelefen werz
den. Damit duvch diefe fiatige widerho-
fung ~ dic Semibter der bofhaffigen,
melchye die vergeflighert, ond lechtfertig
feit sur vberereccung anveibet, erfchrectt/
vrdverbefjeree merden,

Aiderumb in dem fechffen Concilio:

Wir Beseugen vox Gdott/ vnnd aller
Ordnung der Engeln / der Prophetcin/
‘Der Apofilen, vnd atlerdNareprer vo2 der
gangen Catholifechen Kivchen vil Chrifts

ichen LVerfamlung/ Daf wir nicht wol-
Ilm gehebt habe, dajs jemandes das gitngs

fic/ sim




——

der TrewondGehorfame. | 83 | |
fre/sumvndergang des Konigs fiirnem: i
me/oder das <eben des Favfienantafies »,
oder §hin der Regierung feines Reichs, 5,
beraube/oder auf aner Lyrafdifchen vevz
meffenbeit nach der Kroné fanes Reichs
erachte / oder fichin feiner Aidermwertia-,,
| geit Durch cin Avalifiigfeic suden Auff,,
vihrifehen fehlage ond gefelle : Wafers,
aber cuner Dcrenf}?ud’cn cnsflirnemmen,,
wurde/der fene Lverflucht/ ond nach dem 5,
ewigen Vbl Gotees ohn alles widers),
feh2en ‘Lerdamiiet. e
: Es tird anchin dem sehenden Conci | cone. Toler,
lio(Dafs wir der anderen gefchweig e /auch| 272
deren / melche 3u Toleto gebalten wodi)
alfovon difer Sach gerede:
~ Soeiner auf den Seifilichi vom Biz),,
{choffan 2 bif auff den gringfien Orden)s,
der Minchen / erfunden wurde /daf er|»
vic Allgemeinen Sydee/ fo sur Wolfahee s
bes Konigs/ des gansen Volcks / oder)5,
Datterlandes geficle worden 2 verauchter)sy
tei vevleget Betee s derfelbig foll fivacts/|,,
alfer Wdiiede / ond Ehaen entfeset,/ vnd ,,
perfiofien werden, A
(s finbaber die Heiligen ‘LViteer / cin
folche Srfandtnuf vber dicfen Cpdt su7
L ¢ |

e




Conc. Tolet

4. Can. 74.
43

[

La)

=
-

A und allein dergleichen thunds als wai
pochinjhren Hevgen, diecottlofigfe jh-
Jifizen Konigen /aber den Gauben el

chen fieverbeiffen, ond 511%?01/1’5«&@;
< [rert 7 oder vbererettenfies nnd foschien

Defchivmung des Eyds

thun/daber verodachet woden: Wels dic
Ehrifren sur felbigen Jeitin einen groffen
Argwobn Fonmen waren /als wann fie
ihaen Furften, onnd Seren nicht gecremw
weren,/ fondern fich intweders/wann fie
dent Epde thun foleen / sweiffelBafftiger
Jieden gebrauchten / oder fonfien wenig
parniach fragten/fie hicleen den gefehiwor-
ren Eyde/ oder nicht: YWiedann folches
auf; viclerlep Spritehen diefes Concilij
offenbar iff. : S

Esfind celiche der VdlePeren/ wiedas
gemein Gefehren gehee/ fo tremlof daf
jie b2 Trerw, ond Gehozfame welchefic
ihren Konigen/ an Sydts fate geloben/
ontd verheifjen 2 verachten onndmit dem

ficden Spderecht febmeren thecen /dafie

rer ‘Bnrer behaleen.
Bnd widerumb: Es fehmweren etliche

nichtdas ftrige o reheil Sotees, dDadureh
der 5 luch o1 dic S vewung vieler Straf
ren/ober alledie welche falfehlich bey dem

, Nams
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per Tretv/ond Hiehorame, 85 | W&

Nammen Gotees fchweren fommet. o ;
Atfo vepen auch biervon die Vieeer, |77
des Concilij,fo ju@ran gehaltt woden: foee Luds
So cinerauf; den Bifchoffer oder cinanz [wig dem
pererdes Beifilicht Standes/aufi forcht/ T
oder fuft / oder fonfien auf cingr andeyen foorio demf
phersedung,/von dem Kepfer Ludouico, |ucanrzAl |
abfallen / oder den Tpde der Trewond [ !
@chozfane / den er jhme gefchivoren / >
werfegen /vond brechen, ond fich sufeinen »
Seinden auf; bofem fitrnemmen halten/ »
i gefelld wurbe/bgge(bigc fol anf Kraffe »
vnnd Anfehen der LVerfamlung / feinen b
Gradum, vnd ABiirde/ vermirebee vnnd p»
verfohen haben, 2
Sepundtaber wollen wirinfonderhe
auff feinen Bricff antwore geben: Tas
erfilich anfangen thut / die ficbliche (3¢
dechtruf/ der Afeen Freundefchaffe / die
Termie dem Crp-Pitefter gehabt hat / fo| =
glauben wir leichtlich, daf jhime diefe G-
pechtnufi nichtonangenem fene. Oas wif
wir aber gar woll /das dief¢ fein G-
fellfchafit, oder Freundefchaffe / mic 3h-
me/ond andert Fhichtigen difes Reichs/
(deffen ex fichin der Srfte Lorzedean den
Sefers vber fanefiraitige Xeligions punc-
S W




Defchirmungdes Cydts |

Cipianus,
nalich vud
Hartus.
Befehemd
vas BGes
fprech/vwe!
ches im
Thura s
Loudé ge
balts wor:
e

ten heffiig berithmee) Vns swar vt Vn
fecem gangen Volef / fehe bitter gewe:
fenfene.

Daii ¢s haben etliche derfelbia? Prie-
fternond Nefuitern / welche aucly dic fibr
nembiien “Verrdther gemefen, vnd die at-
fer graufamiien Verzdtherenen / wekche
foider die newlich Abgefforbene Konigin
angeftelewoden, befrdeven helfFen fich
nicht gefeheubet/ oder gc[ﬁrcfgtct/ jhrn
Vatter » Roberrum Bellarminum , als
¢inen aufl 1h2en fitriembiten Redlifiibh-
sesn it Wegmaffern juloben: Derohalz
ben fovergunnen wir Shme folche grofle
Ehe gans vnd gar micht/ dicer aufdem
erlangen mag 2 daf er fich der Framde:
fchaffe/wetche e mie den Abtrinmigen vid
LVervatheren/eines andeven Komgs hat
fo hochlich rahmee: Welche wann ¢rns
tiinffeig nicht befferlchen / vnndvnder
toicfen wirde / afs er aber bijanbero ge-
than Hat/ fo halten wirs darfil/ daf fic
?fgme deswegen fehylechten danek fehuldig
en. ‘

Daf aber Bellarminus , den Sri-|
Dricfier bitcet/ dafi er in feinem Gebett/|

bey den Altar des Heven/ feiner cmg:';
denic

P
4




“por Tremw/ond Seborfame. |

87

pentt fein 1wolle/ dasauff geben wir nuy
pas amfiirgang st Antiwozt; wanndes
&rg- Driefiers %&ebctt/m'ecrf&r ven Bel-
farminum gefprochen Bat/ feiner Seez,
fen bt mebe hilff elangs als des Bel-
larmini Rabt / welchen ¢ dem Black-
uello gegeben / feiner Secten /onnd {aib
Qci[fam/ prdgut fein fehenet/ wanner
S anderft folgen woltes fo wurde oer |
Scvibent dicfer Cpifick/ einen fchlechten
fchaden davauf empfabert/ wann fchon
fein Blackuellus fibrjhn bettcte.

Der abervehcher jesund sum aller ers )
fren den Bellarminum,mit ener fo gu-
ter Dottfchafft / des Srp-Pivefiers hal:
ben esfrewet at/ifi(wietom feht) dev ges
swefen / wekcyer Yhme fein Sefangen-
fehaffe, onnd sufinffrige Dlaveer hat su
wiffen gethan. 3 das niche an herliz
ches Saichen /des ertddren Genniidyes in
dicfemn Cardinal / daf er fich / wegen az
nes fo Lichen / vnd Aleen Frindts , Ge-
fangenfchafft/ Danden / ond sufiinfiu:
gen Lodts/ fo hoehlichen erfreoets

| Aber ¢s hette sum erfien offenbar fein
follen/daf die Religion, folcher Servaffen
'lcm vifach fepe/ ehe er wegi dex hoffnung/ |
1 S




88 Defchirmung des Enots,
dnes newen Oarterers / fo heffag u
; triumipbicren /ond 3u frolocken folte an-
Oes Cave | gefangen haben, Dann Exfilich / nach
be e U nclcher Reackder Siche faner Vs fite]
cinen ‘Verfolger balten / ehe folches juz|
vor/des Crg-Driefiers LVerdamnung/
onnd odt, offentlich vo2 dem BokeF iz
wafets Wiemag er wiffendaf der Srp
Dricfier niche daruntd fene gefenglich
(INGesoRen worden / daf er der Bitchfens
puluerifchen LVersitherey fufpece, vnnd
argiwobnifch erfunden wodens Welcher

“Bott hat jhme fiir gewif angeagen fon-
et/ was bas fiir Sachen gewefen, wele
che dem Crg-Driefler find vorgehalten
wodert ¢ Leefilich/ wie hat jhm suvos
graumen fonnen/ welches Laffers halben
er foerde angeflage werdens Oann ¢s
ift ihmja damablen niches vberal fiirges| |
balten wozden. il

So dieliche nicht foll argmdnifch feing]
wobher it ¢s jhme dann fommen 2 dag er
Vs, ver Verfolgung vnd Torannc)
batben / fo fiir gewif anflagets Dann
deremwegen muf ¢r Vns nothalben an
tlagen / wann anderft Blackuellus folte
an Mareprer werden.  Aber Das mag
gdt}g_




der Lreiv/ond Geborfame, 8 |
aang billich yon Bellarmino , in dicfer
Sach gereds werden / welches Chrifius
LVnfer Eriofervonallen Welefinderen,
vnnd fleifehlich gefinneten SNenfchen gez| as. s.43.
fagt hat/ Sievermemen / fichaben gning
gethanvan ficallanjhe %rgunpt fiebe/
onndjhe Feonde baffen: Dann weters
erftvecket fich die Cardinalifche Liche nit/
als gegen denen allein/welche feiner Sect
anhangen. Dann foviekinjhme, die dies
begegen dem Blackuello, ju grofi vnnd
vberflitflig gewefen ~ da or fich feines juz
[Erinfigen Qareprehumbs balben erfres
et Hat; b fo vicliji fein licbe gegt Vs
suleinonnd mangelbar/an dem er ‘Bns
onbillicher/vnd vnfrindtlicher wef /fir
cinen ‘Dluedirfiigen Verfolger acktet,
ond baltet. , /
Dafaber hernach ~ diefe fein Frewd,
wegen derandert Dotfehafe geminderet/
onnd seefidre worden elchein bevichtee/
daf des Sri-Pricfiers biandehaftigtes
rtfn vererffung des Epdts/ gefehivechet/
onnd sugrund gangé fene: fo hecee ¢s ez
Derder vorigen frewd, noch dicjes newlich
cntftandnen fehmersens vnd tramwrigeit
bedorffen 2 well fie beide wg%iclg fanen
B g Vv
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Refchirmung ves Eyots

vechten Srund / vnd Fundament gehabe
haben. ~
Dann wic Vs nicmaiﬁlen s Gdemiie
fummen/ctivas oider den Blackuellum, |
des Gerviffens hatben fitrgunermmen, mwic)
twir auch bifanbero / gegen feinem ande-

ren/etivas derglechen furgenommen haz|
ben: Affo hatauchdes Blackucllibfia-
}fgaftigfett’ niemalen gewances / noch anj
deraniemmung dicfes Cydts iemaken ge-
swafflee ficcenmablervor feiner Gefan-
genfehafe / diefes iedersedt fitr ein billiche
facly gebatten s ja anch allen andren Easf
tholifchen/ Daf fie fich niche geroidiiget/|
anvrficher gewefens Vnd ficcemabl e
auch riach der Sefangenfchafe # weder
auffgug/moch aniges Hinderfich fehen ge-
braucht bat # fondern fo bald ¢s jhmefire-{
gehalten woden/ gern vnnd willig ange
nommen / als an deflen billigfeiter feins:-|
wegs gesweifflecs v it auch weder mif
trewungen / nach mit liebfofen,/darsu ge-
bracht wo2den 2 wie ers felber anvaller be-| |
fren noch wirde bescugen fdnnen. ‘
Belangend aber die weifi / vandmaf
per wozten dicfers Epds; wann in nicht

Bellarminus dartmb / wail in demfelbig
gen




— per Treipyond GBehojame.

aenein billiche 7 vnnd rechemelfige fach/
mie bilfichen / samlichen / onnd der facl
gang gemaffen woxen sveifafieesft /e
wirfees fo fehenwisnicht/ warnmberin
i alfein wegen Der wef vnd maaf der
iwored mitdenen erveifapeift / anflagen
folte: Dann fein et / oder maf derwoz-
ten/mnag afhic billicher geflatien/ cin D4
(11 168 Surans/ qenennet weda ; weill
die fach an jhren felbfien fo heiter/ vhnd
miefolchen vevfiendigen /vnd flaven wod-
ten/ allen denen 2 diedafebmerenwolien,
erfenteret nnd erfferes wirdt, daf fhnen
nichts vesdriclichers darinnen flarfums
et als diefetfien wode / mie welchen der
swepfelbaftige verfiande /onnd dev beim-
fich vorbehalt angeriee wirde. ‘Zétlcf;c
Frombde sonbetante, vii erfl neumwiich vo
denfatfthaenandten Cacholifehen ange
fitree Schy givar /2 vicl billicher ¢ein ges
fehwinmgtet 2 oder berng des Satans
genennet mag werden / als an folchye fla-
reoond Heitere Red/an pergleichen Haren/
ond Beiteren Sach.
 Wasfollen wiraber i picfen nentoen
Baurer: fagenvon welchen mir mitienen
Pocten billich flagen mogen / daf fie auf:

o1

1
i
!

et




Mass, 11.17.

~|einem mund/suglach Warm vond Kales,/

Vefchirmung ves Eydts

blafenfénnene  Dann Lutherum,ond
alle Vnfere Scribenten/ welche etivas
higig / frep /7 vnd vhverzage gemwefen/
fehelté fie Sigenfinnige /vt Hirnmwiitige
Menfehen, die nur auf trieb des Satans
gevede baben:  esund aber ; weil LGi:
etivas KaDefinniger /onnd Befcheiden-
ficher veden / fo muf es gleich cin betrug
onnd fift des Satans titulicre werden.
Derowegen mogen wir billich mie € hri-
fioflagen, daf fieweder ab Vnferem fin-
gen/ tangen s noch ab Vnfert eraumwren/
weinen wollen s Alfo fan denen weder Loz
hannis Crnfibafftigeit / oder Rauche,
noch Chrifti Sanffemut/gfellig fcin wel
chefh: Donarchey nicht griinden/vnnd
fegen auff das Fundament des Wos,
ond feiner vnfelbart warbeitfondern aufy]
Die Sagungen der Den|chen.

LWas aber das bedeute daf er fage,

esfenecin rechter beeryg/ond life
pes Satans/indiefé Sodtfchivur
gebrauchefootden/onddas allein
sudem end/onnd jivect dDamitder
Gatholifch Slaub vudergetrucke,

ono

=



der Tret/ond SHehozfame,

93

pnd dDer Primat Petri, gefchivechet,
soerdes daf Eonten wir swar/ wai Vns
dicfes Bellarminus niche felbft auflegte

nicht erzathen. Oanrt ¢s wirdein feinemy
gangen Seheiben nicht cin ainiges wo?

vonim gefeset/ mit welchem er bewerffe/
ornd sucrfennén gebe/ daf dor Primat
bes Haligen Pecrt, it einem gheil dicfes
Epdts angeriive werde; dic cinigeafferid/
wind besagung Bellarmini aufigenom:
meni,/mwckehe nicht fo wichtig/daf fic/wai
niche ain fcheibarere beweiffung darsu
formet/ ciniges SNenfehen, der nur an
;vcm’g befinnetift, Sewffen, gnug thun

ondte.

Daii Wir/fo viet Vns Lnfer Germie
su erfeninen gibt/halten alfo darvon : daf
der Himmel niche fo weit von der Srden
fencfo grof der onderfcheide iff / stvifchen
pom ‘Durgerlichen Sehorfam / gégen ci-
nem Welthichen Konig/ vnnd denen din/
genallen /welche dem Catholifehe Glan-
bent2ond Primat des Heiligen Letri, auff
cinige weif oder geffalt sugechan finde.
Dann fo viel dert Catholifchen Slauben
anlangen thut / toas wirde doch licber fiir
cnsoozein dem gangen Cpde gefunden/
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Defchirmung des Eydes

Jn tem
£yt Der
Treww vud
Sehorfar
me /7 voirde
tein ents
jcheidung
der Nelis
gions far
ché begrif-
fem.

|

pas di¢c Religion antiiffe oder darvon lan-
tee Befennet dev /- welcher dicfen Spdt
febtveret/daf e einigé Arcickel des Glaus
bens/glauben/oder nicht glanben wolles
ABirdt anch darinnen der wakien / oder
falfchen Kivchen gringfic meldung ges
thon ¢

Was aber den Primat des Heiligen
Petri, beeriffe , mogen wir nicht wiflen/
welches Apofiels Namimen darmnent ans
gesogen werde/aufigenomimen der Tlam-
menlac o+, mitwelchem esdean Carz
dinal nicht gefalle Hat/ in fanern gangen

1 Epiftel, Vns an ciniges mabisubesicren;

vnangefehen dag das ienig / daryott ¢F
febeeibt / affo befchafFen ifi/ Daf ¢ Vns/)
nicht allcin nu fobfechthich beriivet / fon-
der aucham aller heffeigfien flichet /onnd
veileser. /

AWirde auch feefilich dafelbft cintiweders
mitaufigedruckeen wozeen,/oder verblin
terweif / der Kivchen SHierarchey / der
Nachvolgung Petri, oder des Apofiolig
fchen Siges/ oder fonfien ancr andren
dergleichen fach gedacht? Es gedenclet
aber der Schribent dicfer Cpifel/gay fuin
Coainn ¢ Gote gefallc)der Nachfolgung

0P

—




~oer Tremw/vnd Geborfame.

o5

oes Heligen Pecti, vnnd vergleicht dicjes
mit der Nachfolgung Heinrichs des
1 Ached: Aber es nisiiee Vns grofi frémbd
onnd wunder / daf er fich doch dicfer fo
garongereimbeen,/ muthmwilligen,/ vnnd
frechen vergleschung niche fchenimet,
Dannfovickden Nachfolger Konigs
Heinrichs, (mit welchen er Vns ver-
ftebt) betrifft/sar toie wirs bifhero nicht
gethan haben, alfo o llen mwivs auch fir:
bin nicht thun / daf wir LVns namlich/
enigen neusven Areickel des Glaubens
sumachen/ oder ‘Vns su einem Richter,
vber cinen Glaubens Areickel sufesen,
oermeffen wolten ; fonder wir woll LVns
vicl mehz su anem Exempel der G3eho-
fariie dawficllen / allen Aveictle des Gdlans
bens Vns vnderwerffen / vnnd das nicht
mit geringerer demuth, vnnd befcheidens
{heie/ als der gringfien eciner auf ‘Vnferen
Vnderthanen: Cleichergeffalten wann
der Dapjt cben fo wobl exweiffen fonte
05 ¢r nach der Derfon, oder nach der $ehz/
des Haligen reerts Nachfolger were/als
wir evaffen mogen / dap wir ordenfich/
o¢r Konigen in Engelland,pfi Schorlandy
Crblicher Dlachvokger find; fo wurde ¢s

#3 fan
oiel feicht:
{icher er
wief¢ we
den /7 dai
wir Vn-
1eré Doy
fahé nac
aefolges
fenen 7 alx
daf; Der
Papfts di
. Petro
nadhgefol
get fene.
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a Bell. de
Rom. Porit.
L2.cap)z.
b Bell. ibid.
Lib. 4.c.6.

c Bell. 1bid.
l36.2.¢.14.

nicht fo vick miheonndarbeit gefoftet has
pen 2 vrnd dicfer fach balben / fovielon:
ruip inder Chriffenbere nicht cneffanden
fein; Es hetee anchy Bellarminus , niche
fovicl Dapeprs verwiifiers vnnd befudlen
Dosffen / wic ¢raber in feinen Bitcheren
von Sircitigen Neligions fachen / als e
von dem Obexfien Difchoff, daf ifidem
Romifehyert Papfi difputicree/geehon hat:
Ari roelehent o2t €vs doch entlichen / mit
dner? Sitttichen Sewifbeit/ onnd mit fci/
fnenib Pie crederidum, és mifj¢ @oie|c-
figlich alfo geglaubtwerdi/daf der Papft
namlich, das fiirnembfic haupe dev Kir-
chen fepe befchleiffees © Vnnd esmitden
Qeugnuffen der Papficn fetber/omb el
chye ¢s Docly suchunift /ond deromwegen Ol
it fevest/onnd gefpan {ind /subdrefagen
onderfiche s Welche aber Fan folch grof
Anfeben Baben/dag fh? bloffe Hiforifche
evsehlung / fite cinen Aveickel des Ghaus
bens subalteniverd. -

Wir verhoffertaber / ¢6 moge Befler/
ohrt cinige rubmfisheigfeses von Vnsge:
fage onnd beseudt sesdenn/daf; iy Bns

suen Soblichen sEhaten Vnferer Boiz
fafisen/mdsheranthupin, alsvon den ikl
aen




oer Sreiv/dnd Geborfame,

gen Papften/ daf ficdem Apofiel Petro
gleich fepen / fonderfich in dem/ wann fié
vie Konmige/mie 0 Banfirobl erfchrecten,
vrind die “Vnderthanen von dem Gehor-
fam/denficfhren Shrfien, onnd Heren
sulerften fchuldng find/ ledig sellen.

Wir wollen Lns aber jepund, s feiz
heni aller fiercEftenond fiirnembfien Av-
guniént vnd Grund begeben 5 Wielcher
in Deni befieh daf er Vns einvnverfehes
neforcht vnd [chrecten sumiffee/ als wai
it Vns vergebentich fo vbel fircheecen.
Dannalfo fagt der Carvinal, ES fene
voni atifang der Kivchengbif auff
Diefe Vnfere seiten/miemablen ex-

Pipfeenciné cinigen Sarfien/ob
er gleichivoblein Keer/ 05 Hend
ond Berfolger gesvefen /sutodten
befoblen/ oder Denvon eineman:
oreri begangenen Todifchlag /ge-
lobt/pnd gebillichethabe.

Whartinb vberfchreeee aber der Car-
virtal alhi¢ guemilligs, vnnd e gangon

boret worden/ Daf einer auf Denl

o7

Des Car-
dinals fir
iembfte

U gumit:

fles / dicanderen Aveickel / fo in@btcf et

|




Befchirmung des Endis 4
oot begriffen werderts als D tamfbich die
Enefesung ond Vevwerfing dev Koniz
gen / vie Anveigung s Lehren/ onnd
Waaffent / vithd leefilich die Auffeubren
sider Dic Konige / welche fudk allefams
mmen, icht weniger als die Todtfchlage/
in Vnferem Eyde erselicewerden ¢ Sits
temahl diefe allefammen dahin gerichict/
wndfofer fic / von den Vnderthanen/
TWiver fhren Konig filrgenommen wers
e von dant T odefchiag niche su vnder
fefeiden find, Wl fein Brdertharn ci-
nies folchen jarten,/ onnd forgfeligen ®¢-
wiflens i 2 welcher niche / wann ¢ deren
cinis gethan hette/ anchdas andere/wann)
¢o 11 finemvermégen wahresuthun fich
fperren wurde ki
Q0ir fonnen aber folches an jhi niche
sivnen / Daf ev Dicfe fluct fo gar filfchivez
gentobergeht/fiteemabler diefer Sachen
lanbcrﬂ nicht hette gedenchen mogen/wa
ex nichyt Yhmefelbiien offenclich/ vnd mig
Beitterent LWozeen Hette soiderprechen
sosllen / toelches e aberjepund nur mig
der T hat, vind der nothondigen Solg
halben thut. Dann was dic Enefesung/
onnd Berfioffung der Konigen fo durch
o




Der Trefw, v1d Gehofamme,
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der-Dapft verzichees wirde/anfangee, Jo
bertbmeter fich deren fo hochlich / in fei-
nen Biicheren /vd den Sercicecnden Re-
ligions fachenDaf es jm iesund suverlen-
grenniche mehz frep geffanden / er heeee
dait mit der Ehebarfet/auch alle Scharii
hinlegen wollen, ‘

Damit wir aber die Todefchldage der
Siivften / fooon dt Dapft gebillichee mo?-
den/fity Bins neiiien : fo wiffen wir nicht,
mitwas Stirnen Erdas/ deffen Erdoch
infanem Gemiffen vberseige wirde / fo
Freoentlich verneint/ vitleugnié fan. Daii
e find dock fo viclen Kenfern/ durcly an-
ragung der Pdpfien., dicaller fehwerfien
Riieg/onnd viriiwen / innerehald jhien
felbe cigenen Landen angesiindet vnd er-
weat woden ¢ Nie deren etlichen / nach
dem fieim Streitvbermunden, ¢s die ge-
talt vnnd gelegenheit gehabe hat daf fic
anch wobl betten mogen hingerichtet vnd
jeresdeeewerden: Wielches / wann ¢s be-
eheben were / fo Beece der Pap(Vnfers
crachtens) dicfes nicht Eonnen niche gue-

Bell.de Rom.
Ponz.Lg.c.8.
& 4.3.c.16

deiffen vnnd billichen / weil er deflen cin
orfach gewefen. Wi hefferq ift nur der|

Papftvber Kepfer Heinrich pen Stinffee !
‘0
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Goifrid. Ko
terb. Hel

mold. Cufp-
nianus. Pa

fehalis11.

eestivnet worden / allein darumb, dag Er|
fanes Verforbnen Vateers Leib sur Cr
den beftacten lafjen/mach Dem &y hn sz
vor 1D den LVatcer auffririfeh gemacht/| -
onnd s allem dicfem samer vrfach vind

anlaf gegebenbatee. {
Wir wollen aber diefe Ales Cdefchucly
ten/dem Bellarmino, vnd feinen Biiches| |
ven/darinnen fievberfliffig onnd glaub
wi: Dig befehricben/ vnnd erjellet werden/
laffens vnnd die Augert su Vdnferen seiten
wenden / in welchen wir Bns jucrzinne:
renbaben / der berlichen Oration oder|
Redefovon Papft Sixro dem Finffeen/
infeinem Gemach vo2 den Cardindlen/
gehaltert woden: in dert Crdiemifhands
(g Des INuanchen / (welcher den aller
Ehfilichften Komig, Heinrich pt Drigz
ten dicfes Jtarfiens / ermozdet hate,) sum
hochften fobee/ vnnd preiffecs WWelcher]
Réni%fo wenig an Keper 2 oder HHed/
oder ‘Berfolger 2 auch jhier cghen mag
nung nacl gewefen  dag der Papft felbf
i erft gemelter Rede/drefes vonjhme bez|
seigt hat/ S babe emiwaber Wenack / einen|
crorchreten IManchen gerodees/ snnd Bmbges

braclt. |
Lber




der Lreiy vnd Gehofame.

10}

Rber das / gleicly als wann ¢s niche
gnugfam gewefen were diefes Lafer/mit
aner folchen ernfilichen Oration vynnd
Gliacwinfchung aufgefirichen vnd ge-
lobt haben / hette ¢s feb: wenig gefablee/
es eve Diefer oderifelyc Dininch / we-
gen diefer feiner herfichen hat/ in die
gablder Heiligen auffgenommen o
den / wi¢ folches dem Bellarmino, vand
feinen Sefetien viel befanter ift/als Vs
Jedochfoift Vnsdasiwobl bewufit /daf
wann nicht Eeliche der Cardindlen/ in
diefer fach filrfichtiger vnnd fluger, als
der Dapfi gewefen/ fo wurden fesund dic
Ppfiifche Sarseit-Diichey / i welche
1hre Hiligen eingeseichnet werden / den
Bellarminum,wann wir fchon darsu il
febiveigten ciner offentlichen fugen vber-
sagen ond firaffen.
~ Damit wir abernoch ndacher auff Lo
fefber Eummen / wie find doch fo gar vicl
hesmbichenachfiellungen, Aufffis, vnnd
‘Berrdeherenen/wider d3 £ebé der Ningi
Abgefiorbencen Konigin Elifabeth ,an-
gerchteeword / welche Bubenfiuck alle-
fammen /folchen fehantlichen LVerzache.
veny durch jhe Deicheodtter , mitverivil-

i
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Bgung des Dapfis /- aupdructentich auf|
ferfegeonnd befobfen worden 2 Welches,
subefctigen /ift Vns Feines andeven Ar-
guments onnd GSrundsvon néten / als
paf fin Papft2von der felbigen seitan/
bif auffoen heueeigen Tag/ semablen a2
nen anigen ei,}(;’cben/baﬁ er fich folcher!
Lafterbafftigen ‘Beraacherent angenom-
men,/firgefielleeonnd gefivaffe bat. Ja
diefes mirdeandy der Habige Sanderus
felbficn melchem Bellarminus in feinan
Schreiben fo groffe chs anthue /mwann e
noch febge/fir cin warheit bebennenrnd
pargebenmifiens cffen Diicher / dey
Lefer it feiner andren <ch2/ meh/als
st Dicfer erfiille fein/befinden wirdt.
Yas s aber fiir cin vnderfchede fene/
¢s 16DFe ciner Den Konig / oder billiche fols
¢hes in cinem anderent; sfeneciner an
Zhacer 7 oder nuy cin Anfhiffeer feines
T ovtfchlagssond keefifich / Lr fiiffteond
ereibeandresum DNOTDen / oDer €F Nicte
nur Denen dic albereit angeesieben woidt/
vnd gebe 3t jhrem porhaben willen vrnd
Bilff': diefe , ond deralerchen fubtievndeis
feheipungen /swollen wir des Bellarmini
Verfandeond Vel hrmgeficlehabe.

e

e



per Tremw/ond Geborfame,

Auf dicfemaber dasicsundvon Vns
perimeidet wodeny erfcheince flarlich mwie
wunderlich/die vbermuitigfeis / dev muth-
willen/of dicanfechtungen, dicfen Wenz
fchenvbersiverch bimiveg gefibret / vind
fich felber mut folcher widerwertigfar su/
verfivicten/ond suvermicklen/gesmungen
habe dafi ex auch fesner eignen Srfants
nufonnd Serifien / fo vieler feiner Bii-
cheren seugnufien /onnd leefilich auch der
offentlichen gewonbeit diefer et/ eneges
gen sufen fich niche fehenbet.

Ler will fich aber vermunderen / daf
¢r Shmein dicferm bandel felbiten sumider
iftficeemablauch fane Sroffen Biicher/
pon Streittenden Religions fachen, mis
folchen widerveragtaten allenthalben
cofitlieefind ¢ LWelche  wai ¢r fiecntiwes
Ders fetbfien 2 oder funfi cinanderer, wire
veranbaren £iien / fo mwollen wir als dafi
glauben/ds auch dicfealler vnverfihamy-
tefte inficiation , oder widerforechung dj
namfich die Dol nicmablE ctwas frhdd-
fichs/iver Sirfien/vonnd Herzen haben!
fargsnommen/(welche erinfuiner Cpifiel
feset ) mitfeinen vorigen Bucheren (wic
tir gefagt haben ) leichthich werdevercing

if_

103
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Bell, de Iu.
flifbi.s, 6.7

{poch dicferozt /welche wir 1k angezogen

baret vnnd verglichen werden mogen.
Damitwiraber Fhmeniche gleich ge-
achtet 2 ynnd darfite angefehen werden /|
als wann wir ctwas fagten, Das wir nicht|
beftetigen foneen; fowollen fir dem iz
fer/feine Ditcher, ond die-Oveer fitr auge
ftcllen 2 auff dafi alfo feine cigenc ‘Biicher
obn Lnfer il der widerivertigen dinz
gen / diediefer Denfch gefehrichen, jen-
aenfepen, i
Nn feinen Bircheren von der Gereche:
machung,/ bekent er, E g fenevegéder
pngewifbeitder cigenen Siered)-
tigEeit/ ond wegen der gefabr des
letelen rhums, viel fichever/pnnd
befler/ ann man allesuderficht/
prnd vertraswen / auff die blofje
barmbergigtcitonnd giithe Sot.
tes feet, : :
Wielches aber firacks 51 wider vpd ent-
aeaen ifi 2 dem gangen Lractat/ond dom
Sntent/oder fitrneiien feiner Funff D
cheren/welche erpd der Serechtmachung
pes enfehen gefchricben hat/ in denen

baben/




“oer Trew/Hnd SHebofame.
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haben/begriffen/vnd gefunden werden.
Anderfiwo fage Bellarminus:: Gott
der Herr bieget pumd treibet Den
Genfihen feinsegs sum_bo-
feAveder Nataelicher/mod Sitts

ficher feifz,
Bald darauff aber besengt erdas wiz

derfpil vii fage/S3ott bieget pnd trels
bet den Senfchen sum Dofen/
Iswar nicht Natarfidyer/ fondern
allein Sittlicher weiff.

S Biuch von den Gheifttichen fageer/

Das die Vifchoff ver Apofilen/
die Eltefient aberder [ibiRig Stin-
gen}ggad)folgctfmé/ vaglehren
alfe Vatter befeendiglich.
Er beseuge aber auch das geaentheil/
ondfagtz Die Vifthofffené eigent-
(ich sureden Eeine Nachfolger dey
AUpofilen.

m Buch von derm Bifchoff su Kom/
fagteronveranderem Iudas /hat nit

calaubet,
a¢g & .

De amifl.gra
tie, & fiasi
peccati,lib,
2:¢.13.

De Clericis
lib.\.c. T4

DePontif 1,
4.c.25.

De 'Pontifs
lib.1.c.12.
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De Inftif. Ui,
3.Cap. 14.

De Graz. &>
hb, Arb. U,
§ 6.5,

15id. cap. 9.

De Pontif;
£.446.3¢

Aber anderfito widerfpicht erjm [z
ber: Sudas iff Sevechtvund fir-
fwab: gut gesvefen.

I Duch von derGsnadevnd Freven
Willen des DMenfehi fagt ers Oie bals
tung des Sefases nad) der Sub-
franides WercEs, erforvert, dafi
pas Scbott alfo gebalten werves
damit fein Sund begangen/
sach der S§lenfch wegender poier-
trectung des Gebotts/ verdam:
met foerde,

SHergegen eben grad in dicfen Buch
amo.Capitel: 8 ift suivifjen /das
¢ nit genBlich cin dingfeve/ das
thun das fietlicher wweif gutift v
0as Siebott/ nady der Subftans
ves Wercks balten:Dann esfan
vas Sebott nach der Subfians;
ves wercks/audh mit ciner Siind

gebalten iverden,
S Duch vom Rémifchen Difchoff]

fagters Oer Apofiel Petrus bat

oen

—




ooy <rap/oud Gichotame. | 107

oen O3 {auben nichtperfohren it
elchem man mit dem SHerien
glaubtsur Gerecheigeit,

$yingeat fagt crim Bich o dev @3¢z e 1ufiif-L.
rechemachung; P etri&Sand ifttopt "
fich geivefen, '
Nn dem driggen Duch voim Vapft gu {De Rom-

Fom fagt er: DerAntichrife wirdt st
¢in Bauberer fein/ pud wirdt nadh
per Sauberer avt / heimlich den
T euffel felbfe anbetten.
Hergegen aber fage e cberin demfels |1domexfon S
bisen Dichs Er1wirt abderAbgdt- e W
sevey cin abfcheuhé babé,/ Er wive |77
picSidpen verfluchen Hnd serbres
\eerond letfilich den Tempel viz
per auffrichten.
i Bucly von der AP fagtcs'/mit pe iff 4| 8
penJoe der Confecration it e
picrechte Opfferung volibracht. i |
Fyingeqen faat cvin diefem Diuch grad jbid b6, = K
wmoerrpu,«"Die%iﬁopﬂ'crﬁg/ﬁdgt it 3 )
mehin der That/als i denIBots
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De Chrifti
Anima  lib,
4.€.5.

De Ro.Pont.
{.3.c.i7.

De Ro.Pont.
4.3.6.13.

Ibidem.

DeRo.Pont.
l.2.¢.31.

fiever

ten/vnnd die That/ dadurch der
Leib des Herren/ auff den Altar
gefest wirdt diewabhepnp vechee
Auffopfferung.

ImDuch von der Seel Ehriftifage er/
S9tan tan der Welt end nicht
iifjen.

Hingegen fage erim Buch vom Vi
fehoffsu Rom: €& werden nach dem
LodtdesAntichrifis/allein picr.
tig/ ond funff ag fein/bif ander
Welt ende,
Sn erfigemehltem Buch faat or, ES
ferden seben Konige / die Pur
purfarbe Hubr/ v3ift Rom /ver-
brennen,
Ehenin demfelbigen O rede er aucly
dafs gegentheil; Oer Antichrift iwire
Rom gaﬂ‘cn/tviber fiefireiten/vn
rennen,

Liderumb fags er in dicfern Duch:
Der Namme eines Algemeinen

Bifcyoffs/£d auff sveneriey weif

verfianz




T der Treiy/pnd Sehorjanmc,
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perfianden werden: Evfitich daf
ver telcher Allgemein genenet
wirdt / der einige Vifchoff aller
Shufitichen Stacté feyesalfo daf
ote anderen nicht Difchoff / fon-
sern allcin deffen Statthalter/|
welcher cin Algemeiner Vifchoff
jenent fvirdtfeyen/auff dife sweif
ift oer Papfe fein Allgemeiner
Bifchoff. |

Das Widerfpicl beseuge ¢t /ebenindis
fem Buch: Ein jede Ordenliche Tu-
((diction , oder G3emalt der Di-
ichoffen/Eormmet obn alles mittel
pom Papfi her / vndife in IHm/
annd wirdt von Shime andeven

perlichen,

Diefewenig Orter haben wir, auf vi-
- ftent derafeichen auferfelen/ dDamit der vers
ftendige Lefer,/den Lowen auffeinen Kila-
ien moge erfennen lehmen. Dann Das
haben LWir/in abiefumg des Bellarmini
Sefchriffeen, offtermablen wab? genom

: e
DeRo.Pont.} Hil

dg.c 24
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men, dafi Er / fooffe Jhm eewan jraend
ain fehwerer Segenmurffvcleher jin beif,
fet/ond dngfiigee/ aufFulofen fiirfalice/
wentg Daran gedencket/ oder finnce, 06
atich die Aufflfung folcher Shrede foiz
nerLehe / dicvor fhme anderfiwa gefest
wo /31 wider fene / odernicht Avantt
fie fhmt e fikr die gegenivertige Jeit dics
nen/ vnd dem gegenivertigen Sturim.
wind suenefiichen mgendiich vii bequeis
fem fan, »

Damitvir Vs aber wider dabin Feh2
ren/daher IBir formmen find / fo s ffert)
wirdes Cardinals Whort wider fiir Vg,
nemmen: Eifi/ fagt er/niemablen

crhoret woen / von anfang dey
Kirchen/bif auffoife vufere Jeie/
0ag einier aufiden PVapfien cinen
cinigen Farfien / wann er gleich
eins Keger/ein Hepdoder cinBer|
folger gefvefen foere, sutddten be.
foblen /oder dé Todtfchlag fo pil-
leicht pon cinem andercen began

gen/gebillichet habe, Vo ligher

fvarumb




“der rerv/ond Geborfame.

ul'i

arumb forchtet der cinige Ko-
nig inEngellandt daf aug fo vie-
len %@nﬁudym Surfien / feiner
férchtet/ noch q}gefv“rc[)tet batz,

Was Horen Ldir allhic? Haben fich
dann nicmablen die Kepfer, oder Ehrift:
fiche Konige ~vo: dem PapfE gefdrchtees

Wie find dann die arbeitfeligen Key-
fer vonwelchen LBir jesund redt wolle,/
purch die Papfifo graufamlbich veronri-
wiget/tribuliert/gepaniget/geplaget/ vii
endtlich gas vii gar durch fieaufgemacht
wordens Solches subeseugé, haben LWin
fchon fangeft/des Bellarmini cigne i
cher angesogen,

Hat fich dann * jener Kepfer auch nie
geforehtet / welcher ° drey ganger Tag
fang /bep der Pozet des Papfisn boch-
fier Keleeond Selynee/cheer su Ihm ge-
laffen woden / hat ichn 7 vnnd warten
miiffen?

Hat fich auch © jener Kevfer nicht ge-
foschtet/der ¢ frrrfich aufffein Angefiche
vnd ‘Bauch hat igé mitflen/damit Jhm,
ein anderer Papft auff feinen $Half trees
ten fondees

a Heimich
O Qierte.
b Abbas
Prfperg.
Lab.Schafn.
Anno1077.
Platin.im
Lcben Gre-
gory.viL.

¢ Fridericus
Barbaref]a.
d Nawucler.
generat, 40.
Lacob.Bergo.
in Supple.
Chren. Al
phon. Ciaces,

im lebe AUle

Fadri dess.
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a Heinvich
Dervi

b Rog. Ho-
wed.in Ri-
cha. 1. Ra-
nulph.in Po
lychron L7
¢ Abbas
Prfperg. ad
Anni 1191,
Nawucler,ge-
ner. 40. Cik
| [pin. in Phi
Uippo.

d Abbas
Vrffcrg.

¢ Matih.
Paiifin He-
ric. 111 Pe-
trus de Vi-
ners Epist.
lib.i.dr .
Cufpin, in
Frider.1i.

AWaszHatfich auchjencr * Kepfer nie
geforchtet ~ welchem ein dritter Dapfi/
> pie Kepferliche Kron / mig den Fiiffen
von demt Hanpe gemwosffen?
Sat fich niche auch © Philippus ge-
foachtes / vofusvclchen / als ¢r wider den
AWillen Vapfis Innocentiy des Driteen/
su cinem Kepfer ermdlles wodi der Papfi
viefe Woze gerede hat / Entiveders
mufi der Papfi/dem Philippo,dic
Kevferliche Rron/over Philippus
dett Papfe/0ag AUpofeolifchesei-
hen Don Dem Haupt reiffen. Nie
welchen Woten der Papfi Othonem,
wider Philippum angéreiset ond anffge:
bracht hat/elchér jhn auch hernach ver-
fchaffet hae geeddeee suwerden.
MNach vollendung dicfes Todefchlags,
{ft Otho gehn Rom fomumien / vnd vom
Papft su anem Kepfer gefronct niches
defioweniger aber Bernach des Kevfer-
tBuibs 2 auclyoort ymeoiderumb < ene-
fesee moden. :

$at fich niche auch © Kepfer Frides
rich gefozchtes / als Shn Innocentius

mit demt Dannfirall gefchoffert / feines
! Reichs




et Trefo/ond Sehorfame.
1 Keichs entfeset 2 dic Furfien von d¢ End
der Trew / vnd Gehozfame / welchen fi
Nme geleifiét heeeen [edig gefprochen,/ v
fetfilich tn Apulia eing verozdnet/ der In
v G5t hinrichten foleee Welchyes a
Er ¢6 ohn verlegung feines Lebens getriis
cken/bat er Manfredum, feinen‘Bafiha
[Sobtt/ Ybn mic Cxiffe hinsuricheeri/be
fieltet/davon ér auch endelich/mach dem
Shme bep gebracht woden gefiorben.
" IWBas Pat nicht auch* Papfi Alexan-la Befehe
der der Drieee, dem Titrebifchen Kepfer|nan Reys

yefchriebee B ¢r it i Leben wolee | oo poe

jo folee ¢ fitefebung thun, daf Friderichv. ceutfepe
Barbaroffa § Revfer/auffeirte/o0 dica-{Eebenss
dremweif bingerichtes wurdee.Has Cr JhADi00 e
méniche auch 3u dicfen énd/fein Kepfer
Fridexichs Abconerafaceur, vit gemahi
Bilbif sugefehickerr
~ Was that ® Papft Alexander déifp Pauivs
StchftesSind Jhmnicht vor Bajazete] s H-
dent Liieckifchent Kepfer/ s0e) Bundére|pis. in za-
tauferi Goldguiden verheffen wosden/jleaee 1.
daf ¢r feinen des Tircber Britder Ge-{e parss,
men 5 odeér wi¢ jhn anbdereneniien / Sifi=
mumstielchert er daniahlen ju Rom g/
fangen gehaleert / hinvichien v'n'tg) toDfent




ire s

i | 14 Defchirmung des Endts:

il | © [felseg NHat er niche folche geding angenom
men/ond nach vollbrachtem Todtfchlag
das verfprochene Sele empfangens

2 rog. 1| . L8%¢ Bat fich ‘Vhnfer * Konig Hein-
ued.pa.308.|11Ch, Dy Ander Difes Dlammens verhals
Mare-Parl| e Syater fichnitauch geforcheee  nach
vealfinghi | D¢ Thomas Becketus vmbgebacht
%ﬁfgg' worden? Welcher su demdaf erauf anz
Toan. cap- | Dacht s mie-bloffen Fuifjen gereiffee/auch
gramiv. | g Rubte/ wic cin Schulerfnabin den| |
Sacrario, odér Sacriftey,gefivichen woz-
den: nd dannach gar frofichwar /daf] |
Er nichts [chwerers, oder vauchers erki

I Den mafic.
il Hatnichtauch Iohannes, welcher dee
‘ jeigen Konigs auf SrancEcich Anber:
gewefen /fich vrfach gehabe suforcheen/
E als shime der Papft das Konigreich Hla
nara /welches Smevon rechis wegen suz
g b Gomecins| GCftaniden /engogen,/ onddem © Konig in
| deReb-gefts| Hilpanien ybergeben hat wiedann noch)
1 e | Denteiges Tags der Hifpanifche Konsg,/
n pife.Tolesan. Dent Dalbens theik dDicfes Konigreichs be
lib.s. ﬁB“ F] :
i St niche anch fein Sncbel / derjes

fige Konigin Franctreich billichevrfach
gebabe fich suforcheen /als Cr no% Dem
ann




———
‘ per Srew/ondGehotfame. ug

} Baii [o gans demutighch begert batents
- Hediget su werden/daf er auch sugegeben/
paf fein <egac oder Gefandeer/su Xom,
mit Rubten / nach geswonheit deren /el
che warbaffeiglich ‘Dufi thund, iff gefiviz
chenwordens _
Wasehasnicht auch die Konigin Eli-
fabeth fobfichter Sedechinuf/grofie vy i
Jach aebabe/ fich sufdrchen / als ficvon b |
[ Pappi Pio,dem Fanffeen verbadice, Shie b |
Bnderehanen 2 von der Trew,vnd Gez 1 I
Horjame / die fie Jhaen jubafien fchuldig i |
waren,/ledig gefprochen / das Konigreich
Sr2land von Ihren genommen, ond demt
Konigin Hifpanien,pbergeben wordens
- Na hat fieniche vrfach gehabe fich ju
forchten, als feefilich bz Abemnmigeond] b |
mit dem Purpur-Hue/ wic auch jesund b |
Bellarminus ift/gesieree Theologus,der i
Cardinal Alanus, fich nich Gefchenmes 5,c.o
Bat / fein Schirmfchriffe vber dieStanz ves Alani
{eifche Verzatheren / an Tag s geben /| Driefls
i welcher er das offentlich verthediget o vaer ] |8
weil Dic Konmigin /als cin Keserin feyeverziss;. an o¢) il
banneewesden /o [ene esjegunder Jhaen Derrdches b |
Brverehanen /niche allein erfaube/ on;} e g

der ¢s gebiihae fhren auch %;;zee_@e@fz
)

—
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Defchirmung des Eyots

fens Batben, fic/fo vicl migbich aller hilff
suenteblofen /ondalles Fhr Kivegsvolcf,
alle State/ Schloffer/vond Vefungen fo
vilfiederenin JhrenSHanden hetten dDem
Konig i Hifpanien suvbergeben / als
welche jesund niches meh2 agens/ oder
vas Jhren fenes habes

Dannob ¢s %b_on fwar/ daf man fagt/
Waife 7 onnd BVerfrendige Leue, merden
ourch andrer IMenfchen gefabz / fichvoz| |
Sehaden subiveen /vt fich sufiirfehen /e
weeket ond auffgemunteree / vermog des
gememen Sprichmwos:

W ann brefen ehie deins Nechffen Wand/

Dich atichy der fehad angehe suhand:

So bat Vs doch/ Vnfer cigene gefaby/
die Vnferer Perfon ifE subereitet woden,/
firfichiig ond bebutfam sufein gelehse.
Dann Srfiich find wir durch die aufs
gangenen ‘Ddullen, deren Wir droben ge-
dacht/ermectee ond auffgemuticeret oz
den/als welche Vs allen sugang 51 dic:
fem Konigreich , ond Seepter verfpersee
bateen. Demnach auch/ als LWir fchon|
an das Reich Fomtient waren / vnd deffen
volfommenfiche Befisung clange hat-

iten/mit der erfehyroctenticen Verzihe:

vey/




———

|

et Trefvy,/ ond Seborfame.

1w

ren/des amgeleatt BDiichfen-Puluers / dj
Vs 7 vnnd die Vnferen alle/vmbdas
Reich 7 ond Leben genslich folte gebracht
habens

®ote gebe aber wic fich der Vapfion-
derfiande supurgierenond sucntfchuldiz
pen / damit ¢r nicht darfilr geachtet wers

E

f

d¢/ als wann dicfe Verxitheren / durch
fein ST vnnd Firfchub sugangen fene;
So fan man dannoch deflen nicht abjein/
vaf nit feine firmembfien Dvenerin ‘Vn-
ferem Konigreich /die Sefusicen namfich,
die rechren Anfanger,ond Redlin-Fiib-
ver diefer Verzacheren gewefen foni, Bn-
der welchen der / fo der fitenembfic in diez
fer Rote geroefenyin der Defandenuf dies
fes graufamen Lafters/ gefiozbentAndere,
hat das iflen / in Die Slucht getsves
bern: Vel haben fichauch gavin Lealien
bincin begeben,

- Miches defromweniger abers fo find we-
der Dic/wekche auf difem Konigreich enes
foffen ~ noch Balduinus , welcher / ob er
fehyon damablen, als diefes allfic firgans
gen Zin Dderland verbares war/ danz
noch in feinem Gewifjen auch dicfes La-
fiers halben vbersengt wozbf?/ von dem

AR




BDefchirmung des Eydts

Papft jemablen fitr Geriche gefiele/ viel
weniger aber abgefiraffe woden daf fic
in diefe fo fehyendeliche ond grobe Lhat/
bewilliget haben,

Dieweil nun dicfem allemalfoifi/was
bates Dann der verpunderung /oder des
felyrepis beddaffen / Dex cinige Konig
in Engelland fordhtet / das aufi
fopilen Ehrfilichen Jurfren/nies|
mandts forchtet, oder gefordhet]
bat? @rad afs wann Cr it feiner far-
cfen LollredenBeit/ Fondee sumweat brin-
aen/daf antweders Wir / oder Vnfere]
getreen Vnderthanen, Vnferen fiinff
Sinnen nicht glauben/oderdaf dic Soit
ymb INittag fcheinet verfeugnen 7 oder
LVdnfere Dhzen/ mit der Sehlangen nit
firfeiner befchierung / fondern fily der
'@c!itteren ¢ ond Haren Warheie suftopffen)
olten. '

Wie Beffeig er fich aber dariiber ver
wimdert / fo wirde er gleichiool nimmer
mieh? bereifen moae /dafi fo gar cin grof-
fie fosche vnd fehrecEen bey Vs fepe. Dari
wann haben wirjemalen, vo: dem Dapfi
Bnfer ficherheit begerezan haben wir
andere




oer ‘Cresw/ond Sehorfaime,

andere Ehagifiche Frirfien/ Vnfereguten
Freund vnd Blutsvermwandicn angefpros
cher 2 ond vermalbnet/ daf ficden Papft
fire s biteen foltens Haben wir aucly
jemablen einige Silff ond Deyfand von
Shnenerbetetee/ dannig Vnferem Wol:
ftand gehulffen 2 vnnd gevachen wurdes
MNein feinswegs nicht.

Derobalben fo iff alles das/ darvber
fich Bellarminus fo heffig veriwunderet/
viidaf er als cinvnnugevnerhose Foxcht
aufifchrepee/ allesn dabin gericheee, weil
Wir ( welches doch von einem TWeif4
fern Syirten erfordere wirde) in Vnfever
AWad/dic Schaffoon den ‘Docken bege-
ven suvnderfeheiden. -

Dafi ¢s trage der Papfe 2an der Ve
ragherepdes Singelegten Biichfen-Pul-
uers, febuld / oderniche; “edoch el jene
fehenotlichen LVdaster-Mo0er / swelehe
hingericheet woden / diefes bifi arn jhe et
jtes end / btandbaffeiglich beFende habi,

119

daf fhnen diefes graufame Lafier fivsn
nemmen / allein der epffer dev Rehgion/
anfofz vnd vefach gegeben habe: Ja weil,
oerert Seliche anch in jhrem Tode/ nmicht
Ababen mogen dabingebrachtiwerdi / dap
‘ 5




Defhirmungos Cpois

- |ficduefes Lafters balben / eintweders von
@ote/ oder von Vs verseibung beqers
heteens / fonder viel meh anderejhae it
gefellen s %lcicbev bﬁanbbaff%&it Vet
mabnet haben: So hatdicfes Vns/ vnd
Vnferen Reichs Standen 7 groffesvond
imieh? dan gnugfame prfach an dic Hand
gegeben, durch difen Cydt die guet L~
derehanen von den Verfeheeen / alemie]
einem geiiffen Seichen su vnderfchaden:
Javnder den Dapifien felber/ diejenia/
ivelche/ ob ficfchon i jhrer Religion eof-
‘eren/niches deffomeniger aber auffichti-
a¢ 2 vnd fromime Vnderthanen verblei-
be s vo2 DT andren suerfeiien mwelchein dev
WarbatFane Menfchen, fondern lante-
re @efpenler des Teuffels, vnd Hellifche
Fackeln /auch ¢ben grad mit gleichformi-
gen Lehren vergiffet find/ darauff fich dic
Dberfien der offtgedachten Berzdthere)
gelabnet haben, i
Jamwas hettefreundelichers von Vs,
(obn allen yubm sumclden ) gegen de-
nen / diediefer widermertigen Xeligion,
ond Sece anbengig findy fitrgenommen
werden mogen/als daf Wir jhnen durcl
vicfen auffgetragenen Svde / das mittel

Ddl‘ge}[?og




~Oer Lreiv/ond Geboriame

( paI

pargebotten haben » Xb2 Auffrichug-
feit/ onnd Trew/ gegen Vs /. jhrem
Konig/in Durgerlichen Sachen subesei-
e s vhnd fich hienevon dem graufams
Laftersond Sehandflecten (mit welchem
'alle Die/fojener Refigion find von wegen
ver erblichen vnd fchentlich beribrimg/
pereniwelche mit dam einggglegté Dirchfen

Putver su dent Vateer Nord gebulfen,
gedrucke vnd beflectee wahzen) 5u befrey-
en/pnd su eneledigen ¢

Dafi er aber fanvnvbermwindliches Ar-
gumit, migder/dureh ein Sleichnuf an-
aefitbreen Hifforn/ Kepfers Tuliani des
Aberinnigen, vnnd feines woider dic T2z
fren gebet Droceffes, (welche erinfolehe
noh su bringen,/aefuchee, daf fie fich ent-
1oeders niie Abgoteerep , oder mit Vierrd-
therepverfiricten / vrnd verfiindigen fol-
ten)/sucrElehren onderfieht s Soll ¢rwobl
wiffen 7 daf ob man fehon fagt/es fenea
nericden Sleichnuf erlaubt daf fican ¢
nem Fuf bincke; fofenedoch diefefan vn-
gereumbee SSleichnufinoch viclvbler ffaf-
fieret, als welchean Siffens Handen/ vi
an allen jhren GHhiederen, frumb / prnd

famb i, y;
| v

Nazian. in
[ulianum.
innelfina
prima.

Des Car-
Dinals
SBileich+
aufnft on
gleich,

TR




Defchirmung ves Enots

Dan Wir wolle/ jedoch nur mic furpe
woten darthun 2 onnd beweiflen » dag fic
fich / 3u dicfem gegenmertigen handel/
gang onnd garniche fchicke noch repme/
obnallein in dem/ djlulianus ein Kepfer
gewefen/ond wir/ auffwelchen diefeding
arlegt werden/ cin Konig.

Anfenglich / foift Iulianus, ¢in Ab-
trinniger gemwefen, vnnd hat dem gansen
Chrififichen Gauben / welchen cr s1vos
befenict hat/abgefagt/ vivift widerumb cin
Hciv/oder vicl meh ain Goteloffer Ache:
ittond Epicurcer woden s Wir aber find
an Chrifi 2 vnd Paben niemablen dic Ke
figion 7 welche wirvon Nugend auffevlers
net/ verlaffen. So haben wir Vns auch
Bnfers Slaunbens  vnd Bebanenug nic
mablen gefchammet.

Tulranus #feden Ehrifien Feind /onnd
anfflesig gesoefenszallcin darumb, daf; fic
in der Befandtnus Chafti btandhaftia
tichverbarzetens ABiraberfehen /in died’
fem Bandel mie Vnferen Vnderthanen
allein dabin / damit cin gewiffes feitseiche
fene/ miut welchem die Lremen Vnder-
thanen / von den Vneremwen mogen vn

perfeheiden werden.

Tuliani




per Tremy/Hnd Qﬁcboz}'anie;

lulianiintent, vnd vorhaben war/die
Chiften auf suratcen: Aiv aber beges
ren ichts anderfi/onnd haben feinen anz
Dren swect oot Vns /als dyder Chrifiliche
@faube /in aller runw/ond fislfem fricden
erhaften/ond befchitset werde.
Tul:anus erachtete darnach dafi dic et
sur Abadteerey geeriben wirden: Vn-
fer filrnemmen aber if allain dabin ges
tichtee, Vnfere Vnderehanen 2 hiemit/
als mit cinem Sigel / sur befraffugung
per offentlichen Defantnuf der Natiirz
fichen Trew / ond Durgerfichi Gehosfos
e/ ansuregen vnd subeivegen.
Tulianus hat vo: allen andren dicfen
teg aebraucht/auffos Er hiemit dic B

123

forgfasiten findergchn / onnd die Vnbe/
pachfaiiien fahen / vit verfivicten fondec:
Aber Vnfer fargenonumene iegein dics
fer handlung/ift gans chen/Flar/pndohn
angeverfiinfierung: Sittemabifenem
auf denert/ welche den Eode felyiveren fol-
{en/verfagt ond abaefchlagen it fich
vber di¢ ftuck dic cr feyeren fol subeden
cben/ond gubefinnat. Vnd i fabl ciner
wolte cin Srflarung oder Crleutterung

begdren/ wire 3hm ¢in folehes die billich

|




Defchirmungdes Eyots

anemjeden gnugthun fan / feinsweas
abgefchlagen,

Aber dichochfte vngleicheit ffehet in diy
dafi lulianus fie sur Abgotteren /ond sur
verehmg der Gdgen vnnd BDildern ge-
tricben : LBiraberond alle Vnfere Lnz
dertbanen dieesin der Religid mie Vs
balt</ find fo fer: oo dicfern/ daf wir aucly
deflenthatben ,von Such Keper gefchuls
ten werden / el wir dic Abgottercy fo
beftig fcheuchen/ ond flichen: Alfo fiche
man/ daf in demaller fitrnembften /auch
Dic grofic ongleichet beflande. Daii lu-
Lianus hat dic €hiften/ darumb daf fie
fein Abgotterep begehn woled / verfolget:
Wiraberwerden von Such darumb fiir
anen BVerfolger gehalten / weil wir die
Abgotteren nichtannetiien wollen,

%amic wir aber dicfen puncien be-
fchlichien/ fo reimetfich auff den Bellar-
minum , felcher albie an folche vnges
reumbee Gleichnus brauchet jener Alte
OSpruch ereffentich wobly Perdere quos
vult Iupiter, hosdementat. QBe[che

Sott friirien wil/ vie vbergibter
in cinen verforten Sinn / oder
macht




der reiv/ond Sehorfame.

125

machtficgar wabnfinnig,

vnd vafreuntliche Conclufion, oder Bes
fehluf; / Bierauf nicht exfolgen / Dafi
namfich dicfe Eydts-Formul In-
ne beduncke/ mit folchélife gefiel-
letfein/ Dafi Feinem muglichfene/
vie Berrdtherenen fvider feinen
Ronig suverfluchen onnd Dur-
gerlicheVnderthanigteit sugelo-
ben/ er wolle dan auch ugleich,
ves Apofiolifthen Stuls Pri-
macineinendiger weif perneinen.
Wicaber dicfes Thorecht Gedicht / aufi
fainem Hprne crivachfen oder entfprungé
fepe/ Eonnen AWir darumb niche fahat/
dicoel Er das su probier? / nicmals beim
geringfien onderfianden: Soleen LWir
dan fenen bloffen Cinbildbungen beges
gnenwollen /welche auff £ein glaublich,
oder erwiflich Fundamene gegriindet
find / fowurde ¢s anen vergabenlichen
fampff / mit Dem nichtigen vnbegriffliche
Sebatten geben.

Oif swarverneantnicmand / daf vicl

Derowegen fofan diefe fein / folicblofe|




BDefchirmung des Cyds

1 Diener Eheifti/ fo wohl Priefter, als an

Der e/w[et(a) Peinonnd DMarter/ja auch
den bittern Lodt felbs, vmb der Defant-
nus Chriftiwillen/gang bitandhaftighich
aufigeffanden vnnd eliteen Baben. Alfo
daf Lnsjesund/allen finen Erempeln/
welche Er su beftatigung folcher warkeit
anbringt/ suantwo? tcn/anbexﬁvmmn»
nothen were,/ als daf wir menniglich def?
fen verwarneten / daf Crin cinfebers
pffung aller dicfer Exépeln vd B Martp:
ver beftendigfet/fich als cinen beciiealiche
Sophijien darfielle / in dem Cr alives
gen Das fo noch fircitg it/ fir Defant

Jauffaffce orind fesee/ grad ¢ben als wann

swwifchen Jener/vi dicfer Vnferer Sacky
gar fanonderfchedd ware.

Damit aber dem Lifer deffo befanter
werde / nicht allein / iwic vngercumbe ¢r
diefe Q’)Iaclgnuﬂ'cn cinfiive, fondern anch
wiefchandlich & fich inallen angesoge:
nen - Derternverhalte: So habi wiv i
ondienfilich fin cradgtct/fplcige Derecr/
Di¢ von jme citiere werden/ suverscichnen/
nebent einer furgen abbifdung des rechten
Stats / vnnd wahzen befchaffenbeit dex

Lfonberbarm S acbm/tvc(d\c m gefagten

Ler-




ver Lresy, vnd Seborfame, 127 |

DOerteren begniffen werden. Damit hie-
ranf; defto fcheinbarer an Lag foriic wic
wenig dicfeangeogene Erempel , Vnfer
Sach berserens janfievielmehz /b2 reche
verfiandene meinung / ‘Vnferem fitrhas
vert fogewaltig diene/ond uftimme/ daf
LWir fie billicher geftaften,/als Dfcile/ ywis
derinden jenigen fchicffen mégen / von
welchem fic herfommen find,

L foviel swar Srfifich den Eleaza-! 2. aucc s.
cum betreffen ehus, Wan ver Srgzpries 35
fter/fo gueconnd rechtmaffige vrfach BetZ| quff vas
i¢/ fanes Konigs Codes-Formubaup sia) Erempet
fehlagen /onnd fich deren 1 widerfenern (Eleazari
als Eleazarus gepabe hat/d3 Schweinés
fleifchnichesu effens fo Eonte frevfich dif
Eremypel / niche ongefchickelich von dem
Sardinal gebraucht werdd/su ermeiffing
jancsfisrhabens,

Dann gleich wie Eleazarus ein Obeys}
fter Schnffeglereer gewefen; alfoift auch
der Srp-Priefier ein Dberfrer Pricfer.
Wi das Srempel dex bftandehafFeigheit
Eleazari,feh freffeia war, die Singeren
Schrifftgelertd/su bakung des Gefagesy
epfferig sumachen / oder fo er dergleichen
gechon beete 2 als ob ox Effe / dielelbigen

>
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Menfchen affo befchaffen fepens daf fie

BDefchirmungdes Epdts
auch i gleichformiger Sleifnerey 3u
waffren; Alfo giftee anch des Erg-Prie-
[fEers Crempel vil/dic Minderert Diiejter,
su Annentimung dicfer Spdes-Fotmul
ansureinen/oder darvon abjufchrectet.

Sittemablaber daf Fundamene bof/
ond brefthaffe ift/ fo fant auch fein darauff
gebamvtes Hauf; fansmwegs wiciig/ob bes
fiendig fein. Dan lieber wo findet man
in der gangert Heiligen Schriffe / cn
aniges Sremyel Darduireh befatiget wers
den midchte, daf den Vndevehant erlanibe
fene/¥hies Komgs auffgeeragenen By
gerfichen Spdes aup sufchlaben oder fich
oer saielichens Gebosfariic gegen Fhem
Konig/suvermeigérens

Esfonee aber dDem Cardinal wan ¢s
e belicbete, wobldiefes su Sinn fum-
men/Dafi wancin @efa #von der Kivchen

gewiffen jaten / d¢s Sleifch ¢ffens enebals
ten foll¢ , daf allediejenigen / diefolchem
G¢fag widerfpenttia efunden werden/
i dev Kivchen billiche Senfurond Seraff]
fallen thipeit.

Wann ¢s fich nun gebiibree /daf di¢

 bicher

po— P S

geachen it/ als daift / daf miart fichsul |



 der Sreiy/ond Seborfame.

fieber DL odt [esdE/daii Das geringficauf
ven Ceremonialifchen Cefagen Gottes
voertreted ,auc}) ¢he 3h:t ab fehwechen/
vind Frenclen follén / als einigés der Kirz
chen verordrictes Sefag vbergehen; Sol-
teEr nicht ebenmaffiger geftalten/ dem
Crg-Pricfics diefe erlaubnuf geben/ ond
aeftattert /Daf devfelbige, nicht allein fei
nen deib /v ftrafflicher Len vnverlesee/
fundern anch fan Seelvon Sindenvn-
beflecte succhalten/ des Konigs Politi-
fehyerr@efagen gehorfamen mochtes Sol-
t¢ Crjhmncht sulaflen,/ LBns it fanem
guten Erenipel 7 dicle erofifiche hoffnung
angupflangen/0af ‘Vns dicvbrige Dives
jierfehaffe mindeérs Stands, mit glecher
fradigfeiegehoduiiien werdes Diefes
it fich Vnfers Srachtis ctwas befers
ond fumlichers/ auff das angezogene &y
empel des Sardinals, veimen vnd fchicken.
yedoch finden wir fein v: fach / warumb
w1 Di¢ Cardimalifche Sevachinus / niche
mit der Erificrung/ eines andért Sydes
erfrifchen foleen / welchen voiseten der
Konig Saul frincim Boldk auffaclegt
ond dardurch Er bepde foin felbs cigencs
lebent/ vnd des gangert Kiegshors wobl-

)
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Defchirmungdes Endts

fart, in gefabe gefest hat: Dan ammor-
gen frithe hat er das Lokt geswungen
s Sehiehet / daf fievoe nacht fan fpeif;
foftert woleen; welches Eydes volftreckung|
ond haleung / er auch hernach fo fireng
erforderet hat/daf bep nabem fon Sheefter
Sobn lonathan, der Erbe des Konigz
veichs, fein Laben davitber verforen hette/
sweiter wider 0if Gefas / ein wenig Hon-
nigs / niedem fpig feines Stabs, 3u fich
genommen vnd verfuche batee ;s vngeach:
eet “5him, 0 cin folch Gefas gemachemwors|
den/ afs anem abwdfenden / allerdings
onbewuftond verborgen gemwefen.
AWarumb foltedan diefer Vnfere auf
¢iib fo billicher orfachen entfprungene
Epotfehmur, welcher su Bnfer, vt Bn-
fecer Nachfommnen geriffem halonnd
Sicherheit, gevichteesft / damit hicdurch
daf; Volck abgehalien wurde, den bigtert
Becher der Antichujisfchen Hurepen,/
nicht eben fo gar aufzsudrineken/das dans
noch suntwenigfic noch fo viel Honnigs/
in Shaen Hergen vbrig verbleibe modhee/
fo viel anugfam ifi/zur erwafliung deffen/
D; fic Vns/ mitDEDiAd des Behorfams/
nocly vermechlet/vitverbundi fepi s Wa-
: rumb/




“der Trefv/ond Gyehorfame,

rumb / fprechen wir / folee diefer Vnfere
Eodefchour 2 von Cuch bif in die Hell
binab verdame/ vnnd an Satanifcher
ariff/oder lift / jesund genennet esden ¢

Deehzers wollen wir nicht hinsuthun/
aufigenommen diefes/ dafi dasvon Gote
st befrefftigung dicfes  Saulinifchen
Cydes gegebene Lof / vnnd diefes Sumer
jei gefeltes BVreheil dardurch Euch V-
feren Sods 3u lefleren gefallen wollen,
aufi cinem vrfprung feinsiwegs Herges
floffen fepe. ,

Sesund wollen wir 3udem andren ane
geogenen Srempel des 5, Bafilii fum:
men/ welches Er su feiner fach alfo gar
Dienfifich fein crachtet. Csifaberdasal-
bicanfenglich wobl umersEen mwann der
Cardinalfeinen wolgemonten , vid feh:
gemeinen griff 2 deffen er fichin alien &
tationen / ond Anzigen gebranchet  on-
deificfie; melcher davinnen befieht / daf
Eralwegen / was Jme dienfilichift / er-

veiife, Das aber was wieder Sn ift onnd

b fehadet/ fabien laft: LWann Er
auch cines jeden Authoris meinung/
nicht weniger/als diewoss herfiirbrechee/
forwurde es Vnsfein funderemithefen,

U

l;l

Theodores./,
4.¢.19.
Unzwost
auff das
Lrempel -
vom £,
Bafilio.




132

I Defchirmung des Enydts

den Alevateeren / die Sy wicder Vnsan-
sacht/suantwozeen. :
Defien wollen wir cin Depfpil vrnd
Crempel nemnien / foes dem Sardinal
nicht suwidér/¢ben von dicfan o, Oai
warnn ¢ denen/ von Jhme angesogenen
o des Theodoreti,die ftracks darauff
folgenden, bepgefiegt hetee, fowurde Er
aleich in der allernechffen linten¢inén fols
chenverfiand angeeroffen haben / welchye
vickmeh: Kraft/ onndSeerckehat / den
Ers-Drdefier sur’ Annaitung des Spdts
ansureigen/ als Shri¢darvd absumiahni/
vnd absufchrecten. Dann ¢s folget ez
firacts i den aller nechffen woten,/
Er fehesse svardie frundtfchafft
des Kenfers fuir hody/wan fiemit
oer SiottfeligEeit vereinbaret if;
aberobtiediefelbige achteer fiefur
perderblich. ‘
Anff das aber nicnmglich fehe / el
%em T haldicfer bt vorfiediger fene/
ns,/oder Shme/ fowdllen wir mit e
nig woen 2 d¢s Authoris intent,pnnd
LVorhaben eroffnen. R Al
Als Kepfer Valens, der¢in Arrianer
10as
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was / auff Anrcisung der Kepferin /alle
Kirchen her SHirten bevaubt hatee /it
erauch entfich ghen Caefaream fummens;|heod b6.4.
welche Kiveh felbiger seit /von dem Heiliz 2 >
gen Baliliopen man,/ wiedic SHifiory mel
det/ fikr ein Liecht der LWele damablen
gebalten/als von cinem SBifechoff regreree
woden. he Er aber dabin fam hater|a Matig
* feinen Dberfien / vo2 Shm Har gefenzModeta,
det/ den Heiligen Bafilium mit gugen| " N2
woten suberedendag Er mitdem Eudo- nennet ; in
xio, (er dazumabl b Conftantinopolita-|fciner Re-
nifcher Bifehoff/ vnd das Hauptder Ars| Fone sen.
riantfchen Sect wabr)Gemeinfehff hal| Repfers.
ten wolte/ oder auffoen fablderveregesb ide cap:
rung/ Innegeftracks von der Kivchen |12 <wfdem
indas Sllend su verfiofien. ;
2Als nun diefer Kevferifehe Dberfie,
achn Caefaream angelangt/ hatt Er den
Bafilium gufich bernffeen, gang Chefich
eractiert/ Jhme freundelich sugefprochi/
onnd endlich gebettt/ daf erder jeit nach:
geben,ond diciwoblfart, fovicler Kivel/
nichtjhn gfab: foifien laffen folte / purch
geringe erforfchung ciniges Lchapinctis,
Bberdas / hater Jhmauch,/dic gnad
oii gunfides Kepfers su verfchaffen/ nm‘(zi
il R
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tiglich annerbottd/ famypt allem dem/ daz
vinnen e Shme/fiebe/ vnnd angeneme
vicnft/ersveifen fonte.

Darauff Hat der Helige Bafilius

sir Anewozegeben. Diefes /fagter/
find ftiffe vnnd anreiliche ot/
gans bequern Kinder jufabhen dic
dem betrug felbs entgegen eylen :
Qie Senigen aber/ welche bey der
Heiligen Selniffe auffersogen
find/fonnennicht leiden/ daf cin
einige@nplbenvon derfelbigen/in
gefabt gefehst werde/ ja fo ¢ die
nobterforderte/ wurdé fiecheda-
viiber allerley Todte auf sufihen
fich niche vermveigercn, Seindes
Renfers Fretidtfchafft sivarfche-
ltgei‘cb Hoch / anich fiemit, onnd
bey der Sottfeligieit gehaben
mochte/ aber aufferebalb derfelbi-
gen /spurde fiemiv gans fehadlich
pnoperderblichfein.
Atfo hateee fich dicwalze bfehaffenbeit
der] !
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der Siftori. Darauff mag cin jeder des
Hailigen Bafilij fach / gegen des Er-
Dricfiers / halten ond erwegen. Oer ).
Bafilius ward angereiet / dafi ermetden
Arrianeren Beuchien fofte; Tider den
Frg-Pricfieraberifiin Slawbens fachen
nichts fiirgenommen worden,  Balilius
hette dem Kepfer gernegemwilfahee/ wan
m das Woet Giotees nicht darvon ab:
gebatten. it dem Crg-Driefier aber
sise nutr dabin gehandlet / daf er fich su-
gehoxfasiien niche befchmaven folle /el
poch b3 Wo Gottes felbs / diefesvd Im
erforderet. Bafilius hat des § rfien Gt
fehz Boch gefeheset / wann v nur ofyne
hinfegung der Gotefelighet/darsu gclan-
genmdchte: Der Er-Priefier aber wive
pureh den Cardinal exnrabne/ dafi er foi-
n¢és Fiirfien Gunfi vererffe/ ob fchd dic
Gotefeligeit folch? anunemiien / vnnd
wert subaleen befilche.

Damit ex aber nichts vnderlafie / das
s des armen Crg-Dricfiers verderben/
ond vndergang dicnenmag folaft Cr s
darbep nicht verbleiben/ daf er Shme dic
aebote der Defiendigteae/ onnd Stevcbe,
durchfirbildiig der Srempeln/ Eleazari
_ N i
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Zrwegiig
der Bellar-
minifchen
vergleichs
ung des
fabls Pe
| tri , bnnp
Marcellini,
M mit dem
| fabl des
i Erg-Pric
| frers.

Vefehirmung oes Eyots

ond Baiilyy cingefcherpffe/ fondern ex i
jbm erft Davsu das hers gar nemmeny
puvch dic vergleichung feines fabls / mie
pemfabl Perriond Marcellini.

- Welcher berder befehaffenheit swary
picaller fehrockelichfie gemefen ift 2 vnder
allen denendicin den ‘Bricheren Heifiger,
Sebyrifft / vnnd allen Kivchen Hiftorien
angezogen werden/ fo man e Derfonen

ord Aempeer betrachees vnd anficht, Dai
per i/ Batte pen einigen mwabren Gote

2erornd Exfofer Yefum Chaffum
Cin hatden Gdgen geopffert nach Heiv:
nifcher eveelfeit ; der Ander bat mit den
balsftarzigen Suden / feinen cignen SHers
ren/onnd Ieifter verfchworen,

AWann es nich dem Sarpinal darumb
suehunift/ vaf Erdes Srp-Pricfiers Ge-
miWen_ erfehrocke/ oder Jnne garinden
Abgrund der VersmwepfHung fHirse/ fo
moge Wi in der warbeitniche wiffen,/su
was andert Cndond ?wcd’/@r Dicfevers
gleiching angeficlt habe.

Dasaber wiffen Wiy cigentlich/ onnd
fiir gewif, Daf fich ein jederderniche mie
1hrem DBecher betd2 wordi ift / sum hoch-

verlengnet; der Ander aber *?Jnfcri_.%erﬁ;
D¢t

fien

R s e e

————

illl 3 2
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ften wirde vermunderen miiffen 2 wai Er
Bhoven swirde / dafider Cvde cinem Firs
fren Geerery vrnd Eehozfam sufein/ mit
peraberinnigen ‘e feugnung des hochz
fien Gotees 2 oder mit Cheifionfers SHerz
renabfchroerung /jemalen i cinvergleis
chung habe fonnen genommen werden.

Damit wir aber,dicfe groffevngleichz
Beit bender Sachen, hinfekfichen laffens
fampt dev vngevamten verglechung/
S.Petri, den fic Das Haupt der Kivchen
nennen/mit einem abevinnigen Papfis fo
Ee_rmunbgrt Vs nicht enig/ warnmb
'r fich Diefes Srempels Marcellini. habe
gebrauchen dorffen:fictemal fein gelichier
sBruper / der Eardinal Baronius , yoig [Plarina im
auch diejiingfie Binnianifche Cpition oz 1:jin 45~
er ik, der Cocilien, die Warhieis DI lron. amo
?«r iftorn i grwetffet fesen ond fhzen afs 302 56
fen ©lauben benermunen: n Dem fie 0082 et Tom.s,
metden,/E 8 Fonnehejter widerfege, 422>

pnd eriveifilich dargebrache vers
[pen/Daf es nux cinfalfche vnder-
gefchobene Hiftory fene; Atlein be:

kmmt Baronius Mrbm/jaﬁ feines

|

S0
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Befich b2
1.Tom. Con-
Afi/. in Jfg-
Concil.Sinm.-

e/];zni.

|___Befbirmungdes Endts
eradhtés/nitleichtlichvonder met
nung, welche bifibar cinbelliglich
geglaubtivorven, sufchreiten feye.

jedocly / twann jedem feine mubemaf
fungen frep weren 2 ddxffee fich wol Vs
fers evachtens, der Cardinal felber /miche
befchiveret haben / der meinung gemeleer
Perfonen bey sufallen, wann Shn nicht
cincond die andere Slauful des Sinuef
fanifchen Concilij, darvon abhiclic/als
welchesu feinem Fiirhaben fehe dicnfilich
find. DieSrfiesfty der Oberfie Stul
foirt oo niemad gericheet. Dic An-
dereifi dervorigen nicht vngleich: Rich
e deity fach 1%[65’ / Dann mitpnfe-
rem Brtbeil svirf du nicht ver»
vame werden fonnen,

Warumb folteaber / cin folch groffe
Concilium, fvieers neiet von drephuns
oert Bifchoffer / obn dicanderen, diedas
sumabl auch vorhandé waren/ verfamfee
100208 fein, weil fie dochwor Nhrer ufam:
mentinffe fchon albereit deflen vergmwift
getwefen/daf fievon rechtstoegen / nichts
suverbandlen mache haben wurdene O+

dery

% e

i
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der / warumb folen fie/ nach dent ficnun
verfamfet gewefen / wic die Slache-Culc/
nur jmmer dnerlen gemobites Gefang
gefungen haben,daf namlichen DT [%)
berfie Stulpon nicmandé o).

te gerichtet oerden; nnd nach drey
tagigem figen (welches ja ju cinem fo fiird
gerimbeen wichtigen Concilto, ¢in lan/
ge et gemefen) vnoerdichteter fachen da-
 von gesogen fang Dlichts pefforweniger

fwi:Dt gedichtet/ man habe jien vnd fiez
bengig Jeugen/ wider Ihn auffgefelle/
welcheanch fein Excommunication, vnd
Werbannung fcibs vnderfehricban /ond
r felbs habe mit feinem aigenen und/
den Fluch der Verbannung wider fich
fclbs anfigefprochen. Solche vngeram:
ten/ fircitigen widermertigbeiten nun sz
verglaichen  miflen Wir dicfen Vnfe-
ren Cardinal/ um LVatter Paulo,gehn
Venedig mweifent/ der s fane Sechrm-
febrife wiver des Cardinals Gegen-As-
ticPel feh? ig}crzlicfg difputicre hat.

Saffet ‘Vns aber von cinem Dapfl/ su
demtanderen fchreitten / dann foas fiir o
nen Plas / diefer Vnfer Cpde vinder den

Schirme
iehrifft

Datters
Pauli in
Venedig,
wider Die ‘
Hegen U
tickel Bel-
larmini.

Aniwort
auffdie

Sengunf
Gregorij.
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KReligions / vnd Slaubens Artickeln ha:
besyyt nun meh2 gnugfamlich par ethan
ond ermwicfen woden, Warumb Er aber
Gregorium , Vnferen Apoficlnenne/ i
Brns nicht sumiffen 5 wann ¢s villeicht
nicht dDestoege befehicht weal Er den Au-
iﬁmum > oD andere Miinchen mig

b/ allherin Engelland gefchicke bat/
ns sum Ehuficlichen Slauben subrin-
gen. 3n welchem fhuck, wolte Gote / dag
den fesigen fenen Nachfombingen / be-
ficben wolee / folchem fanem Crempel
nachsufolgen.

Dann ob Er fchon / anf Sotclicher
Dffenbaung / wic angeseige wirde/ fie
sum Konig Ethelberto , in Engelland
gefchictebat haben fie doch auff h2an-
funfye Fenerlen fach Shaes Amypts, ohne
Des Konigs erfaubnuf; fitrband genoms
men, Ehenmeffiger gefialtt hat auch Ko-
nig Lucius,su Eleutherio , Papfts @re-
gorsj Vorfahren gefendet/ der “Shme etz
fiche Difchoff sugefekicbe welche alle Y
ren Plag in dicfem Konigreich, auf Ko-
niglichem Anfehen/ vit Defeleh/ befefien
haben. Dicfelbigen baben Vnfer Volck/
nicht alleinig su dem rechten Glauben

!

gebracht/ |

I. * '/l
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gebracht fonder fieauch dem Konige ges
horfam gufcin / gelehzee 7 vRnd vnders
wiefen. , ,
Wann derbatben die heutigen Papft/
difen Yhrer Loofahzt Fuffiapfien nach
folgen wolten , wurden ficfivmal? feins
anderen Firfien Landfliichiige auffnems
men /vick weniger dicfelben / nicht allein
obn cinige erfaubnuf des Firfien / fons
dern auch fanen offentlichen Sefasen
allerdings suswider /widerumb ins fand
fehyicben mit BVersaeherifchen Rabefehle:
genond aner folchen Lehiftaffreret, ond
ondcriicheee / die su eeek Auffruben
pience / Dadurch die Vnderthanen von
febuldiger Sehorfame Fhier Ordenlizs
ché Oberfeit / [edig sehit werdE.Sicwurs
denauch/ fo graufam / mit dicfer Shien
Sepbeignen Knechtert nicht vmbgebn/
~ [inoch dicfetbigen it folcheén gefablichen
“{Wahzen beladen / widerumb heimfchiz
ceri ond hiemie demEemeinen Dtup vers
dechtig machen,ondin gewifle Lodts g¢s
fah? cinyicklen. o
Was nun Liferen Apofiel belangt,
(fiteemal ¢s demEardinal gefellig denfels
beri mie folchem iteel su erfeuchien ) fo
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Greg. Epifi.
bLb.ak.e. 42.

BDefchivmung des Eydts
fourde ¢s/ Vnfers erachtens, der Ehefie:
tichen Kivehen / niche geringt Nug fchaf:
fen 2 wann Vnfer arbeit nur diefecinige
Fruche brechte/ daf von dem Cardinal
hicourch mochte crlangtwerden / daf Cr
hinfiiro auffhdrece/ die Altodtter # les/
onnd ontrewlich angugichen s onnd Jh4| -
re Spritch wider Jhren Sinn o Dier-
nung suverfrimmen.Dann diefe fein an-
gesogene Gregorianifche Epifiel /i an
[ohannem Panormitanum,cinen Sici7| |
Ganifchen Bifchoff / gefchricben woden:
Aelchem Erden gebrauch des Pallijfol
biger Seit erfaube hat / auff folche weiffe
sutragen 7 wie die Sicilianifehe Pricfier,
onnd feine BVozfahen gervohne batien/
mit bepgefeseer Frirfebung ¢ @aﬁ
das Anfeben des Apofiofifchen
Stuls/ durdh Feines vermeffens| |
beit Detricht werde, Oann als
vann fan das wefen der Slicde-
ren (fagt er ) pnperfebet bleiben,
fvann des Slaubens Haupton
perfchmedt / onnd das Anfehen
der Sefané / alleseit auffrecht ond
ongefchiveche verbleibet,

-
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LaffeeBns nun diefe Woreanjhnen
fetbserwegen.  Esift diefe Cpifiel / wie
gemxldee / an cinen Difchoff gefchrics
ben worden /onnd das st dem End, oder
Sweck / daf er Jbme den gebrauch des
Pallijerfanbete welches nur ein Ceremo-
niafifch vnd miteel ding ift. s mwardem
Romifchen. Papft / wie ¢s fich anfehen
[a[}t/fc?z fich/ vnd hat dorab ein befon-
ders wolgefallen gebabt/ daf fich der Pa-
normitanus gefchenbet hatte / das Palz
lium , 0hne des Apofiohfchen Stuls ers
{aubnuf sutragen. Endtlich ehue er dic
Siirfehung hicrsu /roelchein dent/durch
pen & ardinal 2 auf dem Gregorio,citier-
ten Wozeen, begriffeniff,

Sofers aber it es/daff Tir diefe Leh:
miderfechten folten daf LWir ge viekmeh?
ficben 2 vnd febz gut heiffen. Dann Wir
acht/daf alle Ceremonien, fo von Chei-
ftelichen Oberfeiten , vnd Kirchen guter
Ordnung wegi/ frirgefchricben werden,
vriverbrichlich subatten fepen : Wa man
auch in dingé [clbiger Sattung vnd Nas
tur 2 dem Haupt,/ vnd Oberfien Reaen-
ten/micht folgen thite/daf fich dic@Micder
felbs mus verhengete Jaum / in¢in SHels
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.’beycbtrnumgbez@t)bts’ ‘ [ |

[ Iohanes day
i Sonftan,

‘ tiopolite
qui 34'
1hoffGreg
ib. 4 Epifi.
32.lb. 6.
Epift.30.

fifche confufion, ond seraittung fiiirgen,
Daf abér Gregorius , durch das ges
iclee Yoit, Des GBlaubés Hatpt/
fich felbs Das Haupt Vnfers Slatbens,
oder Religion/gernhme habe, mag feins
ivegs befrehn noch miefaner vbrigen leh-
re,ond Schrffeen vberemfiimmen.
Dann ¢rfilich/als auffcin Jeic/ananz| |
verer den Ticeel vnnd Namen Eines
algcmcinc’%ifcbi‘ﬂ's/ncrm&ﬂe‘nudg _
angefallen war / fcheubete S fich aicht
difes sufage: S aberredevnverho
ten/soelcher fich feibs / cinen Al
yonicineit Difchoff ond Pricfrer
ennct oder 4{fo geiierinet ju fyer
den/fich gelufeen [affet / Serfelbig
[quffetin faner HoffartoemAn:|
tuchriftvor Nunif aber diefor Titeel] |
vicl minderond vinger / als der/waii fich
e‘;ner/ocséjlaubms Haupt/ nennen
thut.
~ Bbervas, als Fhmienach e langung
oes Romifchen Vapfiumbds / ¢hen diefer
Tani¢ angéboteen worden,/find vicfes fein

bes)

;
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des Gregorij Wost gemwefen/ dardurch
&r dicfen anerboteent Tictel dapffer aup-
gelchlagen/onnd verfluchehae: S bat
fich niemals ciniger meinet Lo
|Fabsen/ foldyes vestuchten Tam-
mes /i Boits, gebranchen ol
(en. K einerpnder jrich (namfich den
Rimifchen Papfen)Datjertialen /df
fent fonderbaren Namiien ange:
fommen/moch den sugebrauchen
cingeivillige, Seem Wir (Romi:
fehen Dapfiy ichen die arerbottenc
glory dicfes Titels garnicht.
B ficher twie folee dér jenige, der da
niche fepden mochte/ain Al gemaner Bi-
(choff genennt ju werden / gueming ge-
- [ofdee/vnd sugelaffen habi den viel grof-
- | feren iteel vit Namen, Das Haupt
Des Blaubens? Lo Ers nichi viel-
feichtin derit yerfland/wic irjesund ans
aéseiat habén/gerede Bat LWelchini fo der
Sardinal Baljtarsg verwerffen soolte/

wirde & Lris doch erlaubent/ das von
dem ¢inigen Gregorio guf: agég{maa G

Greg. lib. 4.
Epift.36.

Epict 3k

1bid,

FRETTETI. LT R
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aelldePon ' Bellarminus ,pon Nicolao Lyranoged

ifli2. cap. i N \
N s redehas ¢ Minus caute locutus eit,

| @ bat nit faft furfichtig geredt:

Loder was e an cinem anderen 2t /von
Chryfoftomo fefber hat aufigieflen dorf>
fen:Locutus eft per exceflum, &r hat
ver Sach suvicl gethan.

i Deromegen dicfenn Vnferen Apofiel/|
i1 aufi feinen Handen sucrzeceen / vnnd su
W : Vs sunemmen 2 auffdag Cr hinfivoin
dicfer Sach der Vnfer fepe’ vnd niche des
AR Gegentheils:Soift swar das Jenige/was
i Hi cr abn an gesogenem Ore fage / nicht juz
il ; verwerffen/ Na fo esverfanden wire/¢ben
[‘ in Der meinung/in devert er ¢s gerede hae/
i als namfich: Wann Fhder Kivchen Y
[,‘ | fehen vii Rechefame, vnderfiehn werdes/

30 sevfidren / suringeren/ ond suocrnichz|
: tigen/ voelehe auff jedes Sandts Konig/| |
ond fgd;ﬁma{)bcrfm Deruspetfo werdee|
b2 Shren das Hauptabfchneiden / deis
hochiten Regentew vnrecht thun / onndf -
Des gangen eibs Glicder von cinander
trennen.

- Daf Wi nun dicfen ¢cinEnd gebtr}/ ‘
0|
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fo bitten AWir Vnferen Segenthel /S,
wi lle genslich darfiir hales, dafi gefagter
Vnfere Apoftel/bey Vns in folchem gln;;’
fehen fepe/dafi wir dicfer Ieit/ dem Dapfi
ond fanen Cardindlen mchts halfamers
fiirsubitden crivinfchen mocheé als cben
Das jenig / was ‘nfer Apofief Grego-
rius,vo2seiten den Sabinianum gebetten
bat/dem Kevfer /onnd der gangen Kiv-
tehen dafelbfien fitrsutragen.Seine Woze
lautenatfo. Sines wollet Exeren oree it
Durchleuchtigfien HErten mie
|furge firtragen / dag wann ich
$he Diencr/mich inden Todtder
Longopardern bette fodllen pers
mifchen/daf heutigestages, das
Lampartifche Bolcf / weder Ko-
nig/ $Herog/nodh GSraffenmeh?
baben viiin auflerfier jerziittung
sertrent fein turde, Diesveil ch
aber Gott fovdte / fo fheubeich
mich auch/mich ciniges SRenfché
Lodtg theilbafftig sumachen.

Dieweif Wir nun folcher g’eﬁalten/1
5 Y
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Nucwous
auff das
; Beugnuf
il Papits
td Leonis.
Leo in die
anniner. al-
Wl l [umps. ad
! Pont. Ser. 3
H Idem, Episi
‘ 89. & cap
aie 2 ad Fien.

: ! Epif.

pen Spuch der aufp demt Haligen Gre-
gorio Bergefiihse woden / beantwor et
haben o fortimen wirjesund /auff einen
andéren Papft/ namlbich aufffeinen Apoe
ftel/ den Sy, Leonem. LVnd auffoas &
defto heiterer fehe/ vnd gefpiire daf iy
feinen vodigen Anziigen / niche auf fuf
suganckenie di¢ Sophiften fondern als
(ein anfipurer Siebe/ die Warbae ju ers
ariinden/ widesfprocherss fo wollen Loix
jepung vecht befenens dag alle faneaufl
dent Leone , genonimene Jeugnuflen/
warfaffe ange;ogen / vnnd weder in dert
Whoster/ noch in jhzem rechien Sinn/
?n?%erﬁanb/von hmejraendverfahz
ctfepe, -

Yedoch muf er LVns auch geftateer/
difs cinige Binsu sutbun, (darvber Wir] |
gleichivok fein Sertffer sum NRichterand |
nemimen wollen,/ob ¢s vort Vnsrechtbesf ©
fehabeoder nicht ) was vo? seiters Cicero,) |
von dem Hortenfio; yocleher di¢ Wolres
denfeit 3n fehe lobete/gefage Hae Ex has
be die IWolrcdenbeit nur desie-
gen viemend fo boch biff in den
Syummcl erhaben/ auff dag- Erf |

fonte

1 .



oer Erew/ond Seborfame,
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fonte sugleich mit Shren binauff
fteigen: Daffelbige mag auch mit War-
heitvon Leone geredt werden / dann Er
crhebeauch den Naligen Petrum, mit lo-
benvber das @efim Binauff/ damieCr
felbs als Petri Crb 7 mis Dem felben su-
gleich Binauff fieigen fonnee. Dann ¢s
war der Hefige Leo, ein folcher anfbing
diger Redner / Daff Er die Stats Rom,
durch Frafft feiner LWolredenbest/ swens
mablerzeteet vnd erhateen hat/ Erfimals
von des Atrile , ond Hernacher von des
Genferici Sewrflanmen,

Sohat er auch den Heiligen Petrum,
mi¢ eclichen Bliamlinen feines Wolreden-
Beit befprengt, von webchem Eran cinem
(Ortaforeder- Der HEN? babe Pe-
aum ghgenommen /i dic e
meinfchaffe derongevtrentichen of
nigfeit, Welche Tore / weil fie dicfen
gleich fehe dic derCardinal felbs anseicht,
Oafi ¢in jeder 7 der pon Pewn
faftigfeit absocichen doxffes pnfd.

igfene der HeiligenSeheimnuf
€1/ 3hne swar heteen abfchrodde follen/
: 1if

Dannalfo
nenter fich
jclbs in die
Anniner/.
Affam. Ex
Romano Bre
wiario.

Epift. 89.




o

Befdirmung des Cyots

Epifi. 53.

Epifi.89.

o i < a2 W 2T

Yerm.2.in
lie anni-
verf. &fSips.

| s

-@cbvtt/voubcr%armpcrtgigfed

dic allernechft vorgehenden Waoee / der
Kirchen ond hzerm Haupe surubmans
suzichen /fitsemal die glerch davauff fol-
aenden Wost / der Gotulichen ajefide
jo offentlich abbrechen.

Widerumb fage er 1 ders2. Spiftel/
Die Schrifften Buferer niders
trechtigbeit oerdé durch dasHn-
feben, pnnd durd) den Verdienfi/
meines allerfdligfien Heven/ 0es
pofiels Petri, befrdfftiget.

Hernach in der so. Epifiet: Wir bit
té Cuch/dag Jrdasgjenigefo von
BVus /ang cingebimg Sottes, vi
vem allerfdligfienApofiel Perro,
befchlofjen ivorden, halten sodilet.|
_Vber vaf fage or auch anderfiio:
Wann etivas von Vusredht ges
bandlet/ond crfenmet wive/ fanm
ctivas von Bng ~ ourd) tdgliche]

Syottes exlanget wirdt / fo iff ¢

iauﬁ deflen berdienfi/veffengesvals

m




per Trewond Gehorfame, | 151

i feinem Stul 7 noch verbleibe/
De@m nfehen vbertrefflid) ife.
erzners:Petrus Pey Q[poﬁe[ / [ﬂ Serm. 3, in
pon der Drunquellen aller SNzl .
den/ mit foldhé voerfliffigé AWaf-
ferungen getauffet fwoden / Daf
pil Ding find/die cr allein cmpfan
genbat/ondoas nichts/ ohnefein
mittheilung / auff einigen andes
ren formmen fan. -
Enbthichen / foift diefer LVapft Leo,m
erhochung /ond grofmachung des He
figé Petrisfovberauf flciffig/Das Wirnit
fagt Shraeutig gemwefen/ d3er fichmt e
febichen / feine cigene Gebott/des Hal
en Petri $¢boit ond fein gegemivergz rpif.24.
dit / Des Detri gegenwertigbeit suncnz
nem.
Er hat aber alle diefe Wolrevenheit/ pif.s.
deren er fich gebmucht / nicht verges|
bens angem e det.-Dan ¢s hat damalei/
per Vatviasch von Conflantinopel/ mie
Nhime, vort dem Primat, vird Dberen) ..,
Heratigteit getten:Bndm dem Ch a1~\f;g, s

i

cedonenfitchen Concilio , habenvber
R

(an.28.

PRE R




153 |__ Defchirmung bes Endts
o5 diefechsbundert Difchoff, dem Stuldes
PVatriarchen / cinen gleichformigen e
soale sugefchrichen s vnd dem Romifchen
Stulfein Prarogatiu, pder vorheil/ v
berden Conflantinopplitanifchen ciniges|
: wdgs sugelaffen; Sonder wider den Leo-| |
i nem, mit fhren Decrett/ Sagungen/ vii| |

H Stimmen / vitterlich geftriteen. z
i Nichts defomweniger aber hat e mwel|
i cher Petro fo viel gegeben / pem Kepfer

i nichts genommen / fonder e beyde die| |

| gebiirlichen Shren-Titeel ondalle Pris|

i uilegien der Auehorite sugecignet/ ond|

|1 Darneben erfennse / daf e gewalt habe/
| fanem LWolgefallen nach / ¢in Conci-
3 lium juperfamben/ond subersiffens Wie|
i folches neben viclen anderen / dicfolgen-
o pen é%erter fézrud; bewcif;'n,[ ‘ % 13
' 2ir-o. o QRanmEwer Gottfdligleiton
Theodof, 7 : &3 1
,* ] ferem Rabt/ond Bitt plas gibt/
; fo firdt fie Anowdnung thun ono| |
f | Defelch geben/daf der Bifchof| |
| fent Concilia,, in Iralien gealten
; foerden,

f e o] DI cnemBrieFan den Bifchoft
1efedl




- Der Sremw/ vnd Sehorfame,
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Dicsveil dem Allermilteften Key
fer/augiforgfeltigfeit /den frieden
ver Kivehensu crbalten/ein Con-
;lium guperfamien gefallen fyole
'en/ foicivoles fidyanfeben (afit/
als an dic fach Darvon gehand-
deltsvire/feines Concili; bedorff
t¢/ 02,

:9 Widerumb in pem Sibengehenden
Brieff » an den Kevfer Theodofium,
febreibeeralfo: IBieivolmir auffden
Tag/an weldhen Cuver Sottfes
(igfeit dag Concilium per Bifch-
offen subalten beftimtbat/ 3u er-
[cheinen niche muglich, o2,

Hierauf iff Kunde onnd Offenbary
daf derwefcher Petro alle ding / fo vbers
fliffighich sumifit/ dannoch dem Kepfer
nichts perguiiet / noch Jhme fein Praro-
gatiu, pder Grechtigheic engogen habe,

Eahavlecaber Vdnfer Sardinal niche
auffiicheig bicrinnen / daf ¢ vnder allen
feinen Jeugnufien , ond Srempeln,/ wels
cheer auch mehrentheils [clsam gefrime

ik.17. ad
Z odoﬁ,

.@n”

|
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e —

met onnd gebogen anseicht/ feineandert
seugen herfiirbringt/als die Dapft felber/
von toelchen der feveitift; Sleich als wann
o Depfit)ch GBeale durch cin Pap(iifche
seugnuf onnd EundefchaffeEreffoig anug
eriviefen wurde.

Esiftaber cinwortdaf von dem Cars
dinal/alfo sureden/mittenin dan hauffen
der angesogenen Srempeln gefest wirde/
welches war hochlichen su loben niche
viderfaffern fonnen:  Namlich diefes:
Esfollen dic Startyrer/ ehealle
Dein/jadé Tot felberaufifiehi/vil
[eiden s ein cinsige Splben des|
@ottlichen Sefases / geftatten

perfert suiverden. Su welcher Nichts
fcbnur / wan e vind fane Glaubensge
nofien fich biclten / o fourde jesunddas
Sacramentnicht onder aner geflalt, iz
dervic heitere Sinfagung Chefls / wider
pie Vbung der Apofifen / vnd wider den
G5ebrauch der gansen Crften Kirchen,
gehateen werdens Jloch die heimlichen
Naffenzan ffat des Nachemals fummen
Jein: Noch dic woxe der TN/ die wordes
Heilsgen Lucae,ond Pauli, fivacks wgcr
chys




der Tresy, vnd Sehotfame,

fechten 5 §n welchem fich Vnfer Wis
derficher fie [chuldig dargibe/ wal cr

heitter verfengtice/ daf dicfeding fonnen|

vereinbare weden: s wurdeauchfein
folehye groffe Menge Menfehlicher Sags
unaen/ in Yhren Kivehen hevfchen  wel-
chyen nichg allein/ ein gleiche / fondex aucly
viel cin groffere Shy  als dem wodt Sots
t¢s/von jhrien gegeben wirde.

“Aber cin ding i/ Doranivir andan
rechten verfiand vnnd menung 3o
fens Dann twir halternicht dafiiy, daf
er durch fune Opttlichen Lebren/
vas Wozt des Hisiielifchen Sotics vers
ftande; Sonder nur dic Gefasond Ordz
nungen feines Heszen /onnd Sottes defs
Dapfis:  Dann fonfien wurde er fich
wegen des Primats des: Apofiolifchen
Stuls/fo hefftig niche bemihe fittemabl

.

derfelbige o [chlechten grund hat /in dens

Wor Groites.

Dai eraberfofch: foreheer, es mochee
diepuperhofftc Sefangenfchafft/
odev Die bitterfeit pnnd graus
famEeit per Berfolgung/ oderdic

15§
Bell, de Sa-
cra. Enchar.
lib.4.€.14.

ichivachheit des Ulters/ oderirs




BVefchirmung ves Eyds

gent ein andre dergleichen bes
fchivernug / dem Cip-Dricfieren ein
wifach des Fabls geroefenfein, So haben
wir fchon droben / pon dicfer fach gnugz
famlichgehandlee, vrind, wie s dan auch
Diewarbese it/ vrnd von dem Blackvello
felber siveiffels obn /als dernoch im (eben/
niche wire verfeugnee werden, hefiter ers
micfen/ Daf er weder durch drewungen/
nach durch biselicheLiebfofunge/su diefem
Turament, oder Codefchmwur/gemungen
wodent / fonder daf ¢ denfelbigen auf
gutent/ond frepem foillen angenommen,
pnd geleifice babe.

Abervnder andren Authoren , welche
Bellarminus afbi¢angeucht /bates Shn
nicht filr gue anfehen wollen / des Heiliz
geu Sanderi, vnd feiner Sichebare INp-
narchen supergefien welchen Ditenfehen
Wi fchon droben / mis echichen feinen
T haten perfiringiert/ond abgemalet has
ben, Welcher mit cinfiltigen, ynndvn-
pareheifchen Augen ond Semirth. feine
Diicher absuldfen gefallens trage / dex
wire ¢s billicher gefialten darfir halten
miiffen/daf er fich vmb dicCnghifch-Re-

mifche




—per Treiw/ bnd Gehorfaime.

o 4

mifche Kirchen / ereffentich wobl, 2Aber|
vmb die Abgeftorbne Snghifche Konis
gin/ond dem gangen Snghifchen Reich/
auf; der maflen vbel verdience habe. Al
chem Lnferem Vrtheilvnnd Meinung
von demt Sandero, feine eigenent Dircher
Seugnuf vii Kundefchaffe geben Fofien,
1Bir wollen auf denfelbigen ecliche we
nig Spriich # gleich als aufferkefene
Blimlein / auf fenent woblitechenden
Krang/bingufesen.

i fechften Duch/am 4. Capitel / fer

ner Sichtharen DNonarchey / fhreibe erf

affo: pie Konigin Elifabech, pbet
pondvertichtetin Engellandvas
Priefrertiche Ampt julehren/vnd
dag Evangelium juperfiindigen/
mitnicht minderen AUnfehé/ vnd
Seivalt / als Ehriffusder Her?
gwf,‘”m Mofes, jemalen getho
aben, ’

S fechffen Duch / am Erfien Capis
tel # von dens Schliflel Davids / fage ¢r:
Oer Primar , oder Oberfic Se

N. Sanderi
gulbene
Speich.

Pifib. Mo-
narch.L6.c.

De clawse Da
widl.G.c.l.

walt citses Weibs 7 in Kivchen
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De 2ifib.

2.6.4.

Thidern.

Thidens.

Monarth.i.

Sadben/fomet nicrgent anderfz

o her/als pon dem Teuffel,
Serners/von allen Konigenin gemein

redet eralfo:  Welcher Konig fich
dem Seialt des Dapfis ju vn-
Derfoerfen fidrigen wirt/ der foll
feinsivegg geouidet fverdé, Son,
oer die Bnderthanen folien allen
maglichfien fleif antvenden /vaf
eint audrer au feinfrat / aufj das
beldefterivebletiverpe,

Dald darauff :  $Tan fof cinen
Resserifché Konig feines Reichs/
Das er vber die Shrifenbeit hat/
genslich entfegsen/ond den “Lifch-
offenn feebt 3u/auff alle weif fiir
febungsuthbun / damitfbm auff b3
aller beldeft/ cinandrer Nachfol-
geggegeben fverde, ,

iwerumb: ir [ehren billich,
dagalle Shrifientiche Konige/in
Glaubens Sachen/den Difchyof-

fen/




der Srewy/ ond Seborfame. | 150 |

fen/ond Priefteren, dergeftalten
pnderivoffen fenen/dafficvann
[fienach einer/vnd der andren ver-
mabnung/ wider die Sheifiliche,
Religionballfiariger weiff mifi-
Handletjubabes erfunden fweadé/
dicfervrfach balben vonjbrer seit:
fichen Regieriig durchder Difch-
offen Sentenond Brtheil , mo-
gen /ondfollenabgefesset werden,
Andemfelbigen Oafeheubes Sefich) #id
auch dicfes niche sufagen: Dyje Vifch
off find denjeitlichen Konigreiché
flirgefeset/ soann fich folche Ko+
nigreich dem Ehrifilichen Slau-
benvnoeriverfien.

ch}‘}nb im 3ﬁnﬁt€n %ud} /pon dem De claue DA
Schflifiel Davids/am 2, Capitcl fagters »d 5=

Der feltliche Sefvalt / er fene
P(cid} Roniglich/oder einiger ane
ore/ift nurpon den SRenfchen,

Bald varauff: Die Salbung,| »+
[elche vondem Pricfier dem Ko




| ’bé,d}?ttnungbcs @)btg =

ﬁ‘.5.6.4.

tig witgetheilet ivirt, beseuge dag
per Konig minder fey / als der
Priefter, o

Seefilich /fagt cranm 2. Capieel deffelbi-
gmDuchs, Egift allerdingen wi-
verdeitiville §hrifti/ dafi die Ko-
nig dett Primac, i1 der Kirchen
habenfolletr,

Das ¢s aber det Cardinal fiir gut ats
Lgefchen/ sum befehluf aller Sxentpelnn/
cin $Bah: [dner Englifchan Martorent
suergellen namfich '1homam Morumi,
ond den Difchoff su Roceftria,welche diez
fes aller fichtigfien Glaubens
puncten halben /) wie crede/ jhx
Syaupterverfohzen 7 darumb daf ficdeh
Sydedes Lrimats, dan Konig sulciien
fich gerwcigeres s So miiffen TWiv Jhnt
deflen crinneren / daf Crin celichen gros
fern ond wichtigen fachyén / die su Des iz
ftovy dicfer faner gedachien SNartyran
gehord,/ nicht grugfanmbich berichiet iwos
oen. Datin csijtoffenbar/onnd aug viez
fen Canslenen dicfers Rcichs [eichihich
suermcifien / daf fie bepde/ vngefablich

an

- ] 3 s »w




ver Sreiv,/Hnd Sichorfame. | 161
cin Yahz sivoz/¢he man ficjemablen von
egt 06 Primats des Xomifche Papfls,
angetlagt hat/in dic Sefangenjchaffege:
wozffen wodén s vnd das Cinstheils da-
[rumb 2 diemeil fi¢ fich gemwageree batten/
di¢c Nachfolgung des Koniglichen Sta-
mens subefiatigen welcher fehon suvozal:
e Stanbde des Neichs vnderfchriche hat:
tens Anderstheils aber darumb / dieweil |
ciner anfi hnen, der Bifchoffnambich /in Ihnadicn
Dett hanvel / welcher fich Damablen/mit b, por
per Neligen Cantiant|chen Sungfrawe ton, Beje:
sugetragen/canveriictlet war/alfo daf ¢f %;g; - e
von ivegen deffen./ weil ¢r dielift 2 vnd bez e s
erige dicfer falfchen Vrophetin verbalee jichei.
orid dic Sufantitien fchivgrung vnd Ver:
tatheren/nicht enedectee atte / il enen/
ver fich widér Konigliche INajeflat ver
lariffen,/geacheet worden. . |
~ Dicfes find nun dic fiirnembiien oy
Jachen / deroegen fic in die Gefangen-
chafft geworffen wodeén / dan damiablen
trugeder Konig/ fones Primacs halben,/
fehechie forg/als suweldyi Er dieStand
pes Reichs fo gencigtond willig fachy fon-
[bertrachtete furnemlich darnach / wie Cy

$

*




BDefchirmung des Epdts
oen Seepter 7 auff die Kinder feiner Ans
oren Ehe/bringen mochtc.

Nach demalfo / dieerfien funcfen des
onwillens 7 in Shen hergen angangen
fparen / find fiehernach durch dicfen anz
(af/mach ond nachjelanger je mebrin der
widerfpenfligbeit wider den Konig vii foiz
nen Sewalt verfereee vnd gejterctes worz
den ;5 wic folches der aufgang gnugfam:
h’c%bewicfm.

Dann nach dem der Rechtmaffige Sre-
walt des Konigs,/in den Kirchen Sachi/
alwail fic in der Gefangenfehaffe waren/
publiciers ond aufgeruffern worden onnd
Das fo 1wohl vermog anes algemeinen
Decrets/der gansen verfamlung ¥ Saijis
lichen/als vermdg anes darauff erfolges
ten Gefases des Parlaments s dababen
fie fich, tn dicfenm Handel / fo gav halftar-
rig/widerfpenflig vii frach evseige/ 3 fie
den geftiften, vnmdonder der Efechen vers
borgenen Koniglichen o/ mie dicfer
jhrer newen widerfpenfigteit nichewenig
widerumb angesiindet / onnd ermwecdee
haben.

Dann daber ift ¢s befchehert / daf fic/
vatvvbtmsmmefcs allerwichtigfeen

Sla-




der Ereiv/pnd Seborfame,

Slaubengpuncten / wicin Bellar-
minus nennet/dasift/ wegen des Papfis
Primat; afs der Koniglichen Ehe /vnnd
der darauf erzeugten Kinderen Nachfol:
gung balbenin dem Neich / filr Geriche
geftellet ond angeflageworden: LWicanf
‘Thoma Mori eigencr ‘Befantnuf mehe
dan gnugfamlich exfeheinet. Dan als er
fechon sum Lodt verureheilee woden,Hat
ervoz dem Richterfiul ffehende, die Rich-
fer mit dicfen wozen angeredes SYRriff
nicht pubeivufi, svarumb jh2 mi
sum Todtverurtheilet habet ; da-
rumb namlich, dieweil1ch niema-
lennindie Ehedes Konigs einvil-
tigentodllen, icfe fein Qiefanbmnfjl
bemcifit/ ond machet offenbay 2 daf diefes
arofe Naveprer / Feinandrevrfach feines
% onts exfennet habe als diefe, daf er fich
e Renig/in faner Ehfach/ ondin dem
hanbel von dem Dlachfolger im Reich

e eset: Wielche/ Vnfers eracheis cn!
febs flafchtiche vrfach des DNareprehiibs

gewefenift. "
Was aber den Bifchoff s Roceftria,

16;

—

Befeche
man das

Cbx Marter |

buch im
Jahz1sso
gedructe
wodem.

<
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“| Thoma Mori @efellen in SNarmithitby

anfangen thut / welcher fich nicht wurde
gemageret Baben 2 dicfen (wiein der Cars
vinalnennet) gemafligeen onnd gemilcrs
tent Spdt Des Primats an suniciiien s gleich
wie defelbige medérallcin/nodh fiirnem
[ich / von wegen des Primats, in die@ez
fangifechaffe gewoifen wodds Alfohate
Ereauch hindend, ond von den Seinigen
genilichve.(affen/ ond cinig / vimb dicfes
allerwiichtigften Glanbens puncien wils
fen/den oot aufacffandén. Da ¢swar
damablen die gange Snghfche Kivehen
anén andien weg gégatigen/ ond anderfe
als Ervon diefer Sacly gehalten ;s vnder
denen auch nicht menig waren avelche vicl
anes mehreren LVerftandes ond Seleree,
als diefer Difchoff/ gewcfen.

Derowegen moge Wix billich /in die-
fert hanvel / von dem Eardinal / s V-
ferer Defchigung / das éntlehnen / damit
Er ficlyfelber suveérthadigen pflegt /inde
Cr onderandeérén Jeichen der Kivchens
auch den Algemanen Sonfens feses. Da
] 181 haben albic den Algemeinen Conz
fens, derEnglifchen Kivehyen , anff Vns
jever fescen/wie auf de Duch erfcheinet/

welchés




ver Treiw/ond Geborfame.

welchyes dieganse Englijdye Verfam
[ung/aufigehn faffenondeines §hri
fienlichen SR enfchen Vudertveif-

fung/ genennee hat.
Dafichjesundervieler andren fonder
baren hochgelerten DRanneren gefchei-
ae/welchevon dicfem Punceen / auffdas
aller herfichfe difputicret baben: Alsda
gemefenfind/ Stephanus Gardinerus.
i feinem BDuch/ pon dé fva?:m e~
bpz"amﬂ”ﬁe(cfgem%udg Bifchoff Bon-
ner fein Voded hinsugethon, Ntem
Doctor Belinfavvs Eflarung / von
dem hochfren pnnd volmechrigen
S3eivalt Des Konigs ; enndanans
dre/von pemn fpabren vnderfceide
des Koniglichen Seivalts, vund
per Kivchen, Jtem dic Predigeen der
Bifchoffen Tonftalli,onnd Longlandi:
bond Des Tonitalli Brieff/ anden Lardi-
nal Polum,pnnd viel andremehz soelche
theils Lateinifch theils Englifch gefelyiic:
benhaben,

| 2WBan nichedas vngedultige vnnd mit
: : $




Befchirmung des Endts

dem gegenmertigen suffand vrvernigte
gemieh des “Bifchoffs mie ciner ehrgeiiz
gen hoffnung des Cardinals SHut/ wel:
cher cben damablen 2 als man JJhneent
haubtet hatte / gehn Calles fol gebracht
fain worden / cingenommen gewefen we-
re; Sohaleen Wi genglich darfiie /Er
wurde nicht fo gar einen bitandhaffeigen
Martyrer gegeben / nody wegen bt'cfaﬁ
alfer muchtigfien Slaubens pun-
cten Datben/ den Tode fobeichtlich auf-
geftanden haber.

s find auch gar wenig Vnferer Lads-
feuten %funbm woden / welche dicfen
Fhren Borgengern/ond Hauptlenttim
ONareprehumb nachgefolget find. ann
wir [efent / von Feinem auf; Den verimpee:
ren/ jaanchvon wenigen aufi denen / fo
¢ines duncelen onndonbefandten Na
mens gemefenelche diefen TONHEIgen
Slaubens punicteni / athic in Sngels
land beftatiges haben, Alfo daf / wann
man auff der cinen feiten/dic wakhcvrfach
ver aufgefiandenen Seraffen/ von derend
wir fchon gnugfamiich gerede haben; aurr‘}

et andren feiten aber / Dic gringe Ansal
der




per Trev/omdGehofame. | 167

der Qeugen welche dicfen fo fhiveren
Gslaubens puncten/ wiees ver Cardi-
nal darfiir haleee / devvorigen Sremypel
nachfolgendemitjhrem Dluc befiglet ha-
ben/betrachten wive; So fan fan folche
groffe Gfory onnd Ehr Vnferer Snglr-
fchen Natid darauf; entfehn,, Sictenal!
1het doch nur swen find/ welche gleich wic
i~noch,pnnd Elias, wider Vnfere Anti-
chaiTifehe Lebe alforitterfich seugen.

Das it Vns aber leeftlich / auf dem| Der Rés
Y2ost & ottes (welches die gemiffe onnd| 9% o

ongesmwaffelte Regel/ alles [oderfich aber it :}”::'

vie pirchrigen Slaubens puncten, | S L

suie. Fundigen/nothatben fein mufi ) 1wobl| «ftdigee
befar 0z, Daf der KRomgen Primatsinner:
Balben jbaen Gebiethen vnnd Herfehaff:
ten/beffer Fonneverchadiget werden,ond

fidtias verthdadiget werden folle; alf Cr

abes foin Schmelerung der Gerechefame
der Konigen wider welche Er fo viek woe
voller verzachtung, swazalleser fravent:
fich gnug aupgeifiec / fonderlich aber in
feirien evfien grofien BDitcheren/ vnndin
den jiingft toider die Venediger aufae:
gangnen Tracedtleinen / wire befehitpen
ond verehadigen Foficn, < )

s




- Befhirmungves Enots

Bundes 3u dem befimeen Ore der rum

Lnder dem Aleen Teftamentfind dic
Konig obn allen sweiffel - Pflegoateer der
Kirchen gewefen/ inncrhalbihren Gebie-
ten 22 Chron.19.4. Sie haben dic De-
fleckungen aerdmgets Die INifbrauch
auffaehebt/ 2.5am.5.6. Dic Laden des

gefithree/1.Cron.iz 12, Oer Laden o
aedanset,2.Sam.6.14, Den Tempel ges
bamwen,/ 1.Chron.28.6. Den Gebawencen
Lempel gesoenchee /ond e jhaer gegenz|
wertsgfert das werek der @ci(i%?g aeehzet/
2.Chron.6. Das Buch des Gefases auf
derfiinfternuf / an das Liecht herfiir ge-
bracht ~ vnnd dem ‘VolE (efen laffen/
2.Reg.22. vorr. et BDunde swifchen
ot ond 0t Vot ernemweree , Nehem.
9.v.38.2.Reg.8.4. DicChuneSchlang
serbrochen 2 ob fie fchon auf heiterem be-
felcl Sottes auffacrichtet onnd Chaiffus
Der Hery dadurchetlicher maaflen fiirge
bildee woden 2.Reg.18.4. AlleBildery
ond falfche €dtter aufgeraicet/1.Reg 15,
12. 2.Reg.18.4, Dffentliche verbefleriig
anggeftellet/ vit su denrend bepde die Prie-
fiervnd Lepen, phneonderfcheydt verfam
it/2.Chron.17.8. Den Hochen Pricfier

abae-




|

ver Treiw/ond Siehorfame.

g

verordnet/1.Reg.2.27. n fumina/fie bas
ben alles vermalice / fas sudent Kevchen
Regiment 2 auff einigewef gehoreehat.

Nanwmen . damit fic gesieree werden/dies
fen jhren Thaten / Fainsivegs suioide:
bann fic werden genennce, S0hnedes
Allerhochfien, (2.5am,7:14. ) 3a
S3otter/C Plalm,82.6,Exod,22.8.
Bno Sefalbte Des Herren infei-
nem Thronfigend (r.Sam24.11
2,Chron. 9.8.) Diener Gottes
(2,Chron,6.15,) Sa Enget Got:
teg / (2, Sam,14.20,) Erfchaffen
nach DemHeren Gotees(r.dam.
1314.) Liecheer Sfracls (2.5am.
21,07.) 300 Pflegpdteer dev RKir-
chen/(Efa,49,232.) vand was dergleis
chen Ehaen-Tieeel / vnnd Nlammen /
miehz finddeven das Alee Leffament voll
ift ond welche dem Gegeneh alnichtfon-

{nen verborgen fein.
1 Was fage biersu das Newe Teffas

s find auch dic Chren-Litel/ onudy

L

abacfesee/ond cinen andren an finStatt 23
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Defchirmungdes Endig

ment? Paulus befileht sun Romeren, am
1.capitel am s.verfs / it jede Seel/
folleder Oberfeitonderthan fein,
pnd das auch Seiviffens halben,

Jnder Erflen an Timotheum,cap.2.
verf.2.mill Paulus man folle jwar fiir alle
Menfchen beteen , fiirnemlich aber
fuirdie Knige vnd filr allesDber
feiten/auffoag mancin viiwiges,
onbd frilleg Leben fithren moge in
aller Sottfeligteit onnd Ehibar-

}mt.

Sun Romert amiz.cap. verf.4.fage ¢t/
Die Oberfeit ifi Sottes Dicne-
vin/cin Redyerin sum Sotm vber
den/der bofes thut/ denen aber ju
Lob/diegutes thu.

Petrus fprichtin feiner Erften Cpiftel
aim 2, cap. verf. 13. SRan folle swarvnder2)
ehan fein / aller Wenfeblicher Ordniig/
vmb des Hersen willen / fonderfich aber
Dem Konige/vnddemen fodic -
berband haben.

Roman,

.




T per Sreiv/ond Sebozjame.
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Roman.1z.verf7. &o gebet nun
iederman,/ was jbr fhuldig fendt,
die Stemr/dé die Stesvr gebiint/
den 3oll/demder Soll gebiirt/dic
Torchyt/em die Jorhe gebiwt/die

Ehrevemdie Shre gebuirt.
attheei ant 22, capitel/am 21, verf/

fagt Chriftus der Her: felber / S3ebet
dem K enfer/ivas des Keyfersifis
oo Gyott/ was Sottes iff.

B bey dem S). lohanne, anm1s.ca|
pitel/am sc.verfy/fagter, SIteins Reich

ifi nicht vondiefer Welt, |
tem,Luca am 1z,capoerfiis.fage o/

IWer hat mich sum Richter vber
Euch geferset?
Bidanm 2= capicehverfizs Die K-

nicht alfo.

Db aber diefe Sprich dicfe Thren-
Fistel / pife Pracrogatiuen,ond Srepheis
¢t/ it viclen andren/ weldhe bepdeim
Aftenond Newen Teffament begrieffen

wig der Welt hersfchen jhr aber}
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Befchirmung des Epots

Euf L3, im
£ eben Gon-
Lantini,

(genomb guter Ordnung willen fiir ju-

werden / den EhrGenlichen Konigen vr-
fach gnug feven / dic Kizchen/jnnerhatb
1h2en Ecbiccen/nicht wenige: als das an-
DreVolef / 3ureaic en / als dicda bepder
Lafflen Hiter find: Niche sar alfo daf
jbrien darumb gebiibee/newe Artickel des
GSfaubens sumachen ( dann da folches
ves Dapfis Ampt feve / 4t fchon droben
angeseigt woen ) fonder suverfchaffen,
daf; man dem Wox Gotees offentlich ge-
hoxche, die Refigion /nach dem / in de
Heiligen Schyriffe / geoffenbarten WWil-
ken Gotees / suvesbefleren, vnd das jeich:
che Schwerde, dem Saijilichen SHewalt
gu gutem, aufisusicht, diejrehumben ab-
sutbun/ der Kirchen Anfehen subefraff
tigen/entele Fragen ond Spaltungg ent-
weders guentfcheden 2 oder juftillen/vnd
auffsubeben (welches Kepfer Conttanti-
nus der Grof gethon hat ) vnd leefitichy,
Gefanond Recht, von allen eiteel din-

fchreiben 7 su welchem Sweef vnd Cnde
dann /dicfer Cpde des Primats allein ge:
vichtet ifisOb fprechen Wi dif Konig:
fiche Ampe/mitdem Seratt vbereinfiim:
me/ welchen jhren das Gogetiche Wox

Fucignet,




T eftament/ den Konigen gegeben Pats

der Tref/ond Geborfame.

73

sucignet/oder nicht / fan ein jeder/der di¢
billigFeit fieb hat/ leichtlichen vrthalen.
ic abe: dicfe her2lichen Aempter,/diz
fetrefflichen Ehaen-Eceekond Srepha-
ten/welche @ote 2 im Aleen / ond TNewen

mi¢ den fehdnen Elogtjs, vnd (oblichen
Seugnuffent / welche Bellarminus Jnen
suagnet 2 oberein fommen thiien/Fonnen
Wir in der Waiheit niche fehen. Wir
swollen derfelbigen ecliche allbie ergehlen.

L. §m Buchvon dert Lenpen/am 7.cap.
fagters Die Kotiig feyen vielnieh
Rnedht als Herien,

1L m erfeen *Duch/ von dem Romiz
fehen Papft/am 7.cap.fagt ers Siefené
nicht allein den Papfien vrders
fozffen fonder aud) penBifchof-
fen/ ja aush den Priefeeren,/ vnnd
den Diaconis.

L1L Sn eévfigemeles Ot fagt erferners;
Der Kenfer follefich nitbefchive-
vert/ nucht allen nach dem Vi
feboff, fonder auch nad) dem Drie

De Laicis
cap.7.

De Pont.
Rom.L1.&:7.

Ibidens,

feer su trincfen,
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Ibid. de Cle-
14675yC. 28,

DePont.Ro.
4.3.6.16,

Lib.5.¢.8.

De Laicis
cap.18.

De Pont.Ra.
z.;.c.t.

LV 3m Buch o der Slerifen, fagt er/
Der Konigen Segvalt v Ampt/
fomme nit obn mittel von SHott/
noch von dem Sottlichen Ciefas/
fonder allein auf dem Sefas der

BolcFeren.
V. 3m Buch vom Papf su Rom

febreibeers €8 baben die Dapfivicl
Renfer abgefesst: es iff aber nie-
mablen ciniger Papfe von dem
Kenfer abgefesset ivorden: Sa er fe
get ferners bingu, €8 fey auch den
Difchoffen wekche des PVapfis Scla-
ven find/erlaubt/die Savfren absu-
fessens/ond jhre Sefan subrechen,
ond frafftlof sumadhen,

VL 3mBuchvon den Lepen/ fage er/
Dic Seiftlichen Verfonen feyen
fo focitt vber die Jiirfien/ als die

Seelift vber den Leib,
V 1L 3m Buch vons Papft beseugeers

1 Oaf die Konige/von jhien cigs
nen Vnderthanen/viler vrfachen
halben/




oer reiv, vnd Sehofame.

v7e

alben/mogen eBet iverden,
b 11X.%n «ggm‘t([:ggu?b fcheubetex

fich niche sufagen; S§ann Eonne die
Dapft Ecinsivegs abfeen: Dai
¢g feinem fierblichen SRenfchen

crlaubt/vonjhnen suvrtheilen,
1X. Widerumb fagt e dafelbfen;

SRanfene vem PapfidesGemif

ens halbé / sugeborfamé fchuldig,
) X. %m%uacbgm? bet"‘ Cler!fey fclg:?if

becer;s STanfene den Konigen Feiz
ner andrenvrfach balbensugeho:
famen fchuldig / obn allein /von

soegender Politifchen Ordnung,
X L Sn gemeltem Buch redet er auch

viefes; Oapdie Seiftlichen Perfo-
nen/foelche inden Konigreichen
ver Jirfeen gebobhren Hnd on-
bafftfind/ foldyen Trirfien dan-
noch Feinsioegs pnderivozffen;
nod) ponjbhnensuprtheilen feyen;
Shnen aber feye erfaubt/ihre Fiir-
jten suprebeilen,

Lib.ibid, 2.
c.26.

DePant.d,
4,¢.15.

De Clericis
cap.28.

1bid.
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X 1 1. Weiters fage er dafelbfien: Die
geborfame / elchedic Sieifiliche,
ven Konigen leifien/auchinden
aevingfien/ond allein Durgerli-
chen fachen/ flicffe nicht her/von
jrgend ciner notiwendigen Hnder
ierffung 2 fonder nur auf ibrem
perftand/pndjuerbaltung der gu
tery Ordonungvnd Seivonbeit,

Diefe fErciteigen widérmwertighertén dic
fich swifchen denBuch Sotees/ond dert
Schyrifften Bellarmini befinden/baben
IWir gegent cinander halten / vud fesen
wollen / dDamit anf der anfchamung der:
fetbigen / die LWarheit defio meh?2/ vind
heieeerer Herfiir feuchterr vnnd fcheinen
onnte. 238 '

Es irde auchOnfers crachtens anje-
der/der difejesund ersehlten/vnverfibnk
chi mideviveraigfatt mit auffrichtigt onz
parthepifchent geniihe/bétrachten vind
crivegen wirdt / vitgeswungen befennen
mifien/ vaf Chrifius it Belial.daf das
Siechyt ond dic Sutfternuf /ja der Siiicl/
vnd dic NS¢/ nicht wetter von ¢inandes

ren




Der Trein/ond Gehorfannc.

1572 1

ren fepen 7 als des Cardinals Bellarmini
Btheil 7 die Majefiae der Konigen be:
creffend von dem Breheal Gotces i,
Was aber den Befehluf/ des Bellar-
mintfchen Sehyreibens betriffe/ inwel:
chem ex allein durch Fraffage vnd emfiliz
che ermabnungen 2 den Srg-Priefier/
in dem Frarfas der Sedule, der Dftdbaff:
tigfeit /ond Des Dartprehumbs,/3u con-
firmicren / ond subeftatigen vnderfiehe/
varauff haben wiv nichts ju antiooen/
ohn allain/daf esVns hochlich betaurer
vaf der Cardinal /foviel guter /auf; der
Schagfammeren Haliger Schyriffe heis
genommener 2 vnd nicht vbel jufammen
gefiigter/ond getnipffrer Spritchenssu
aner folchen bofen / vnnd falfefien Sach
angemwendet/ond mifibraucht bat. -
- Esfanaber fan Deckmdtel wic [chan-
par er auchift/ anervngerechit Sacly be-
Hilfflich fein sﬂﬁ%ﬁnige bofe fach durch
pie fisfligfeit der Lozten befler gemacht
werden. BVon deffentwegen Eonnen TWir
hm dasfo e Vns von dem diftdes Sa-
thans fiirgewoffen, billicher geflalet wi-
derumb in den BDufen {chieben: dann ene-
weders sftfan G des Gawnggeobcr Das




BDefchirmung ves Eyds

iftder fitrnembyte wann en folche aufier
ficher geftaltnach, Beilige Vvermabniig/
s einer folcen gottiofen Sach gebranuche
wirde. ]
Allein mochten Lir wol wiinfehen/
vaf er allhic dieGebiibe flaffiger bebalce
Betee; Bnd daf Fhme nicht, onder fo il
wichtigen / ond allerheiligfien Spritchen
der Schriffe /3wy 2 oder drey (I%ott(ofcr
| Wbreer enefallen weren. Daii Wi Fons
nen ‘Vnsnicht erinneren, dafAWir jema-
leninder gangen 5. Schriffe/ fonderfich
aberim D tewen Teftament/ etwasvon dE
Dapfi gelefen haben. Lnd difes fole smar
dem-Papft gnugfam fein, daf diefer fein
Liteel /von dem gebrauch Numa Pom-
piliy heruihres/ Feinstwegs aber von der
Succeffionyoder Nachfolgung des Heilis
gen Petris als welchem niemablen /weder
wachend / noch fchlaffend / dicfe Papfiiz
fche Likrde/in Sinn fommen.
Was aber das Haupt des Glaubens/defx
fere AWir droben gedache haben /anlans
gen thue; So wiffen LWir woldag die A=
pofiel/Dic Eh2 dicfes Dammens niemab:z
len cinigent / aufgenommen Chrifto,/3us
geagnet haben. Oeromwegen werees beffer
gewefen/




ver Trery, vnd Seborfame,
gemwefent/ Er hete dicfe Tittel welchecines
ioeders inder Naligen Schrifft/niergent
gefunden / oder aber affo 7 wie er ficver
feehe, allcindem SHerst Chrfio sugeeignet
werden, niemablen gebraucht als daf; er
fiediefem feinem fo baligen onnd wiichts
gen Brieff / twieer ¢s dasfitr haltet / cin-
verleibe hat. >

Auffdag Wir nun difem handel ¢in end
machen/fo sodlen wiv den freundelichen/
ond billigfat licbenden Lefer 3ii hochfien
aebetten Baben /dafi ervon dicfen Smwoen
Dullen/des Romifchen Vapfis, vnd dem
Sendbrieff des Cardinals Bellarmini,
an den Erg-Pricfier Blackvellum,niche
auf dem glang der wo2e / fonder auf der
natur / onnd wichtigfeis der Sach felber
vrtbetlen ; pnd nichefo vicl / was ernfifich
[fiirgemworffen / als was grundelich vnnd
ocgﬁdnbtudg eroiefent woden,/betrachten
wolle.

Aber Vnfere Guten vrnd Beerewen
Vnderthanen vermabnen wir / dafi fie
jb2e Bergen auff dicwarhet gritnden, vnd
fichy mic diefen frombden anscigungen,
von dex angebonen frombeit Leinswegs

Y

wollen abfbenlaffen: 3In g;?cig aber|

179




BDefchirmung deg Cydts
alle andren / fo wwobl Cinbeamifche als
Srombde / denen dicfe Lnfere Schirm-
Schriffe firforfien wire / d3fie/ alle Pars
thenligfae hindan gefest ein weiffers V-
tbeilvon der warbeie diefes handels fellen
spollen; wie wir fiedd alhicauffrichtiglich
befchricben/sur vereraibung aller infier
nuf der Sugenen/ond Laferungt welche
aller grechtigfeicvnnd billigfeit entgeat/
onnehzbarer weif 2 wider ‘Bns aupges

offentwootden: Welches dan der cinige

week onnd end iftDabin wir in befchreis
bung/ vnnd aufbreictung diefer BDefchir
mung gefehen Haben 5 darfiir wolle ¢s
auch der Buitige Lifer genslich haleens

onnd deffentiwegen von Vns herss
fichond freundelich gebets
sen fon.

N 2 E&




UUUUUUUU

IMIHIH!IIIINMIUHIHUUIIIHIIIIWNMHIHtllllllllllll
&




i -




Farbkarte #13




	Apologia Oder Beschirmung Des Eydts der Trew/ unnd Gehorsame: Welchen der aller Durchleuchtigste/ unnd Großmächtigste König/ auß groß Britan[n]ien/ Franckreich/ und Irrland/ [et]c. von allen seinen Underthanen/ nach entdeckter Verrähterey mit dem Büchsen-Pulver erforderet
	Vorderdeckel
	[Seite 1]
	[Seite 2]

	Titelblatt
	[Seite 4]
	[Seite 5]

	Defension/ oder Schirmschrifft uber den Eyd/ der Trew unnd Gehorsame.
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12

	Den Catholischen Engellendern Papst Paulus der Fuenffte. [Die erste Paepstische Bullen.]
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24

	Antwort auff die erste Paepstische Bullen.
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38
	Seite 39
	Seite 40
	Seite 41
	Seite 42
	Seite 43
	Seite 44
	Seite 45
	Seite 46
	Seite 47

	Diese andre Bullen aber lautet von wort zu wort also: ...
	Seite 48
	Seite 49
	Seite 50
	Seite 51
	Seite 52

	Antwort auff die andere Paepstische Bullen.
	Seite 53
	Seite 54
	Seite 55

	Sein Schreiben lautet also: Dem gar Ehrwuerdigen Herren ...
	Seite 56
	Seite 57
	Seite 58
	Seite 59
	Seite 60
	Seite 61
	Seite 62
	Seite 63
	Seite 64
	Seite 65
	Seite 66
	Seite 67

	Antwort auff diesen Brieff des Cardinals.
	Seite 68
	Seite 69
	Seite 70
	Seite 71

	Der Eydt des Primats.
	Seite 72
	Seite 73
	Seite 74
	Seite 75
	Seite 76
	Seite 77
	Seite 78
	Seite 79

	Die Wort des Consily lauten also: ...
	Seite 80
	Seite 81
	Seite 82
	Seite 83
	Seite 84
	Seite 85
	Seite 86
	Seite 87
	Seite 88
	Seite 89
	Seite 90
	Seite 91
	Seite 92
	Seite 93
	Seite 94
	Seite 95
	Seite 96
	Seite 97
	Seite 98
	Seite 99
	Seite 100
	Seite 101
	Seite 102
	Seite 103
	Seite 104
	Seite 105
	Seite 106
	Seite 107
	Seite 108
	Seite 109
	Seite 110
	Seite 111
	Seite 112
	Seite 113
	Seite 114
	Seite 115
	Seite 116
	Seite 117
	Seite 118
	Seite 119
	Seite 120
	Seite 121
	Seite 122
	Seite 123
	Seite 124
	Seite 125
	Seite 126
	Seite 127
	Seite 128
	Seite 129
	Seite 130
	Seite 131
	Seite 132
	Seite 133
	Seite 134
	Seite 135
	Seite 136
	Seite 137
	Seite 138
	Seite 139
	Seite 140
	Seite 141
	Seite 142
	Seite 143
	Seite 144
	Seite 145
	Seite 146
	Seite 147
	Seite 148
	Seite 149
	Seite 150
	Seite 151
	Seite 152
	Seite 153
	Seite 154
	Seite 155
	Seite 156
	Seite 157
	Seite 158
	Seite 159
	Seite 160
	Seite 161
	Seite 162
	Seite 163
	Seite 164
	Seite 165
	Seite 166
	Seite 167
	Seite 168
	Seite 169
	Seite 170
	Seite 171
	Seite 172
	Seite 173
	Seite 174
	Seite 175
	Seite 176
	Seite 177
	Seite 178
	Seite 179
	Seite 180

	Rückdeckel
	[Seite 184]
	[Seite 185]
	[Colorchecker]



